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Zur Zb/iszäh/urg fSOS.

-

Oießerö/berung des deutschen Reichs betrug am 7.Dezember 7905 60605783 'fsrS-
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Allmählich werden Einzelheiten aus den Ergebnissen
«er letzten Volkszählung bekannt. Am 1. Dezember 1906
betrug die Bevölkerung des Reiches 00 605 183 Personen.
!Las weibliche Geschlecht überwiegt in seiner Anzahl ; es wa¬
ren 30 737 087 weibliche und 29 868 096 männliche Perso-
?ejJ ^ wesend. Mehr als die Hälfte aller Einwohner hat
ms Königreich Preußen mit 37.3 Millionen. Es folgen
ann Bayern, Sachsen und Württemberg mit den aus un-

lerem Tableau ersichtlichen Zahlen. Die Königreiche haben

Lis Lage In Rußland.
Der ruffifdie Reichselaf.

•on einem an den Finanzminister gerichteten Ukas des
E" wird der Reichshaushaltsetat für 1906 bekannt gcge-

npn*s» &rrât sicht Finanzoperationen vor, um 481 Millio.
Trubel außerordentliche Ausgaben , ferner 160 Millionen

einp rc Ur Z \lQmQ  bon  Schatzanweisungen , die auf Grund
Q1,aC ^scheidung des Finanzausschusses im Jahre 1905
firiuns 6n toori)?n sind , und 180 Millionen Rubel an

>Mu »aus gaben zu decken. Zu diesem Zwecke soll eine An-
wert, und ausländischen Banken aufgenom-

yon den Streiks.
Paris,  16 . April . Die Schriftsetzer  hielten eine

Versammlung in der Arbciterbörse ab. Nach Kcnntnisnah.

Kleines Feuilleton.
«fi ^ ^ urtsschrin der Gräfin . Ein Familienzwist in einem

krieot̂."kosten Häuser 'der feudalen Pariser Gesellschaftskreise
I.jfru • It! b' esem zurzeit beträchtliches Aufsehen. , Er kann auch
Nsz bskes Interesse Hervorrufen, weil die Hauptperson der
klNliit ^ amen trägt , der in Deutschland ebenso gut be-

’n Frankreich. Es handelt sich um die Grafik.
let en N^ ^dvurtales . Man weiß, daß die Grafen Pourtales,

Entzerr, der Neuenburger Kaufmann Jeremias Poür-
8rsnkr̂ -Friedrich dem Großen geadelt wurde, sowohl in
^«len•  ' n Deutschland zu Hause sind. Einige von ihnen
Crm °ar deutschen, andere in der französischen Armee,
di, "hard Pourtales verheiratete sich vor zehn Führen
^r°mn€\ ê r hübschen Amerikanerin, Miß Flvrcnce Kirkman

^bcr wie so viele Ehen zwischen europäischen Ari.
ßr bnd amerikanischen Dollarerbinnen nicht zum Segen
fäott sTe. ausfallen, so auch diese; sie wurde, nachdem
Jetztv ,ei  Kinder aus ihr hervorgegangen waren, geschieden,
^cn h nUn»e'n anderer Graf, Roger de Martimprey mit
?fbtt schönen Amerikanerin Hand und Herz angetragen,
b Mdnf " "^Ilick steht er noch in dem Alter, wo er zu einem
»inet Schritte, wie die Heirat es ist, die Einwilligung
•Nfu! h • braucht, lind diese Einwilligung hat die alte
tolp, -f ./ ^ ^ '6crt, deren Sinn der Gedanke, eine geschiedene
'Üchej,, Schwiegertochter zu bekommen, sehr wenig verlockend
4,1 tfief,. ^Das Gesetz kennt freilich für solche Fälle, wo die

.." "willigung aus Gründen verweigert wird, die nicht
'cctu'  ein Mittel dagegen, die sogenannte „Sommation

H|t eS U,e r ""k deutsch „Ehrerbietige Vorstellung", und ge-
«s tz . b"ch dieser kindlichen Bittgesuchs nicht, den Starrsinn

M » oder der Mutter zu brechen, so kann das Gericht

angerufen werden und die Eheschließung trotzdem zulassen. Die¬
sen Weg hat 'der fungc Graf de Martimprey bcschritten, um
die heißgeliöbie Gräfin Pourtales heimführen zu können. Aber
seine von Uhaitre du Bcsguet, einer der Leuchten des Pariser
Barreaus , recht gut beratene Mutter hat ihm mit dem An¬
träge geantwortet, seine „respektvolle Vorstellung" für null und
nichtig zu erklären, da darin eine der wichtigsten Angaben fehle:
die des Lebensalters der Dvme, die er ehelichen wolle. Darauf¬
hin hat nunmehr die Gräfin Pourtvles ihrerseits durch den
Dkund von Akaitre Labori — man sieht, es sind ebenbürtige
Gegner, bie sich gegennberstehcn— erwidert, sie wisse selbst
nicht genau, wie alt sie sei. Das Verlangen, ihren Geburts-
schein borz'ulegen, könne man aber nicht an sie stellen, da .in
dem Staate Amerikas, der ihr Heimatland sei, diese Sorte
von Papieren zu den gänzlich unbekannten Dingen gehöre. Die
Pariser Richter fanden den Fall so schwierig zu entscheiden,
'daß sie die Verkündung des Urteils einstweilen um acht Tage
aussetzten.

.Kindermund. Den „Hanib. Nachr." werden ein paar aller¬
liebste Kiüdcrgeschichten mitgcteilt. In dem kleinen Rudi steckt
trotz seiner vier Jahre schon ein Stückchen echt philosophischen
Geistes, das ihn bei jedem Dinge nach dem „Woher" und dem
„Wozu" fragen läßt. Einmal ist er dabei, sein Bilderbuch zu
besehen, in dem unter anderem das Bild Lines prachtvollen
Hirsches sich befirtdet. Lange schaM er das Bild an, um sich
dann an seine Mutter fragend zu wenden: „Du, Mütter , warum
hat der Hirsch braune Augen?" Die Mutter , die er mit aller.
Hand tiefsinnigen Fragen schon gequält hat, fährt ungoduldig
auf: „Du fragst Dir was zurecht! Warum, warum, warums
Warum bast Du denn blaue Augen?" Einen Augenblick ist der
Kleine still, dann antwortet er ihr gekassen: „Mutter / nun
fragst Du aber dumm!" — Ein andermal ist der Knabe ein
wenig unpäßlich, ohne sich eigentlich krank zu fühlen; die de-

also 83,48 vom Hundert der Gesamtbcvölkerung. Groß-
Berlin hat mehr Einwohner als das Königreich Württem¬
berg ; die jüngste Großstadt des Reiches ist Wiesbaden
mit 100 955 Einwohnern . 18.97 vom Hundert der Reichs-
bevölkerung wohnen in den 41 Großstädten . Seit dem Jah¬
re 1871 hat sich die Einwohnerzahl des Reiches um 47.61
vom Hundert vermehrt . Deutschlands Bevölkerung wird
nur von Rußland und den Vereinigten Staaten übertroffen.

Sekangsnsli-?rssiossung.
Der Gouverneur von Riga ließ 115, der von Minsk 40

politische Gefangene frei.
Der ruffifdie[Hinifterrat

ordnete nach Deutschland, Oesterreich und England besonde-
re Beamte ab zum Studium der Mittel , deren sich die aus¬
ländischen Regierungen zur Bekämpfung der Opposition im
Parlamente bedienen. (Die Nagajka hat wohl im Stich ge¬
lassen? D. Red.)

me des Referendums wurde eine Resolution angenommen,
worin erklärt wird , den Ausstand am Mittwoch zu prokla¬
mieren, falls bis dahin die Druckereibesietzr ihre Forder¬
ungen nicht bewilligt haben sollten.

Paris,  16 . April . 5000  P o st b e a m t e beschlossen
in einer Nachts abgehaltcmcii Versammlung, die streikenden
Postunterbeamten mit allen Mitteln zu unterstützen. Die
Streikenden beschlossen die Fortsetzung des Äusstandes bis
zum äußersten.

Paris,  10 . April . Die niit der Drucksachenbcstellung
betrauten Briefträger haben die Arbeit in verstärktem Maße
wieder ausgenommen.  Die Verwaltung glaubt,
daß der Ausstand so gut wie vorbei ist.

. Poüiiidie Tages-Uede dickt.
* Wiesbaden, 17. April 1906.

Das Kaifertelegrarnma;i ©oludiowski.
_Die römische „L'Jtalie " schreibt zu dem Telegramm

Kaiser Wilhelms an den Grafen Zloluchowski: „Gewisse
Zeitungen hatten das Telegramm des Kaisers so gedeutet,
daß dieses Vorwürfe gegen Italien enthalte ; es sei die Fort-
setzung der Kampagne , die bezwecke, Mißtrauen zwischen
Deutschland und Italien zu säen. Man kennt hier zu gut
die Gesinnungen des Kaisers gegenüber Italien , um von
der Nutzlosigkeit der Bemühungen derjenigen, die eine Er-
taltnng der Beziehungen beider Länder herbeiführen wollen,
überzeugt zu sein.

Vom Reidiskanzler.
In Paris liefen gestern Gerüchte von einer Verschlim¬

merung im Befinden des deutschen Reichskanzlers um. In¬
folgedessen ließen mehrere Mitglieder der französischen Re¬
gierung in der deutschen Botschaft Erkundigungen über das
Befinden des Fürsten Bülow cinziehen.

Entgegen den in Paris verbreiteten Gerüchten über
eine Verschlimmerung im Befinden des Fürsten Bülow er-
fährt das Bureau Herold aus Berlin auf Grund eingezoge-
ner Erkundigungen , daß das Befinden des Fürsten andau-
ernd gut ist. Er verbrachte die Nacht von Sonntag zu Man-
tag gut . Die Nahrungsaufnahme ist eine durchaus befrie-
digende.

Deutfül-Sückiosll-Zmka.
Major von Estorff ging, wie amtlich gemeldet wird, am

2. April mit den Abteilungen Täubler und Heuck in der
Richtung Gamsibkluft vor. Durch diesen Vormarsch wur-
den die dort befindlichen Hottentotten gezwungen, auf bri-
tischcs Gebiet überzutreten . Eine starke Hottentottenwerft
mit 40 Männern und 300 Weibern und Kindern wurde von
der Kappolizei von Aris nach der Gegend von Rietfontein
S .-O. abtransportiert . Anscheinend hierdurch veranlaßt
kehrte Morenga,  der aus britischem Gebiet in der Höhe
von Ariam gemeldet war , mit etwa 70 Gewehren auf deut-

. .. . . i | im
sorgte Mutter .läßt abe: doch den Hausarzt kommen, der das
Kinid aufmerksam untersucht >unb dabei das Höhrrohr gebraucht
Nachdem er die Besorgnisse der Frau , zerstreut hat, geht er, und
bie Mutter -wundert sich, daß die obligaten neugierigen Fragen
ausblciben. So vergeht der Vormittag; als nachmittags das
Kindermädchen sich mit dem Knaben beschäftigt, sagt er plötzlich-
„Du, Käthe, heute morgen war der Doktor da üsid hat an
meinen Magen telephoniert, nun bin ich wieder gesund'" —
Rudis Vater hat. als der Knabe eben 2 Jahre alt war, ins
Ausland müssen; als er zurückkehrt, ist der Knabe vier Jahre
alt Als dos Schiff im Hafen ist, will die Mutter mit dem
Kinde an Bord, um ihren Gemahl abzuholen. Unterwegs saat
plötzlich der Kleine, der befürchten mochte, daß sein Vater ihn
nicht wiedererkennen möchte: „Du. Mutter , daß Dü aber gleich
ist S ? '@r,aßTt; b;Gä '!si uni er  Junge !" - NebenbÄ
,t der Kleine ein Hartkopf ersten Ranges und hat dadurch

seiner Mutter schon bitteres Herzeleid bereitet. Aber sie hak
sich vorgenommen, bei , der ersten Gelegenheit den Trotz des
Knaben zu brechen. Die Gelegenheit bietet sich, als der Knabe
22 ? ®1 IE 'gert, e'nen hernntergefallenen Gegenstand auszu-
heben Kein Wort hilft . ^Tie Mutter greift zur Rute- aber
wie die Mutter auch schlägt, der Knabe bleibt trotzig. ' Wohl
zucken seine Hände nach dem Gegenstände, aber wie von einer
inneren Biacht getrieben zieht -er sie immer wieder zurück, ohne
5 Instand,zu berühren . Die Mutter , die wissen mochte
daß es ihr me gelingen wevdc, den Trotz des Kindes zu brechen'
nickt" den Willen ließe, läßt in der Züchtigung
nicht nach, bis er ihr endlich den Gegenstand abliefert. Tage-
lang gebt er nun stumm umher, aber .da eines Abends"beim
üube tegehen meint er ganz zerknirscht: „Ich weiß ja, daß ich
?.uuul>g war .unb daß ich Schlüge ocrdicnt hatte, aber so sehr
hattest Du die Rute doch nicht brücken brauchen!"
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sckes Gebiet zurück. Am 6. April überschritt er Nababis-
Ukamas und schlug die Richtung auf Heirachabis und
Amas ein . Hierbei wurde ein Teil seiner Bande durch dre
von Nababis im Anmarsch befindliche Funkenstation Mitc-
zewski angegriffen und nach kurzem Feuergefecht nach Nor¬
den zurückgeworfen , lieber Ukamas und Heirachadis folgte
die Abteilung Hornhardt , deren Führung Major Siebert
übernommen hatte , während sich die Abteilung Heuck in Hu-
dab zufammenzog unter Besetzung von Gapuets , Dawignab
und Das . Inzwischen hatte Morenga die Richtung auf
Amas verlassen und war über Wehlers -Damm auf Fettkluft
abgebogen . Dort stieß am 8. April ein Zug der ersten^5tom-
pagnie des zweiten Feldregiments in einer tief eingescynsite.
nen Felsschlucht auf starke feindliche Banden . Dresferts
fielenachtReiter.  Schwer verwundet wurden Leut¬
nant Gaede , früher Infanterieregiment von Manstein,
Schleswigsches Nr . 81 und vier Reiter . Leicht verwundet cm
Reiter . Vermißt ein Unteroffizier , ein Reiter . Vor Tei¬
len der anrückenden Abteilung Heuck floh der/Iegner in -der
Richtung Oas , wo die elfte Kompagnie des ersten Feldregi-
ments 'die Verfolgung aufnahm . Am Morgen des 10. Aprrl
griff diese Kompagnie unter Oberleutnant von Baehr eme
nördlich von Oas lagernde Bande an und warf sie nach zwer-
stündigem Gefecht in östlicher Richtung zurück. Oberleut¬
nant von Baehr - früher Dragonerregiment Nr , 10, leicht , ein
Unteroffizier schwer verwundet . Am Nachniittag des 10.
April stieß eine Patrouille der 11. Kompagnie des 1. Feld¬
regiments in der Gegend westlich von Oas auf weitere von
Süden kommende Hottentotten . Diesseits werden zwei
Reiter vermißt . Major von Estorff setzte die Verfolgung
über Oas fort , die Abteilung Sichert über Hudab . Die
Abteilung Täubler rückt aus der Richtung von Gamsibkluft
gegen die Linie Gapuets -Heirachabis -Amas vor . Major
von Freyhold hält die Linie Warmbad -Ramansdrift besetzt
und rückt selbst von Warmbad nach Kalksontein vor . Eine
Kompagnie ist von Udabis auf Groendorn angefetzt worden.
Nach einer Meldung des Obersten Dame sind die Bezirke
Ostnamaland und Nordbethanien , sowie Berseba frei von
feindlichen Banden.

Die zweite Friedenskonferenz
wird , wie nunmehr feststeht, im nächsten Sommer n i ch t
zusammentreten . Also haben die amerikanischen Protests
gewirkt.

Rußland auf der [üarokkokonierettz.
Man meldet uns aus Petersburg , 16. April : Graf Cas¬

sini  ist für sein erfolgreiches Wirken aus der Konferenz
von Algeciras zum Wirklichen Geheimen Rat befördert wor¬
den. In dem betreffenden kaiserlichen Erlaß heißt es bezüg¬
lich der Teilnahme Rußlands an der Konferenz : Rußland,
das keinerlei vitale Interessen in Marokko hat , konnte es
völlig unparteiisch übernehmen , verschiedene Ansprüche tu
Uebereinstimmung zu bringen , indem es unveränderlich das
verbündete Frankreich unterstützte , und die seit alter , Zeit be¬
stehenden freundschaftlichen Beziehungen zu Deutschland in
keinem Punkte verletzte.

Meuterei auf einem portugiefifchenPanzerfdiiff.
Das Panzerschiff „V a s c o da G a m a" war am 13.

April gegen 8£ Uhr abends vor Lissabon verankert , als plötz
sich eine ungewöhnliche Bewegung an Bord bemerkt und
Schreie und Schüsse vernommen wurden . Das Schiff ver
langte Hilfe . Ein Schlepper , eine Fregatte und andere Fahr¬
zeuge setzten sich in der Richtung auf den „Vasco da Gamcck
in Bewegung , mutzten aber davon abstehen , sich neben ihn
zu legen , da sie von Gewehrschüssen cinpfangen wurden . Es
verlmitete , ein Leutnant vom „Vasco da Gama " sei von der
Mannschaft getötet worden . Diese habe damit den Tod
eines Matrosen rächen wollen , dem der Leutnant eine Kugel
durch den Kops geschossen hätte , als er gerade einen Kano¬
nenschuß abzufeuern versuchte . Dem Blatte „Mundo " zu¬
folge bestätigt sich der Tod des Offiziers . Dasselbe Blatt
meldet , daß auch die Mannschaften des zu dem Panzerschiff
„Don Carlos " gehörigen Kanonenbootes sich empört hätten.
Die Landbchörden treffen energische Maßnahmen . Das
Hauptquartier bestreitet in formellerWeisc , daßWidersctzlich
keiten auch in verschiedenen Garnisonen vorgekommen feien.
Die Z e n s u r verhindert die Uebermittlung jeglicher Nach
richten.

Roofeveit gegen den Kapitalismus:
Bei Gelegenheit der Grundsteinlegung des neuen Kon-

greßgebäudes in Washington hielt Präsident Roosevelt eine
Rede , in welcher er ausführte , cs müsse etwas ernstliches
gegen die Ansammlung von so gewaltigen Vermögen , wie
sie jetzt beständen , unternommen werden . Er persönlich sei
überzeugt , es sei durchaus notwendig , die Annahme eines
nationalen Systems für eine progressive Steuer zu erwägen,
welche bei der Uebertragung von Vermögen zu erheben sei,
die über eine vernünftige Grenze angeschwollen seien , und
ferner zu verhindern , daß irgend jemand über einen gewissen
Betrag hinaus erben könne.

London , 17. April . „Morning Vost " meldet aus
Shanghai , daß Hutingkar , der Gouverneur von Krängst,
durch ein kaiserliches Dekret von seinem Amte enthoben wur¬
de. Diese Amtsenthebung steht mit der Ermordung der
Missionare in Nanschang in Zusammenhang.

Qsr Husbruds des Muds.
Mm Samstag vormittag ging wieder ein großer Aschen¬

regen über San Giuseppe und Ottajano nieder, der vier Zenti¬
meter Höhe erreichte. ,

Bei den Rettungsavbeit-en am Vesuv soll der gleiche gehler
begangen worden sein, .wie in Courrieres. Man war über-
zeugt, daß unter den Trümmern nur Leichen zu finden seren
und vernachlässigte daher vielfach die Rettungsarbeiten. Run
sollen am Samstag zwei Lebende unter den Trümmern hervor¬
gezogen und die meisten Toten in einer Haltung aufgefunden
worden sein, die beweisen, daß sie noch lange gelobt haben.

Die Gefahr vorüber.
Ans Neapel,  16. April, wirb uns gemeldet: Der gestrige

abermalige Aschenregen endete ohne großen Schaden anznrich-
ten. Professor Mateucci erklärte, daß allem . Anschein nach
alle Gefahr vorüber  sei . — In Cercigno, San Giu-
sepe und Ottapan-a ließ der Saüdregen gegen Mitternacht nach.
Die Bewohner der Ortschaften machten daher von den zu ihrer
Rettung entsandten Zügen keinen Gebrauch. -Auch ein am fol¬
genden Vormittag fallender Sandregcn ließ bald wieder nach.

Rom. 17. April. (Set .) Ter deutsche Botschafter  Graf
Monts hat an den Minister des Auswärtigen ein offizielles
Schreiben gerichtet, in dem er sein Beileid zu den schmerzlichen
Ereignissen am Vesuv.ausdrückt. In dem Schreiben heißt es:
Der schreckliche Ausbruch des Vesuvs, der die blühende Umge¬
bung von Neapel verwüstete, habe in Deutschland die Lebhafteste
und aufrichtigste-Sympathie hervorgerufen. Jetzt, -wo die unmit-
telbare Gefahr vorüber zu sein scheine und man die Größe des
Unglücks abmessen könne, wünsche die kaiserliche Regierung der
königlichen Regierung und der italienischen Nation ihr Beileid
und ihr herzliches Mitgefühl zu dem Unglück, das Italien durch
diese neue Katastrophe getroffen habe, auszudrücken. — Die
„Patria " schreibt zu dem Schreiben des Grafen Monts an den
Minister des Aeußern: Die courtoisicvolle Mitteilung des
deutschen Botschafters kann nur hohe Befriedigung in Italien
Hervorrufen, das schon verschiedene Male die Zuneigung Kaiser
Wilhelms -erfahren Hat. Die „Giornale d'Jtalia " erklärt : Man
könnte an den Gefühlen der deutschen Regierung und des deut-
chen Volkes gegen Italien nicht zweifeln, die sich stets als von

starker, aufrichtiger Sympathie und von Solidaritätsgefühlen
gegen uns beseelt gezeigt haben. Ter deutsche Botschafter hat
das heute offiziell zum Ausdruck gebracht, was die deutsche
Presse in den letzten Tagen bereits hervorgehoben hat.

Deuffdilund.
April . Dem Chef des Marinekabinetts* Berlin , 17

Frhrn . v. S en d en - Bib ran ist ein dreimonatiger Ur¬
laub bewilligt , nach dessen Ablauf er definitiv aus dem Am.
te scheiden und durch den Kontrcadmiral v. Müller ersetzt
werden wird . — Der Gouverneur von Deutfch -Ostafrika,
Graf v. Götzen,  hat die Heimreise nach Deutschland ange¬
treten und wird aus Gesundheitsrücksichten nicht mehr nach
Ostafrika zurückkehren . — Der Kolonialdirektor Dr . S t ü -
b e l ist zum Gesandten in Christiania ernannt worden.

Ausland.
* Madrid , 16. April . Depeschen, die aus Melilla hier

eingetroffen sind, berichten von großer Not der R i f f k a
b y l c n , die durch die Erpressungen der Beamten ruiniert
seien . Scharen von Kabylen bitten an den Toren von Me¬
lilla um Almosen.

* Madrid , 16. April . Der Minister des Aeußeren Her¬
zog von A l m o do Var ist von einem mit Atemnot ver>
bnndenen , nicht unerheblichen Unwohlsein befallen.

Raubmordversnch. Berun hal wieder seine Sensation.
Samstag früh gegen 8 Uhr erschienen zwei Männer in dem
Kellerladcn der Trödlerin Jösesine Ehrhardt, am 26. Januar
1844 zu Berlin geboren, am Zionskirchplatz Nr . 15, und ließen
sich Möbel zum Kaufe vorzeigen. Sie entfernten sich mit dem
Bemerken, noch ihre Frauen holen zu wollen. Nach etwa drei
viertel Stunden kehrte der eine von ihnen, jetzt in Begleitung
eines anderen Manness zurück. Sie besichtigten nochmals die
Möbel und überfielen plötzlich in einem Nobenranme des Kel
lers die Händlerin, welche sie würgten, mit einem stumpfen
Werkzeug auf den Kopf schlugen und mit einem ledernen Rie
men fesselten. Sie raubten der besinnungslos gewordenen
Händlerin daraus aus einer Ledertaschc, welche sie am Gürtel
trug, 53 Ä Silbergeld , rissen die Fessel los und ergrifsen die
Flucht. Tie Uebersallenc hat eine Schädclverletzungauf der
linken' Seite und erhebliche Schwellungen im Gesicht davonge
tragen. Bon den Tätern fehlt bisher jede Spur.

Der Tod aus den Schienen. Der Hilfsbremser Köhler wur¬
de in Berlin beim Ueberschreiten der Gleise der Potsdamer
Bahn von einemZuge überfahren und getötet.

Zugentgleisung. Man meldet uns aus Charlotten
bürg,  15 . April : Heute nachmittag 5 Uhr 27 Min . entgleiste
bei der Einfährt des vom Savignyplatz kommenden Südring
zuges Nr 2106, in dem.Bahnhof Eharlottenburg, bei Weiche 14,
die Maschine und die folgenden2 Wagen. Personen sind nicht
verletzt. In beiden Richtungen erlitt der Verkehr nicht uner-
hebliche Störungen . _ t . T

Toppeiselbstmord. Am Ostersonntag wurden 2 Magdebur¬
ger Dienstmädchen im Landwchrkanal zu Berlin als Leichen
gesunden. Tie Mädchen hatten sich vor 14 Tagen aus Magde¬
burg entfernt, nachdem sie wegen fortgesetzten nächtlichen Aus-
bleSbens ihre Stellungen verloren und beschlossen hatten, ge-
meinsam in den Tod zu gehen.

Grubenunglück. Ein Telegramm meldet aus Dortmund:
Aus Zeche „Kaiserstuhl I " stürzten zwei Bergleute in den
Schacht und waren sofort tot. Auf der Zeche„Graf Schwerin"
würde ein Bergmann verschüttet.

Vom Blitz erschlagen. In Bochum wurde der von der Ar¬
beitsschicht aus der Zeche„Fröhliche Morgensonne" heimkehren¬
de Bergmann Dittmar vom Blitz erschlagen. -

Bei einem Speichcrbrande in Düsseldorf erlitten zwei
Mädchen im Alter von 12 Und 13 Jahren den Erstickungstod.
Drei junge Leute konnten mit Mühe durch die Feuerwehr ge¬
rettet werden. .

Tie Fußwaschung am Münchener Hose. Heuer wie alsiahr-
lich am Gründonnerstag -begegnete man ab und zu in den
Straßen Münchens einigen von bäuerlichen Verwandten be-
gleiteten steinalten Männern in schwarzer Pilgerkleidung. Es
sind das die sogenannten zwölf Apostel, an denen der Regent
im Herkulessaal der Residenz mit althergebrachter Feierlichkeit
die Fuhwaschung vollzieht. Diese am bayerischen Hofe lange
unterbrochen gewesene Zeremonie ist 1812 -wieder eingeführt
worden Den Regenten begleitete heuer bei seinem Rundgang
der 80jährige -StistsprM v. Türk, der einem jeden der zwölf
alten Männer den Fuß küßte, während der Thronfolger Prinz
Ludwig dem Regenten das -Handtuch zum Abtrocknen zu reichen
hatte. Diesmal waren mehr als hundert Anmeldungen für die
Apostclrolle ein-gelausen. Der Andrang ist natürlich groß, da
die Sache nicht nur als ehrenvoll gilt, sondern auch wegen
der freien Fahrt und Bewirtung, wegen der Ausstattung -mit
neuen Kleidern und wegen eines Geldgeschenkes von 40 A ganz

angenehm ist. Ausgewählt ,werden ans -den Bewerbern nur
solche, die arm sind, sich eines tadellosen Leumundes erfreuen
und bei verhältnismäßig guter körperlicher Rüstigkeit ein mög.
sichst hohes Alter haben. Es wird sehr daraus gesehen, daß bei
der Zusammenrechnung der Lebensjahre eine möglichst hohe
Ziffer herauskommt. Heuer war sie mit insgesamt 1099 Jahren
nicht sonderlich hoch, wofür man aber zum Entgelt neunzig
jährige Zwillinge  vorsühren konnte. T -a die den
Aposteln während mehrerer Tage durch das Zeremoniell znge.
muteten Anstrengungen keineswegs gering sind, so ist .eine ge-
wisse Rüstigkeit unerläßlich. Die meisten unter diesen alten
Leuten, von denen die ältesten 93 Jahre zählten, haben denn
auch bis ganz vor kurzem als Ackerer, Tagelöhner oder in an¬
deren Berufen noch schwere Arbeiten verrichtet. Der Bericht¬
erstatter einer Münchener Zeitung, der sich längere Zeit mit
den Leuten unterhielt, will fest-gestellt haben, daß alle lei¬
denschaftliche Kaffeetrinker  sind und die meisten
auch gern rauchen.  Da Armut, wie .erwähnt, Bedingung
ist, so melden sich.nur selten Angehörige der gebildeten Stände.
Eine Ausnahme war cs, daß sich diesmal unter den Zwölfen
rin Adeliger-befand, der einer völlig verarmten Offiziersfamilie
entstammt. Uebrigens wird bei der überaus weihevollen Feier¬
lichkeit der Fußwaschung-der Eindruck des hohen Alters auch
noch dadurch hervorgehobcn, daß den zwölf Greisen die soge¬
nannten Sklavenmädchen  zur Seite stehen. Es sind das
gut empfohlene junge Mädchen, denen ebenfalls neue Kleider
nnd Geldgeschenke züteil werden.

Drei Personen ertrunken. Man meldet uns aus Preßburg,
16. April : Auf der Donau sank ein stromaufwärts geschleppter
Sandhahn vor den Augen zahlreicher Spaziergänger. Drei
Schiffer ertranken, ohne daß man ihnen Hilfe bringen konnte.

Unfall der Gräsin Mtontignoso. Der Gräfin von Montig-
noso trüberen Kronprinzessin von Sachsen, ist in Florenz ein
Unfall zugest-oßen. Die Gräfin -passierte des Margens mit
ihrem Zweirad die in der Nähe ihrer Billa gelegene Cerrctani-
straße, nnd da das Pflaster infolge vorheriger -Sprengung noch
feucht war, kam das Rad ins Rutschen, infolgedessen die Gräfin
zur Erde stürzte. Der Arzt stellte einen Bruch des lin.
ken Schienbeines  fest. - Auch sonst macht bie Gräfin
Montignoso wieder von sich reden. Aus Dresden -wird dern
„B. T." gemeldet: Zwischen der Gräfin Montignoso -und dem
Dresdener Hof schweben augenblicklichVerhandlungen zwecks
weiterer Ueberlassung der Prinzessin Monika an ihre Mutter.

Familiendrama. Der „Berl . Lok.-Anz." meldet aus Porno:
In Chivann (Piermont) wurde an̂ Sonntag der Schrsttsteller
und Schuldirektor Warberis von leinem eigenen halbblindeg
-Sohne erschossen. Hierauf tötete der Mörder auch die Mutter
und schließlich sich selbst.

Brand einer,ungarischen Ortschaft. Aus Budapest wird ge¬
meldet: In dem Orte Savnik, Komitat Zips, wurden mehr
als 100 Häuser samt Nebengebäuden durch Feuer zerstört. Auch
die Schule und die Kirche sind abgebrannt.

Eine ganze Familie verbrannt. In Lublin in Polen ist
durch die Unvorsichtigkeit der Mutter eine -ganze Familie von
fünf Personen auf schreckliche Weise ums Leben gekommen. Ae
Frau des Eisenbahnbeamten Kondratschenke reinigte bei Licht
Handschuhe mit Benzin, wobei dieses ausflammte. Die Kinder
der Frau wurden vom Feuer ersaßt. Auf ihre Hilferufe eilte
derMann herbei, -der aber in Erregung eine beinahe volle Vier-
tclliterslasche mit Benzin umsticß, so daß plötzlich das ganze
Zimmer in Feuer stand. Den Nachbarn gelang es zwar, du
Eltern -mit den drei in der Stube anwesenden Kindern noch
lebend aus dem Flammenmeer herauszuholen, indessen batten
sie alle schon so schwere Brandwunden davongetragen, daß sie
sämtlich in kurzen Zwischenräumen unter den gräßlichsten
Schmerzen starben.

Rutomobilnnglück. -Man meldet uns aus Paris , 16. Apsist
Aus dem Wege nach .Versailles erfolgte gestern ein Automobil-
Unglück. Ein Wagen, in dem sich vier Gesandtschafts-AttachA
befanden, rannte infolge Reifendcfektes gegen einen Baum um
stürzte in den Gryben. Alle vier Insassen wurden herausge>
schleudert und erlitten schwere Verletzungen.

Was die Spielbank in Monte Carlo abwirft. Ein noch
brillanteres Geschäft als im Vorjahre hat die Spielbank von
Monte Carlo in den letzten zwölf Monaten gemacht. Es wir«
darüber berichtet: 73 Prozent Dividende, das heißt 360 Fm"
für eine 500 Frankaktie zahlt in diesem Jahre die Kasi",vver-
waltung von Monte Carlo ihren Aktionären. Die letzte Wnuer-
saison vom 1. Oktober bis 1. April brachte nahezu 3800W
Frank mehr ein als im Vorjahre, uvo die Dividende 64 Prozen
betrug. , . . lüg

Im Süden von Formosa erfolgte am 14. April wre.eru
ein heftiges Erdbeben. Man glaubt, daß die Verluste schwerer
sind als am 17. März . — Wir erhalten ferner folgendes Te e-
gramm aus Tokio,  15. April : Das gestrige Erdbeben aus der
Insel Formosa war, wie sich erweist, heftiger als das am 1 -
März . Die Stadt Kagi hat wiederum am meisten gelitten.
Alle Häuser, die bei dem letzten Beben der Vernichtunge '
gangen waren, liegen jetzt in Trümmern. 109 Perso "  ̂-
sind, soweit bis jetzt .feststeht, tot , 29 verletzt.  Man
aber, daß weitere ausführlichere Nachrichten die -Tolcnlrs
noch -anschwellen  lassen werden. Bei vielen -Städten
Dörfern sind Erdrutschungen  vorgekommen, die vie¬

lfach

die Bodenbeschaffenhcit des Landes völlig verändert
Tausende sind obdachlos. Erschütternde Szenen ereignen ll
Die Behörden sind eifrig bemüht, die -eingetretene
lindern.

Ein weiteres Telegramm aus Tokio, .16. April, mel1̂
Nach hier eingegangcncn amtlichen  Meldungen ft1™
dem letzten Erdbeben auf der Insel Formosa in Kagi und
deren Ort-en neun Personen getötet und 43 verletzt ruDT ^
Außerdem wurden 1697 Gebäude beschädigt, von denen
vollständig eingestürzt sind. Die Ermitielungcn sind noch
vollständig abgeschlossen.

Explosion. Aus Newyork  wird gemeldet:
Schießübung in der Nähe von Culebra -ereigneteeiner

Explosion in dem vorderen Turm des SchlachtschiffesJ Mtf
sarge". Eine Anzahl Matrosen soll getötet sein. t-
späteren Meldung sind durch die Explosion auf dem ® >
schiff„Kcarsarge" 1 Offizier und 5 Mann getötet und l
zier und mehrere Mann verletzt. , ,-r £niti)»

Lynchjustiz. Man meldet uns ans Sprtngfi -eld
14. April : Ein Volkshaufc holte heute zwei Neger, dl , ot,
scheinlich mit Unrecht, beschuldigt waren, eine weiße o g ia tu1
gefallen zu haben, aus dem Gefängnis, hängte sie an der
der Freihcitsgöttin am Gerichtsgebäude auf und vc
später ihre Leichen.
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Bus der Ümgegend.
* Mainz, 14. April. Zwischen Kleinwinternheim und Nie¬

derolm stürzte ein Automobil in einen Graben. Die beiden
Insassen, die Wirte Diem und .Peter wurden t öd l i ch ve r -
letzt . — In einer am Donnerstag stattgehabten Versammlung
der Kalbsmetzger wurde beschlossen, den Preis des Kalbfleisches
von 76 auf 86 $ zu erhöhen. — Der hier zugereiste 60jäh-
Agc Schuhmacher Franz Jaküb K r i m m wurde vorgestern mit
schrecklichen Brandwunden  am Unterleib in das
Rochushospital verbracht. Der Verletzte hat .zum Säubern sei¬
ner Hände ein Fläschchen mit Salzsäure in der Hosentasche ge¬
tragen. Dabei hat sich der Kork gelöst und die ausfließende
Säure die schrecklichen Brandwunden verursacht-.

W. Mainz, 15. April. Aus dem Protokoll der letzten Sitz¬
ung der hiesigen Großherzogl. Handelskammer  ist folgen¬
des zu entnehmen: Wie der Kammer bekannt geworden ist, hat
das ReichseisenLahnamt den Entwurf einer neuen Verkehrsord-
nung aufgestellt und denselben zunächst den einzelnen Re¬
gierungen zur Begutachtungübersandt. Rach einer Mitteilung
des Reichseisenbahnamts an den deutschen Handelstag soll dem¬
nächst eine Konferenz von hauptsächlich beteiligten Staaten
stattfinden, bei welcher .Gelegenheit auch über eine ausgiebige
Anhörung der Vertreter von Handel, Industrie und Landwirt¬
schaft beschlossen werden soll. Es steht zu erwarten, daß .der
Entwurf rechtzeitig den Handelskammern zur Aeußerung zu¬
gehen wird. — Die Frage, ob die Errichtung einer französischen
Konsularagentur ln Mainz einem Bedürfnisse des hiesigen Han-
delsstandes entspricht, wurde von der Handelskammerbejaht.

°n. Hochheiui, 16. April . Der Voranschlag  der Stadt
Hochheim schließt für das Jahr 1906/07 wie folgt ab: Ge¬
meinde-Einnahmen 143 889,81 A,  Ausgaben 143 651,95 A,
peberschuß 237,86 A. Wasserwerk: Einnahmen und Ausgaben
je 17211,36 A.  Elektrizitätswerk : Einnahmen und Ausgaben
je 66 474,05 A. Erhoben werden von der Einkommensteuer
100 Prozent, Realstcuer 145 Prozent, Betriebssteuer 45 Pro-
zent. —Die Jagd  der Gemeinde Hochheim wurde den K-erren
Direktoren Hummel  hier für den seitherigen Pachtpreis
überlassen. - Die Fischzucht im Weiher  ist auf Antrag
des seicherigen Pächters Herrn Franz Sommer auf Herrn Di-
rektô Wendlin Hummel  hier übergegangen. — Ein Metzger
aus Wiesbaden  unternahm am Karfreitag mit einem den
Yenen Gebr. Fibis dort gehörigen Fuhrwerk eine Partie nach
Hochheim Auf dem Wege nach Hause verlor der Lenker des
^Uhrwerks die Macht Mer das Pferd . Dasselbe raste mit dem
--agen bis an die sog. „Güte Gottes", wo es infolge eines
Schlaganfalles verendete.

Ce Flörsheim, .17. April. Das Anwesen der Anton Mohr
Erben ging zum Preise von 15 000 A in den Besitz der Herren
Mam ^Becker und Franz Schichte ! über.

T* Fra «kf»rt ' . 14. April. Heute vormittag gegen IÖV2 Uhr
jiel, tDie der „Wiesbadener General-Anzeiger" bereits kurz mit-
-eiite, bei den Akbruchsarbeiten des Hauses Taunusanlage 11
-me Mauer ein, wobei drei Taglöhner schwer ver-
JJM / .w Man hatte eben begonnen, die Mauer des Dach-
1ockes abzuräumen, als die Decke des dritten Stockwerkes durch-
rrach -und die darauf sichenden Arbeiter mit in die Tiefe
L ^ en. Verletzt wurden der 27jährige Friedrich Ferk. der
Mvere Quetschwunden am Kopfe davontrug, der 34jährige Her-
mann Monninger, der an den Beinen und am Kops schwer ver.
N ' ^ urde, und der 32jälhrige Johann Kraus , der schwere
Quetschwunden an der Stirn und Schüdelverletzungen erlitt , so

Sctlt  bewußtlos war . Die Rettungswache leistete
T1 ' e unb  verbrachte nach Anlegung von Notverbänden

*’e MeÄetzten ins städtische Krankenhaus.
fr !«';» ® ie  Frankfurter und Darmstädtcr
i'i* ^aI>en  einen 'weitverzweigten, bis ins Hessische

senden B u chm a che r b e t r i e b entdeckt. Das
wurde ein gewisser Weiter  in Egelsbach,
dei-ii '̂" r̂ Wirtschaft beim Telephonieren .überrüscht und
Sten/ ? - »!' Kriminalpolizei bediente das Telepbon an

^̂ verhafteten weiter und winde dadurch völligen den
Haussuchungen in Frankfurt und Mainz

Archiv ^ eit0e  belastendes Material zutage. Auch der
sbeinch ^ echtoch aus Frankfurt wurde perHaftet, der Wett-
darin» aus Frankfurt geflüchteten Wetkvermittler Bar-
hen ^ >4 .Mrudey wollte. Weitere Verhaftungen ste-
don . . Samstag.,nachmittag ging in der Umgebung
Blik eres Gewitter  hernieder . Der
- tz zerstörte die Türnsialle von Groß-Gerau.

eierüno U'- April. Durch die Königliche Rc-
iilld wurden vorgestern Urtiere gesamten Kur
rUn n/Altmsse einer genauen Inspizierung  unter

Der Gesuchte ist ungeführ 1,70 Meter groß, trägt gestutzten
schwarzen Vollbart und neigt beim Gehen den Kopf nach einer
Seite . — Ein heiterer Zwischenfall  trug sich hier ge¬
legentlich einer am letzten Samstag auf dem Standesamt statt¬
gefundenen Eheschließung zu. Kam da ein wohl mit dem Braut¬
paar bekannter junger Mann mit Wein und Gläsern auf das
Standesamt , um, wie er sagte, den neu geschlossenen Ehebund
auch gleich mit Wein anzufeuchten. Alle Vorstellungen des
Standesbeamten, daß dies nicht sein -dürfte, halfen nichts, so
daß ihn die Polizei aus dem Raum der Ehebündnisse entfernen
uM da er sich auch noch sehr renitent benahm, bis -zur Be¬
endigung der Trauung in Polizeigewahrfam bringen mußte.

21 . Jahrgang

«ent mn uu | ver fjt.iL megierungspraü--
»nter 91L t 0 5't.un0 per  Automobil hier ein, worauf soaleich
WT " * '* der gesamten Gemeindeverwaltung und des
^ ' in. /deinspektors die Besichtigung begann. — Die

»uf/ 0 m-C T0 1 r  f liegt zur Einsichtnahme der Interessen

Jooen - - -- - b- ...uu,.u juivioumng  unter-
- 2 llhv nachmittags traf der Herr RegierungSpräst-

n Begleitung pe- nr ' ' ' ' —
Anwesenheit der 1

Vadeinspektors
lenH/behe  rolle ; _ v _ v_ __ _ _ _
ters 1er  Bürgermeisterei offen. — Infolge des schönen WK-
reht !M eJ! Tagen herrschte in unserem Kurorte ein

1_lct>'Oc!Tter  Verkehr.
^nribk,/ '̂ April. Unserm Städtchen, welches mit allen
ühen if. der Neuzeit, wie Wasserleitung, Gas etc. ver-
S t r q{/ K ' rter iirttücr noch das nötigste — die guten
vian ar. oft, besonders bei schlechter Witterung, konnte
"̂ storik»-«" dev unsere Stadt besuchenden Fremden über das

Pflaster hören. In der letzten Stadtverordneten-
^Höcfier" cm0 ü >nide nun beschlossen, mit der Pflasterung der
^Een? '»n övll-, Baynhofstraße sowie Marktplatz und
dkiten " ? vch >" diesem Frühjahr zu beginnen. Die Ar-

>a,t 70 000 A verartschlagt und sollen im S -ubmis-
^vergeben werden.

16. April Bon gestern ab Verkehren die
Ac, < Kvln-Tüsseldorser Gesellschaft in erweitertem
/?ellü? „? ^ vd̂ zwar je 3 B̂erg- und Talfahrten täglich. Der

* Wiesbaden, 17. April 1906.
Rückblicke.

Der poesievolle Zauber des Festes ist verrauscht — des
Dienstes gleichgestellteUhr begann heute früh wieder ihren
gewohnten Gang . Für manche zu früh , für die Meisten nicht
früh genug. Denn Festrummel ist nicht jedermanns Ge¬
schmack, wenngleich man das von den Osterfeiertagen we¬
niger behaupten kann. Sie sind dem Aufenthalt im Herr-
liehen Freien gewidmet und darum wohl von der Mehrzahl
zu ertragen . An-Abwechslung mangelt es ja draußen nicht.
Das Goethesche Zitat : „Nichts ist schwerer zu ertragen als
eine Reihe von guten Tagen " paßt vielleicht auf Weihnach-
teii nicht, aber auf das schöne Osterfest, wo wir uns im
weiten Naturreich mitfreuen an dem frisch pulsierenden
Leben. Natürlich kommt es in erster Linie auf das Wetter
an. Das war nun , wie der Chronist in seinem Rückblick kon¬
statieren kann, der Osterfreude sehr günstig. Es regnete
nicht, wie man nach dem Gewitter am Samstag hatte an¬
nehmen dürfen , und von einer drückenden Schwüle konnte
auch kaum die Rede sein. Im Gegenteil , die Temperatur
eignete sich besonders gut zu Spaziergängen . Davon wur¬
de nun denn auch reichlicher Gebrauch gemacht. Die Wälder
unserer schönen näheren und weiteren Umgegend bevölkerten
während der Vormittags - und Nachinittagsstunden viele
Hunderte wanderlustiger Faniilien und einzelner.Personen.
Der Garten der Klostermühle, Waldhäuschen, Fischzucht
nach der einen und die Etablissements nach der anderen
Sonnenberger Richtung, wie Stickelmühle, Kronenbrauerei
etc. beherbergten einen großen Teil der Wiesbadener Ein¬
wohnerschaft. Selbst von den Höhen des Kellers- und Schlä-
fcrskopfturnies konnte man sehr Viele Ausguck in das tief
unten liegende romantische Landschaftsbild halten .sehen.
Droschken und Equipagen , Autos und Fahrräder rasselten
auf den Chausseen und den Straßen dahin, um die osterfest¬
lich gestimmten Insassen nach dem Ziel ihrer Wünsche zu
bringen . Wie gesagt, es herrschte bis zum späten Abend
überall emsiges Leben und Treiben , als ganz selbstverständ-
lich gar nicht zu reden von dem Verkehr auf der Eisenbahn,
der Elektrischen und dem Schiff . Diese Verkehrsmittel
dienten in außerordentlich starkem Maße dem Verkehr nach
Mainz , Biebrich und dem Rheingau . Da am zweiten Feier-
tag die schöne Witterung anhielt , wurden größere Ausflüge
unternommen , die wiederum zeigten, daß alles gern einmal
aus der Großstadt flüchtet. Wie, alles ? Nein, Gott be¬
wahre ! Auch, in den städtischen Anlagen und Hauptvcr-
kchrsstraßen zeigte sich ein recht verkehrsreiches, farben¬
prächtiges Bild . Abends zog sich dann alles Zurück entwe¬
der ins häusliche Nest oder — in die Lokale zu einem gemüt¬
lichen Abend- und Abschiedsschoppen von den Feiertagen.

Die Wiesbadener Einwohner und die Besitzer von Gar¬
tenwirtschaften und großen Etablissements können mit den
Osterfeiertagen , die auch für den Kriminalisten Tage der
Ruhe waren, zufrieden sein. B. K.

$ efißcCf/ r/4 r ta0T  an , ersten Ostcrtage recht lebhaft. _
- Forint :/cn ..bc 1 e-i n ünrd sich auch an dem im kommcn-

Der
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1 ®tQuiireiIer stattfindenden Ge'sangswettstrejt be.
bereits vor einigen Jahren im hiesigen

Mft * * *«« Invaliden gewordenen hiesigen Einwohner Pas-
.wiederum ein U n s a l l / indem er aus eigener

/bht ? 0 einen  Keller stürzte und sich ganz erheblich
W es noch nicht gelungen, den sich hier

w-wieH:s Ilebcrsalls schuldig gemachten Gclegen-
W - r-’ Heinrich O chL aus Camderg dingsest ,u machen.

* Gerichtspersonalien. Gerichtsasscssorv. Bartenwcrf-
er  zu Wiesbaden-wurde zum Landrichter in Neulricü ernannt.

***' Gewitter. Das am Samstag bei uns- niedergegangene
teüiw-eise heftige .Gewitter hat auch in unserer näheren Umge¬
gend gewütet. So wirb uns aus Flörsheim  gemeldet:
-Samstag nachmittag zwischen2 .und 3 Uhr und 6 und 7 Uhr
gingen üder den Flecken-schwere Gewitter nieder, wie sie selten
in Flörsheim Vorkommen. Dias erste Mal schlug der Blitz m
die Stallung des Landwirts Jean Lauck, welche sofort in hel¬
len Flammen stand. Die ,im -Stalle mit Melken beschäftigte
Dtagd und das Vieh erlitten keinen Schaden. Die unter strö-
mendem Regen arbeitende Feuerwehr konnte das Feuer bald
aus seinen Herd -beschränken. Außerdem schlug der Blitz mehr»
mals in die Zahlreichen.Blitzableiter im Orte. Das Telephon,
netz wurde zerstört und waren sämtliche Leitungen unterhro-
chen. — Aus Br -auibach -meldet man uns vom 14. Apdll:
Heute nachmittag ging über unsere Gegend das erste Gewitter
mit starkem Negensall nieder. Der Blitz schlug an verschiedenen
Stellen ein, jedoch.ohne zu zünden.

* Im Handelsregister wurde eingetragen: Das von der
Witwe Ottilie Pohl  geh . Schrtbmehl hier unter per Firma
„Ludwig Usinger Nachfolger" betriebene Hiandelsgeschäft ist auf
den Kaufmann und Architekt Rudolf Schultze .in  Wiesbaden
übergegangen. Tie Gesamtprokura der Kausleute Richard
Weinberg und Adolf Pickcrt ist erloschen. Dem Kaufmann
Adolf Pickcrt ist -Einzelprokura erteilt. — Pan - und Er-werbs-
gcnossenschaft „Arbeitergesellschrtstshaus". ‘ Der Vdrsitzend-e
Franz Bacher und der Kontrolleur Rich. Winker sin-d aus dem
Vorstände ausgeschiedcn. An ihre Stelle sind in den Vorstand
gewählt: Bäckermeister Jakob Reichert als Vorsitzender Buch-
Kinder Ludwig Knopf als Kontrolleur.

* Das Lwdesche Bermächitnis. Freiherr -von -Lade  hatte
bekanntlich seine .Besitzung Monrepos bei Geisenheim nebll
300 000 A dem Bezirksverband vermacht. Der ĉhndeshauv
mann Krekel  beantragt nun in einer Vorlage für den dem-'
nächst̂ usammcntretendcnKommunallandtag die Aläehnuna des
Vermächtnisses, was dessen Uebergang an den Preußischen Staatrur Tkolae baben wird ' ' uut

* 208 Millionäre , das sind 20 auf 10 000 Einwohner, gibt
cs in der Ŝtodt Wiesbaden, darunter 6, die mehr als 30 Mil¬
lionen Vermögen haben. In Heffen-Rassau gibtZ auf 10 000
Einwohner 4 Millionäre . Wiesbaden steht prozentualiter an
allererster Stelle der Monarchie. T "s reiche Frankfurt hat
zwar 584 Millionäre , aber nur 17 aus 10 000 Einwohner. Ber-
!in hat 1308 Millionäre , bas sind gar nur 6 aus 10000.

“e- Straßenübe .all. In -der Nacht -vom»ersten zum zweiten
Osterseiertag gegen 2 Uhr wurden die Bewohner der oberen
Kaiserstraße zu Biebrich durch lautes Geschrei infolge einer
wüsten Schlägerei aus ihrer nächtlichen Ruhe gestört. Bald
stellte sich heraus, daß der Knecht Albert Grcul von Biebrich
durch mehrere Raufbolde überfallen und in der brutalsten Weise
zusammengeschlagen worden war . Durch die fortgesetzten Hilfe-
rufe des Greul wurde die in dem oberen Stadtteil patrouil-
lieren'de ^ âchtpolizei sowie andere Passanten aufmert'sam und
konttten diesem zur Hilfe kommen. Nach -weiterer Inaugen¬
scheinnahme des auf dem Boden liegenden und von den Tätern
verlassenen Schwerverletzten konnte vorläufig festgestellt wer.
den, daß dieser von Knüppelschlägen und Messerstichen her¬
ruhrende klassende Kopfwunden auswies. Weiter konnte man
nochw-ahrnehmen, daß Greul der linke Unterarm durch schwere
Knuppelschläge Aoeimal gebrochen war. Ferner hatte Greul
noch durch einen Messerstich im rechten Unterarm erhebliche
Verletzungenerhalten. Greul wuüde durch die anwesenden Po-
lizeibeamten und hilfsbereiten Personen in .ärztliche Beh-and-
lung gegeben und nach angelegtem Notverband in das Kranken-
Haus verbracht. Die von der Polizei noch in der Nacht und
am folgenden Tage ^angestellten eifrigen Ermittelungen ge-
drehen soweit, daß die Täter ermittelt urtd der voraussichtliche
Haupttäter, der Knecht Karl Hüttler von -hier in Polizeige¬
wahrsam gebracht werden konnte.

-s- Zugentgleisung. Ms Dotzheim  wird uns gemeldet:
Gestern abend entgleiste aus der Station der -von Wiesbaden
7.16 Uhr einkausertde Personenzug. Ter Verkehr war infolge-
dessen längere Zeit gesperrt. — Von dem Unfall wird uns fol-
gertde amtliche Darstellung gegeben: Gestern abend 7.16 Uhr
entgleisten zwei Wagen bei Einfahrt des Personenzüges 833 in
die Starion Dotzheim. Verletzungen von Personen sind nicht
vorge-llommen. .Ter  Mätepialschäden ist unecheblich. — Die
Untersuchungzur Feststellung der Entgleisungsursache ist ein¬
geleitet. Um 8 -Uhr 45 Min . war die Strecke wieder fahrbar.
Bis dahin mußte der Verkehr durch Umsteigeu aufrecht erhalten
werden.

, (!) Einbruchsbiebstahl. In der N-acht von Samstag zum
ersten Feiertag ,wurden einem Bewohner der städtischen Arbei-
terhäuser aus dem im Garten stehenden verschlossenenHasen-
stalle ein gelber 5oase Wtännchenj, ein grauer Hase sWeibchen)
mit vier Jungen im Alter von 15 Tagen in raffinierter Weise
gestohlen. Es kann nur ein ortskundiger Mied gewesen sein,
da alle Anzeichen darauf Hinweisen. Vor Ankauf wird ge-
warnt . Derjenige, welcher Angaben darüber machen kann, er¬
hält eine Belohnung.

h. Der verhängnisdolle Kuckuck. Vor dem hiesigen Schöffen,
gericyt stand heute der Maurer W. Will  aus Sonnenderg.
Er hatte einen hiesigen Maurermeister in Lessen Beisein La-
durch beleidigt, daß .er seinen Kollegen verschiedene Male zu-
ries: „Morgen kommt der Kuckuck an die- Gerüststangen". Das
Gericht erkannte darin eine G-eschäftsschädigungund verurteilte
den Angeklagten zu 10A Geldstrafe , den Kosten, sowie einma-
nger Puiblikation -des Urteils im „Wiesbadener General-An-
zeigcr" aus Kosten des Angeklagten.

e. Ein unüberlegter teurer Streich . Durch die Eisen-
bahnverwaltung der Station Curve-Biebrich wurden in der
Nacht vom 1. zum 2. Osterfeiertag der Fußgcndarm H. und
der Polizeisergeant L. von Biebrich requiriert . Die Ursache
war , daß ein junger Mann , mit der Eisenbahn von Frank- .
furt kommend, den Personenzug verließ und beim Verlassen
des Bahnkörpers statt den Ausgang beim Portier zu be-
nutzen, versuchte, über einen den Bahnkörper eingrenzenden
Zaum zu steigen. Der diensttuende Stationsassistent wurde
auf die verbotswidrige Handlung aufmerksam und schritt
zur Feststellung der Personalien des Unbekannten. Auf Be-
fragen verweigerte dieser hartnäckig seine Personalien. Erst
den Polizeibeamten gegenüber bcquemte er' sich als den
Schiffer Joseph Müller aus Lorch anzugeben, welche Angabe
sodann durch den Fußgendarmen H. mittels Fernsprechers
mit der Behörde Lorch als richtig festgestellt wurde. Die
weiteren Ermittelungen dieses Falles ergaben, daß der
Schisser Müller einen leichtsinnigen, für ihm recht nachtei¬
lig werdenden Streich verübt hat . Er ist auf einem in der
Calle'schen Fabrik in Biebrich vor Anker liegenden Schiffe
bedienstet und machte am ersten Ostertagc einen Abstecher
nach Frankfurt per Retourbillet Kastel-Frankfurt . Bei der
Rückfahrt gedachte er den bequemeren Weg nach dem Rhein
von Curve aus zu benutzen, ohne sich jetzoch eine Zuschlag¬
karte von Kastcl nach Curve nachzulösen. Sein unüberleg.
ter Streich , wegen Ersparnis von 10 F , wird Müller einen
gehörigen Denkzettel einbringen.

* Tod eines bekannten Zirkusbesitzers. In Newhork starb
der bekannte Schaubuhenbesttzer Mr . Bailey,  der bekanntlich
auch Wiesbaden seinerzeit mit seinem Besuch beglückte. Er war
im Jahre 1847 in Detroit geboren worben, wurde als kleines
Krnd verwaist und -arbeitete als Knabe im Sommer auf dem
Lande, um im Winter Geld für den Schulbesuchen haben. Er

' " Beziehungen mit der Robinson and .Lak-e-Ausstelluna
und spater mit dem Nashville-Theater. Nach dem Bürgerkriege
wurde er Partner in dem ZirkusunternehmenCooper und Bai-
ley. Dieser Zirkus vereinigte sich im Jahre 1881 mit dem
Barnum -Unteruehmen und wurde unter dem Namen Ba-m,m
^ Bailey bekannt. Nach dem Tode Barnums war Bailev
Alleinbesitzer des llnternehmens . Er Hat den Zirkus mehr ach
nach Europa gebracht wo er England, Deutschland, Oesterreich
Ungarn, Hiolland, Belgien, die Schweiz und Frankreich bereiste!

? Königliche Schauspiele. Am Mittwoch, den 18 April ae-
angt auj allieitigen Wunsch anstelle der angekiirtdigtenV° steE

die Novität „Drei Erlebnisse eines

. * ^c"W)fr £of. {S'ingcirctener Hindernisse wegen konnten
wahrend der beiden Osterfciertage die angekündigten Tyrvler-

U' ckit stattsinden. Nachdem Herr Wahkheim endlich Er-
wtz gefunden flndeil von heute ab bestimmt allrtbrndlich Ttzro-
ler Konzerte statt, wie auch aus dem Inseratenteil ersichtlich
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> * Milirär -Pcrsonaliea . Das „Militär -Wochenblatt mel¬
det : Zum Leutnant befördert Fähnrich Kuhn  im 1. Nas>.
Jelbart .-Regt . Nr . 27; Vizewlachtmeister I 3/ a S lWieobaden)
zum Leutnant des Lanbw .-Feldart .-Regts 1 Aufgebots . Der
UbWed bewilligt : 'dem Hauptmann der Landw .-^ ns. Auf¬
gebots Buch sieb  in Limburg unld dem Oberleutnant der
Landwehr Fryrn . v. Scheib ler in Wiesbaden . Befördert un
Benrlaubtenftande : zum Oberarzt der Assistenzarzt^ R . Rock-
stroh  in Wiesbaden . Der Abschied mit der Erlaubnis zum
Tragen seiner bisherigen Uniform bewilligt dem Stabsarzt b.
L- Dr . B o e r n e r -Wiesbaden.

* Aus Unvorsichtigkeit erschossen. In der Biebricher Wald¬
straßenkolonie hantierte am Samstag nachmittag der 21 -Führe
alte italienische Arbeiter Tomenika Bia g esse  mit einem ge¬
ladenen Revolver so unvorsichtig, daß sich die Waffe plötzlich
entlud un!d die Kugel dem Italiener in die Kruft drang . Der
hinzugerufene Arzt 'konnte nur noch den Tod des Unvorsich¬
tigen feststellen, da die Kugel direkt ins Herz gedrungen war . -
Von anderer Seite erfahren wir , daß Selbstmord vorliegt . ,

**  Seinen Verletzungen erlegen ist heute der vor acht Tagen
bei einem Neubau in der Kleiststraße verunglückte Taglohncr
Armand Völker.  Ihm war , wie wir seinerzeit mUteUten.
ein Stück Eisen auf den Kopf gefallen hatte ihm d.e Lcha-
deldecke zertrümmert . Völker ist 49 Jahre alt . Er wohnte
in der Riedstrabe Waldstraßenkolonies und huiterlatzk eine
Witwe mit b unmündigen Kindern . . v

** Unglücksstrv. Im Flur eines Dauses in der Mein-
gciuerftraße lag gestern morgen kurz vor 6 Uhr die 23 Jahre
alte ledige Irmgard Schmidt mit g e b r o che n e m r e cht e n
Fuß.  Auf welche Art und Weise der Unfall sich ereignet har.
ist der Sanitätswache , die den Transport mach dem Krantcn-
haus auszusühren Hatte, nicht bekannt.

* Bericht über das Wintersemester 1905 -06 der Sie-
nographieschule.  Das Wintersemester der Steno,
graphieschule schloß am 9. April . In demselben wurden
mehrere Ansängerkurse errichtet , für Besucher der Schule so¬
wie die Mitglieder des Stolzeschcn Steuographenvererns
(E .-S .) fand ein Kursus in Rundschrift und Debattenschrift
statt , welche beide für den Verein kostenlos waren , desglei-
chen wurde der Maschinenunterricht für diese zu ermäßigtem
Preise erteilt . Es konnten wieder praktische Arbeiten sowie
Stellen vermittelt werden , auch wurden auf Wunsch Fertig,
keitszeugnisse ausgestellt . An den Fortbildungs - bezw. Wie°
derholungskursen , sowie an den Tiktatübungen , welche alle
von Vercinsmitgliedern unentgeltlich besucht werden , betei¬
ligte sich eine große Anzahl von Besuchern verschiedener
Schulen : der kaufni . Fortbildungsschule (städtisch) , der
Fortbildungsklassen , der Mittelschulen , der höheren
Knaben - und Mädchenschulen , verschiedener Institute , um
ihre Kenntnisse zu erweitern oder die bereits angeeigncte
Fertigkeit zu erhalten . In den Diktatgruppen können wie
seither Vertreter verschiedener Systeme üben . Durch dre
Borträge (Der amtliche Stenographie -Unterricht im preußi
scheu Abgeordnetenhxmse ; die diakritischen , graphischen sym
bolischcn Kürzungsmittel der bekanntesten Stenographresy
steine ; die Frage einer Weltsprache ) suchte die Schule eininal
die Teilnehmer der Kurse mit der Fachwissenschaft bekannt
zu machen , sodann war den Besuchern der oberen Klassen Ge¬
legenheit geboten , sich im Nachschreiben der freien Rede zu
üben . Der Verein feierte unter großer Beteiligung auch
seitens der Behörde und der Bürgerschaft im Dezember v. I.
sein 50jähriges Bestehen . Die von dem Leiter der Schule
(H. Paul ) herausgegebene Schrift : Geseichte der Steno
graphie in Nassau wurde in den Fachblättern und der Ta
gespresse recht günstig beurteilt . An der Schule waren im
Wintersemester 7 Personen teils unterrichtend , teils die
Uebungen leitend , bei insgesammt über 180 Besuchern — die
Mitglieder der verschiedenen Vereine , Schulen npd Institute
miteingerechnet — beschäftigt . Das Sommersemester beginnt
am 23 . April , abends 8 Uhr , Lehrstraße 10.

PA . 28 . Mittclrhcinisches Kreisturnfest in H a n a u.
Alle Einzelausschüsse für das im Juli in Hanau stattfinden
de Mittelrheinische Kreisturnfest sind fleißig an der Arbeit,
un , das Fest zu einem der Turnsache und der Mainstadt
Hanau würdigen zu gestalten . Der Wirtschaftsausschuß
rechnet , daß die Festhalle 2500 —3000 Personen Platz bieten
Niird. Auf dem Festplatz (Exerzierplatz ) werden außerdem
3 Bierhallen in einer Größe von 400 rcsp . 260 bis 300
Quadratmeter errichtet ; ferner wird eine Konditorei sowie
ein Wcinzelt dort anzutreffen sein. — Die Eintrittspreise
wurden wie folgt festgesetzt: Familienkarte (gültig für die
Familienangehörigen bis zum Alter von 18 Jahren ) 4 dl,
desgleichen für Sänger 3 dl,  Einzel -Dauerkarte 3 dl,  desgl.
für Sänger 2 dl,  Turnerlarte 2 dl. — Der geschäftsführen,
de Ausschuß und der Turnausschuß des Mittelrheinkreises
setzte am vergangenen Sonntag die Zeiteinteilung für das
Fest wie folgt fest : Samstag , 14. Juli : Empfang der Fest --
gästc. Um 3 Uhr nachm. Sitzung des Kampfgerichts im
Vereinshaus . Abends 8 Uhr Begrüßungsfeier in der Fest-
Halle. Sonntag , den 15. Juli : morgens 6 Uhr Weckruf . Um
7 Uhr Beginn des Vereinswettturnens . Mittags 12 Uhr
Aufstellung und um 1 Uhr Abmarsch des Festzuges . Nach
niittags 3 Uhr allgemeine Freiübungen . Um 5 Uhr Tur
neu der Altcrsriegen , Sondcrvorführung der Gau -Turn
spiele , Eilbochnlauf . Abends 8 Uhr Verkündung der Sie
ger , Konzert und Tanz . Montag , den 16. Juli : morgens
5 Uhr Weckruf . Um 6 Uhr Beginn des Einzelwettturnens
(Sechskampf ) . Von 10—1 Uhr Frühkonzert auf dem Fest¬
platz. Nachmittags 2 Uhr Festessen in der Festhalle . Von
4 Uhr ab Wettturnen in volkstümlichen Uebungen (Drei¬
kampf ) . Abends 8 Uhr Verkündigung der Sieger , Konzert
und Tanz . Dienstag , 17. Juli : vormittags von 8 Uhr ab:
Wettfechten . Von ' 10—1 Uhr Frühkonzer -t . Nachmittags
3 Uhr Ringen . Abends 6 Uhr Verkündigung der Sieger im
Dreikampf . Wettfechten und Ringen . Konzert und Tanz.
Mittwoch , den 18. Juli : Turnfahrten in die Umgebung,
Volksfest.

* Der Stemm » und Ringklub „Athletia " unternimmt am
kommenden Sonntag , 22. April , seinen .diesjährigen ' großen
FrühjahrsausflUg nach Rambach (S -aalbau „zur Waldlust ").
Daselbst werden von 4 Uhr ab humoristische und Gesangsvor-
träge , ferner sportliche Aufführungen sowie Tanz mit einander
vlbiwechseln. Es stehen somit den Besuchern einige genußreiche
StuiÄen in Aussicht.

* Die nächste Stadtverordnetensitzung findet am Freitag ,
statt . Ans der Tagesordnung , welche im heutigen Amtsblatt
des „Generalanzeigers " zu finden ist, sind folgende Beratung ^-
gegenstände von allgemeinem Interesse : Bewilligung von 13 000
Mark zur Beschaffung von Mobiliar für den Krankenharw-
Erweiterunas 'bäu , insbesondere für das Schwesternhaus , die
Apotheke und die Poliklinik . Nenpflasterung der Mainzer Land¬
straße . Neuregelung des Krankentransportwäsens . Festlegung
des Bauplatzes , für den Neubau der L-andesbiblwth -k. Antrag
der Stadtverordneten Dr . Hehner und Heß : „Die stao v.er-
ordneten -Versammlnng richtet an den Magistrat vas Ersuchen,
zum Zwecke der notwendigen Erhöhung des Sockels des -schu-
lerdenkmals demnächst eine Vorlage zu machen. Eine in ooriger
Sitznng unerledigt gebliebene Beschweridesache, betr . die Ent¬
nahme von Thermal 'wasser aus der Mlerquelle . Neu-wau
zweier Armenpfleger für das dritte Quartier des 1. Armen¬
bezirks und für das zweite Quartier des 12. Armenbezirks . Ein
Gesuch der Ortsverwaltung Wiesbaden des Zentralverbcmvev
der Handels -, Transport - und Berkchrsarbeiter Deutschlands,
um Errichtung einer Fahr - und Fachschule in der -staot Wie
baden . .

* Unfall auf dem Telephonamt . Samstag abend ereignete
sich auf dem ' Telephonamt ein bedauerlicher Unfall.
Eine Telephonistin wurde während des Gewitters von einem
elektrischen Strome getroffen , so daß sie stark schreiend auf ei¬
nen Stuhl fiel und dann längere Zeit bewußtlos blieb. _ Zu
gleicher Zeit schmolzen sämtliche Sicherungen durch. Das junge
Mädchen kam in ärztliche' Behandlung und soll, wie uns auf
unsere Erkundigungen an zuständiger Stelle versichert wird , ..be¬
reits wiodcr dienstfähig sein. Wie der Unfall entstehen konnte,
darüber konnten wir beim Telephonamt keine Mitteilung er¬
halten . Wir werden , da die Ursachen des Vorfalls das große
Publikum interessieren , auf denselben noch zurückkommen. Zu
dem Unfall ist noch mitzuteilen , daß in anerkennenswerter
Weise sich Herr Direktor Frosch sofort um die Verunglückte
bemühte und für jede mögliche Hilfeleistung sorgte.

* Aüustierwallcn . Die - Artistin Helene Schmidt , die im
hiesigen  Walhalla -Publikum von ihrem wiederholten er¬
folgreichen Auftreten als dramatische Sängerin im besten Sinne
unter dem Namen HelIa von Schmidt  bekannt ist, nagte
seit einiger Zeit über heftige Kopfschmerzenund nahm in ihrer
Frankfurter Wohnung , angeblich zur Linderung ihrer Schmer¬
zen ein Pulver ein, nach dessen Genuß sie in einen so Uesen,
anhaltenden Schicks verfiel , daß die hierdurch ängstlich ge¬
wordene Wirtin -am Abend nach dem Arzte sandte, der die
Uebersührung der Schlafenden nach dem Städtischen Kranken¬
hause anordnete . Hier stellte sich übereinstimmend mit der
Diagnose des Arztes heraus , daß cs sich um eine Ber gis¬
tu ng  handelte . Qb die Artistin absichtlich oder irrtümlich
Gift genommen hatte und welcher Art das Gift  war , ist noch
nicht festgestellt. Auf ihrem Nachttisch fand man allerdings
eine Schachtel mit Pulvern , auf der das Rezept mit einem
Messer obgckratzt ,w-ar ; doch scheint die pekuniäre Lage der
Künstlerin nicht eine so verzweifelte gewesen zu sein, daß sie
Ursache gehabt hätte , ihrem Leben ein Ende zu setzen, „da ihr
erst vor ganz kurzer Zeit Engagements unter nicht ungünstigen
Umstünden angeboten worden waren , die sie abschlug und sie
andererseits per 15. April für München und später für RuW
land vorteilhalste Verträge abgeschlossen hatte

v. Ncichshallen -Theatcr . Nach einer 14tägigen Pause , wel¬
che im wesentlichen dazu diente, has Innere des Reichshallen-
Thcaters zu renovieren , öjsnete dasselbe gestern wieder seine
Morten . Der neue Besitzer,-Herr Andre,  hat es verstanden,
ein vorzügliches Programm zusammenzustelleu. Zunächst ist es
The Diane los,  der im ersten Teil des Programms in sei¬
ner Spezialität : „Stuhlpyramiden mit brennenden Lampen"
mit den guten Leistungen stürmischen Beisall einheimste. Im
zweiten Teil imponiert er als The Alverys durch seine Kraft-
Produktionen dem Publikum . Ferner heben wir Irl . Grere
Eaßm ann  im ersten Teil als Liedersängerin , im zweiten all
Operettcn -Vcr 'wandlungs -Tiva hervor . Sie besitzt eine sehr
svmpatbische Stimme . Lebhafter Applaus folgte ihren brillan¬
ten Leistungen . Das Humoristenfach ist gut vertreten . Herr
Fkitz Fröhlich  wartet mit ganz neuen Schlagern auf , di:
meistens au's politischer Tendenz beruhen . Freudig ansgenom-
mig wurden 'iRokrt und Bertram,  die man ebenfalls ^ »:
ersten Theil als komische Duettsänger findet . Die „fidcle E-e-
richtssitzung" in neuer Bearbeitung setzt die Lachmusteln in
Bewegung und man spendet doppelt gern Beifall für das Gcvo-
icne An sonstigen Künstlerinnen finden wir noch std i
Förry und Elsa Norden,  beide in ihrem Fach tüchtige
Vortrags -Soubretten . . Die Direktion war mach 'alledem be¬
strebt, Gutes zu bieten , auch ohne unnötige Ausgaben.

* Ueber den Stand der Weinbergsarbciten im Rheingau
berichtet die „Rheing . Weinztg ." vom 13. April : Nach dem Ge¬
witter in der vorigen Woche ist es von Tag hu Tag warmer
geworden die Sanne scheint ununterbrochen und so hat sich mit
überraschender Schnelle das Aussehen der Fluren und Wein-
berge geändert . In rastloser Arbeit waren die Winzer bestrebt
die rückständigen Arbeiten nachzuholen und bei dem anhaftend
guten Wetter mahnt ^er schnell vor'wärtsge 'hende Trieb nn
Wcinstock zur Beschleunigung der Frülhjahrsardeiten Die Au¬
gen sind über Nacht zu v\  Aufbrechen dick geworden und an son¬
nigen Mauern in warmen Gärten sproßt bereits das erste Rc
benarün . Die hohe Wärme ist zwar nicht ganz den Wünschen
ber Winzer entsprechend, man fürchtet die tückischen Witterung -?--
rückschläge, aber man darf Nicht immer mit ungünstigen Ver¬
hältnissen rechnen. Der Maisröst kommt ja nicht alle .mhre.
Auch geschäftlich bat es sich in der -letzten Zeit zum besseren ge.
-wendet; die Nachfrage ist wieder lebhafter .geworden. Die in
der Umgegend stattsindenden Versteigerungen fuhren auch dem
Rheingau Käufer zu, welche gelegentlich ihren Bedarf durch frei-
bändigen Ankauf zu decken suchen. So erstand der Leipziger
Ratskeller mebrere kleinere uNd größere Partien in verschiede-
neu Orten des Rheingaues und auch fonft sind die Kommij-
sionäre tätig , um weitere Verkäufe zu vermitteln . ^ ie kommen
den VeAteigcrungeu bringen zwar ein großes Massenangebot
da sich aber mit der Menge auch Gute verbindet so , laßt sich
doch ein lebhaftes -Geschäft erwarten , wenngleich bis jetzt noch
nicht sehr hohe Preise zu erhoffen sind.

* Kurhaus . Morgen , Mittwoch , -abends 8 Uhr , findet im
Kurhan e ein K a m m e r m u s i k a b e n b , ausgefuhrt von der
Vereinigung für Blasinstrumente des Kurorchesters sta .r, dem
auch Herr Kavellmeister Asferni seine pianistisch-e Mitwirkung
leiben wir-d. Es gelangen zur Ausführung : Sextett für Flore,
Oboe , Klarinette , 2 Hörner und Fagott von R . Retnecke, .̂rro
sür Klavier , ^ boe unb Fagott von W. A. Mozart und - .urntett
für Klavier , Oboe, Klarinette , Fagott und Waldhorn von L v,
Beethoven . Ein besonderes Eintrittsgeld -wird nicht erhoben,
nur werben einige andere Skuhlreihen als numerierte Platze

zu i JL  reserviert sein. Sämtliche Kurhauskarten sind beim
Eintritte vorzuzeigen, zu dem Jahresfremdenkarten , Sai .onkar»
ten, Abonnementskarten für hiesige sowie Tageskarten berech.
tigen . Die Galerien werden nur erforderlichenfalles geossnet.

*  Vaterländischer Frauenvcrcin . Die Zeitschrift „Das
Rote Kreuz" veröffentlicht das Programm der diesjährigen am
9. April im Abgeordnetenhaus .in Berlin stattflnbenden ^ ele-

giertenversammlung des Vaterländischen Frauenvereins (Haupt-
vereinl , in welcher auch der Regierungsbezir -k Wiesbaden über
seine Vereinsarbcit Bericht erstatten wird . Folgende .̂ octrage
ind vorgesehen: Geh. Qber -Medizinalrat Dr . Dietrich , «^ le
seitherige Wirksamkeit des Vaterländischen FraUenverems aus
dem Gebiete der Fürsorge für Kinder im ersten Lebensjahre ,
Oberstleutnant a. D . Wilhelm, : „Entwickelung des Vaterlan.
bischen Fraucnvereins im Regierungsbezirk Wiesbaden ; Land,
rat Büchting : „Die Bedeutung der Entfernung auj dem tüat.
-en Lande und ihre Bekämpfung aus dem Gebiete der Kranken¬
pflege" : Frl . Kirchner : „,Die Wöchnerinnenpflege in Biebrich
a Rh ." ; Landrat Rademacher : „Unterstützung der Kranken-
icbwester-Stationen durch die Berufsgenoss-enschaften, Kranken,
kassen und kommuMalen Sparkassen " ; Stadtschulrat Dr . Neu.
fert -Eharlottenburg : „Die Waldschulen". .. „ _ . .

h. Die Heilsarmee im Walde . Unter Leitung ihres Kapi-
täns Hildebranidt , welcher zurzeit im 87er Inf -Regt , zu Mainz
seiner Dienstpflicht genügt, machte am 2. ^ st^^ biertag , unter
Bor -antragen ihrer Fahne , in eineL'Schar von ca. 30 Personen
die Heilsarmee einen Musflug in den Wald , in ber mict) ung
Waldhäuschcn . Mit Musikinstrumenten ausgerüstet , ließen sie
sich auf einer Wiese nieder , wo sich innechakb kurzer Zeit Hun-
derle von Menschen angesammelt hatten . Viele Mitglieder
suchten die Menschenmenge außer religiösen Musik- und Ge-
sangsvortr .ägen von der Nützlichkeit ihrer Zw-ecke durch zum
Teil talentvolle Ansprachen zu überzeugen . Sie verschiten da¬
bei ihren Zweck nicht, denn viele streckten ihre milde Hand ,aus,
um den „Kricgsrus " zu kaüsen oder die 'Kollekte zu , unterstützen.
Wie Hildebrandt crwcchut?, ist es namentlich in England
Brauch der Heilsarmee , auf Straßen derartige Versammlungen
abzuhalten . Abends schloß sich ein orober MUstk- und Gesangs-
vortrag in dem Vereinslokal Porkstraße 6 an.

* Kirchliche Volkskonzerte. In den be.oen Wochen vor
Ostern fielen wegen anberweiter Benutzung der Kirche die ge.
wohnten Mitkwochskonzerte aus . Das erste Konzert nach d-.cser
Pause findet Diittwoch abend 6 Uhr statt . Frau Dr . Franz
von hier (Sopran ) uckd Herr Louis Grautegein von hier
Violine ) haben ihre Mitwirkung zugesagt. Es kommen Ar :en,

Lieder , Violin - und Orgelsoki (Herr Petersen ) von Handel,
Brahms Otto Dorn , Beethoven, Schumann , Piutti un!d Broßg
zum Vortrag . Ter Eintritt zu diesen in der MarMirche statt-
findenden Konzerten ist, wie immer , frei.

* Der Stemm - und Ringklub „Athletia " unternimmt am
kommertden Sonntag , 22. April , seinen diesjährigen großen
Frühjahrsausflug  nach Rambach (Saalbau „Zur
Wakd-lust" bei Herrn Christ ). Daselbst werden von 4 Uhr ab
humoristische und Gesangsvorträge , ferner sportliche Auffüh¬
rungen sowie Tanz , miteinander abwechseln.. Es stehen somit
den Besuchern einige genußreiche Stunden in Aussicht.

* Ostern im „Friedrichs!,of". Herr Rudolf Rommers-
ki r che n , der neue Besitzer des Hotel^Rcstaurants „Jriedrichs-
hof", versetzte in Gemeinschaft mit H>errn August Bökemcier,
der in liebenswürdigster Weise noch bei dem kolossal großen
RestauraiioilLbetrie 'b mithilft , seine zahlreichen Gäste ebenfalls
in österliche Stimmung . Am zweiten Feiertag mittag veran¬
staltete der überall gern gehörte und auch gesehene Kapellmezster
G o t t ' cha l k mit dem größten Teil seiner Kapelle rin Früh¬
schoppenkonzert, zu dem er ein recht interessantes , abwechslungs¬
reiches Programm zusammengcstellt hatte , das von seinen wacke¬
ren Musikern unter dem .größten Beisall der den prächtigen,
6m Frühjahrsschmucke prangenden Garten und sämtliche Näben-
räume dicht besetzt haltenden Zuhörer ausgeführt wurde . -
Auch am Abend waren die Nestaurationsräume gefüllt . Das¬
selbe gilt vom -ersten Feiertag , an dem namentlich in , den Mtt-
tagsstunden der Verkehr ein riesig enormer war . Diese Woche
wird voraussichtlich das erste Abendkonzert von den Achtzigern
veranstaltet werden.

Wetterdienst
der Landwirtschaftsschule zu Weilburg a.  d Lahn.

Voraussichtliche Wittcruni
sür Mittwoch , den 18. April 19äL

Zeitweise windig, vorwiegend trübe, etwas kühler, geringe Regen.
Genauerer  durch die Wcildurger Wetterkartensmonatl. 80 P '-)>

welche an der Expedition des „Wiesbadener Genera
Anzeiger ", MauritiuSüraßc 8, täglich angeschlagen werden.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags'
anstalt Emil  B o m m e r t in Wiesbaden . Verantwortlich n"
Politik und Feuilleton : Chisredakteur Moritz  Sch äse  r : l
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klotziugz
kür Inserate und Geschäftliches: Carl Röstel,  " TT1

zu Wiesbaden.

bewährteste
Nahrung ^

gesunde u.
magen-rmkrani' 6

n d ef*

Telegraphischer Ooursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetlieilt von der
WIESBADENER BANK,

8 . Bielefeld & Sühne , Wilhelmatr . 13.

Oester. Credit -Actien . . .
Diseonto-Comnnuidrt-Anlh .
Berliner Handelsgesellschaft,
Dresdner Bank . «
Deutsche Bank , .
Darmstädter Bank .
Oesterr . Staatsbahn.
Lombarden . ,
Harpene . .
Hibernia . .
Gelsenkirchener
Bochumer . .
Laurahütte .
Türkeulose . .

Frankfurter |
Anfangs
Vom 17.
216.40
189.40

162̂ 60
241.—
143.80
147.80
24.10

219.80

229B0
249.50
250 —

Borllnöf
-Cuise:
Apn> 1*06
216.o0
189.40
172.50

240.75
145.50
147.70
24.--

219.80

229.60
249.W
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Festnahme der Berliner Ränder.
Berlin , 16. April . Die beiden Männer , die ani 14.

April d. I . früh gegen 8 Uhr an der Trödlerin Josephine
Ehrhardt in ihrem am Zionskirchplatz 15 gelegenen Krämer-
laden einen Mordversuch machten und sie beraubten , sind in
den Personen des Steinsetzers Karl S cha e f c r aus Ballen-
siedt a. H. und einen mehrfach wegen Eigentumsvergehens

. vorbestraften Menschen Karl Brand aus Altona in der Nach
vom 16. d. M. ergriffen worden. Die Festnahme des Schae
fer gelang, als derselbe im Begriff stand, gegen 3 Uhr mor-
gens in der Ladestratze am Humboldufer zwischen den dort
liegenden Schiffen Unterkunft für die Nacht zu suchen. Die
Festnahme des zweiten ist darauf in einem Kaffeelokal in
der Oranienburgerstraße erfolgt.

Die Folgen des Poststreiks.
Paris , 17. April . Der Zentralausschuß des Arbeiter

Verbandes der staatlichen Zündholzfabriken  hielt
gestern eine Sitzung ab, um über Schritte zu beraten , durch
welche die Regierung gezwungen werden konnte, die Forder-
ungen der ausständigen Postbedicnsteten zu bewilligen. Ein
Teil der Zündholzarbeitcr soll bereit sein, gegebenenfalls in
den Ausstand zu treten . Auch der Ausschuß der A r se n a l°
arbeiter  beabsichtigt, eine Versammlung abzuhalten um
gegen die Maßregelung von 300 ausständigen Postbedienste.
ten Einspruch zu erheben.

Anarchistische Brandstiftung.
Paris , 17. April . Die Polizei ist überzeugt, daß der

V r and der Kirche von BourgcS bei Paris , durch weichest
ein El der Kircheneinrichtung zerstört wurde, auf einen
anarchistischen Anschlag  zurückzusühren ist.

m, . Zugzusammenstost.
Marseille . 17. April . Bei Aubagne stieß ein Expreß-

zug Mit einem Guterzuge zusammen. Ein Schaffner wurde
getötet,  ein anderer Zugbcdicnstcter sowie zahlreiche
Reisende wurden verletzt.

«m ^ ^ Automobilunglück.
Montbcliard , 17. April . Bei Exincourt ereignete sich

gestern vormittag ein Automobilunfall , bei welchem der 26-
[(An0e ^ n0c™cur  Rau getötet  wurde . Die anderen
beiden Insassen wurden erheblich verletzt.

König Alfons.
Bardo . 17. April . König Alfons  ist bei der

Durchfahrt lebhaft begrüßt worden. In Tours wurde der
fÄ^ CtP Q0en bom  Südexpreß losgelöst und an den Zug
3 ; rl OUr ?- Qn0C&än9t ' to0 öer  König gestern nachmittag
r;f rof- Die Einschiffung des Königs an Bord der könig-
^chen^ acht erfolgte sofort, nachdem der Marincpräfekt des
Departements den König begrüßt hatte . Die Ankunft des

erfolgte heute früh 9 Uhr. Die Prinzes-
stnnenmin Battenberg werden dem Könige entgegen fahren.

' Bergarbeiterstreik.
Charleroi, 17. April. Die Delegierten der Grubenar¬

beiter des Beckens von Charleroi beschlossen in einer gestri¬
gen Versammlung , ein Referendum în der <tz 't xe i kf r a g e
zu organisieren. In diesem Referendum soll beschlossen wer-
den, ob der Ausstand verfügt werden soll, falls die Gruben¬
besitzer die geforderte Lohnerhöhung von 15 Prozent ableh¬nen würden.

Nach der M'arokkokonfercnz.
Tanger, 17. April. Ein Telegramm aus Fez berichtet,

der Sultan lasse überall Gerüchte verbreiten, daß er in A l-
g e c i r a s einen bedeutenden Erfolg errungen habe. Er
läßt Aufrufe verbreiten , die in diesem Sinne gehalten sind
und worin die europäischen Missionen, die nach Fez entsandt
wurden, um die Zustimmung des Sultans zu erlangen, so
hingestellt werden, als seien sie beauftragt gewesen, nur die
Zustimmung des Sultans zu einigen untergeordneten Punk¬
ten einzuholen.
1-x . i 17 '  April . Das „ Giornale d ' Jtalia " veröffent-
licht eine Note, worin die Gerüchte über die zwischen Deutsch,
land und Italien wegen der Konferenz in Algeciras ausge¬
brochenen Meinungsverschiedenheiten in Abrede gestellt wer-
~en- Die Note erklärt , daß die Beziehungen zwischen bei¬
den Nationen die denkbar herzlichsten seien.

Zum Vesuvausbrnch.
Neapel , 17. April. Die Verteilung der 11n t e r stü tz»

u n g e n an Geld und Lebensmitteln hat bereits in 21 Ge¬
meinden begonnen. Bis jetzt wurden insgesamt 35 000 Lire
unter die Notleidenden verteilt . '

Eine cnglisch-spanischc Allianz?
London, 17. April . Ein englischer Staatsmann be-

merkte zu dem Gerücht von einer beabsichtigten Allianz
zwischen England und Spanien : Wir wissen, daß ein solches
Gerücht umgeht und es ist möglich, daß sich dasselbe der-wirkticht.

Die Reichsbumawahleu.
. Moskau, 17. April. Für das Gouvernement Kursk

Abgeordneten für die Reichsduma
gewählt, der sich als politischer Verbrecher im hiesigen
Transportgesängnis befindet. Andere Abgeordnete ver-
langten daher von Witte die sofortige Freilassung Schir-

ohenlohesch ' s
afermehl

verhütet Erbrechen und
Durchfall. Kinder, die

Milch allein nicht vertragen, oder an englischer
Krankheit leiden, gedeihen vorzüglich , sobald der
Milch Hohenlohe’sches Hafermehl zugeseta wird.

TniniMIkiidtt für PriDtKrllfijrrMrii.
20. April. W. Pamzza Ww., Mainz, ca. 32 Nrn. 1904er Nier.steiner und Dienheimer.
20. April. 20 Louis Engelsmann u. Sohn, Kreuznacb die 1904er

liÄim ) in “4  WTStf Ss

2L ^übe §Sev Vmein  Büdesheim , ca. 70/2 Stück 190- tr

^ ^ WinkKe? ®5tin0,  ® infeI' 27/2  Stück 1904er und 1905er
April- Georg Schmitt, Mainz, ca. 60 Nrn. 1904er

" 'l/i ' uL l/fli ! ÄmÄ, kie  “ 4" « w
24. April. Jakob Krüger, Bingen, 28/1 und 22/2 Stück 1904er
2- fflhrU “w %2 1903er Weißweine Münsters.
2o. April. A. Frowein che Verwaltung, Mainz die 1903er

3 > ÄÄ 7'1 ” b 14/2
* 19 1902"

*S 20 19M"
26. April. Vereinigung Weingutsbesitzer Oestrichs 14/2 Ktürk

Si .ttWSfeS 1 iie 19W"
April. Gräfl . v. Walderdorffsche Verwaliuny Loreb 3/1

und 28/2. Stück 1904er, 6/1 und 24/2 Stück' IMer L
cher, sowie 2/2 Stück Rotwein.

2Z  , Ca- 27 ^tück 1904er und
9Q Jr -r 1906  Weißweine und 7 Stück Rotweine
8‘ ®£ lL Winzervere-n Eltville, 25/2 Stück 1903er,. 36/2

Stuck 1904er und ca. 40/2 Stück 1905er Eltviller.
^ April- Winzeiwerein E. G., Eibingen, 6/1 und 21/2 Stück
28 1902er unb 1908er  E -binger.“8- ^ür ' l. Gras !, v. d. Groebensche vorm. GrSfl. v Kielmanns-

" "" 0' Sor^ ' ca- 1/ 2 St . 1901er, 2/1 u 11/2
12/2 md  190461  und 4/1 unb

30. Aprll Vereinigte Weingutsbesitzer WdeGeim, 27/2 Stück
}̂ r , 10/2 Stück 1904er, 4/2 Stück 1903er, 4/2 Stück
1902er und 1/2 Stuck 1901er Rüdesheimer.

Füssling ’e
zum Selbstannähen an' alte Beinlängen mit ver¬

stärkten - Fersen und Spitzen.
Baumwolle gewebtv. 30 Pf. an,
2* olle » „ 45 Pf. an,
Baumw . gestrickt „ 45 Pf. an,
W « "v , 65 Pf . an,

empfiehlt

26.

27.

L. Sctiwenck,
Mühlgasse 11- 13,

Strumpfwarenhaus.
8869|

MAGGIS inWG ’ felnzu JOPff
. . . r» a Tellen ist sehr

mit dem wohlschmeckend und kräftig
Kreuzstern Mebele -, Erbs -, Reis-

Supp « u. s. w. in allen ein¬
schlägigen Geschäften.

Krenzsteru.

Einladung?ur Dauptoersammlung
temg pirDHWfmg irr Sidwiiiisiiihtssrlahr

JHt lirättnuij Des önuea gefnubrr mi
""W iOolinnngcn in 8rg.-ftiirt Wiisdair»
0m  Samstag , den 21 April er-, nachmittags4 Uhr,

im Saale des Tatpiushotels , Rheinstr. Hierselbst.
Tagesordnung : 1. Geschäftliche Mitteilungen.

2. Ergänzungswahl für den Vorstand.
3. Rechnungsablage u. Jahresbericht.

a) des Vereins für die Jahre 1904
und 1905.

b) der von dem Verein gegründeten
Fürsorgestelle für das Jahr 1905.

4. Vortrag des Herrn Dr E. Cahn
von Frankfurt a. M . über Wohnnngs-
verhältnisse und Wohnungsreforni in
Wiesbaden, unter Zugrundelegung
der über diesen Gegenstand von dem

Herrn Referenten erschienenen Bro¬
schüre, die den Besuchern der Ver¬
sammlung in letzterer übergeben
werden wüd.

Kurhaus tzu Wiesbaden .
Abonnements-Konzert

ausgeführt von dem
städtischen Kar - Orclicstcr.

Mittwoch , den 18 . April 1906,
Nachmittags 4 Uhr:

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER.
1. Konzert -Ouverture op. 7 , . . J Rj etz.
2. Duett aus „Der Postillon von Lonjumeau “ Ä.  Adam.
3. Am Wörther See, Melodie . . . A. Jungmann
4. Ouvertüre in C=molte . . . . . J Foroni
5. III . Finale aus „Die Stumme von Poriici “ D. F Ander
6. Ein Albumblatt . R. Wagner
7 Polka aus „Don Cesar * . . . . R. Dellinger.
8.  Berlin -Wien, Marsch . J. Lehuhardt.

Der Vorsitzende: Linz,
Verwaltungögerichlsdirektor.

Versuchen Sie bitte!
ä*omril.

jj.. Ein alkoholfreies Getränk
®8|*bttihi,nilr  tiillen Arpfrln brrgig' lll, frei von allrn Ichädlichkn Bk-
®ttr önt R *rllr  krstilchend. weil toblfnräucebalttfl, cm berrtiefee« Tote!»
°ttr tnoQen t̂cienigen. welche keine geistigen Deirönte leinten büeini
I « - Alan verlange Dome!! io den Restaurants '

ft'^ Erlagen in Wiesbaden :
MineralwasiergroßbanSluna, TaunuSstr., I T. lteipir.

A ll s °-.. Hnnr. Mevr-l. Rl-einstraü-.
n* Spills dB SBffl. ver nrofir Itlnfffi»15 Psg. per große Flasche mit GiaS.UÜm . “ ’ti * ' p 1* ü ' | JIU| Hlt | ll I* \£J iWv,
ft,. . 0lc  teeren Flaschen werden 5 Psg zurückvergülei.
^ iitiü ^estaur niS ist Pomrii entsprechend teurer.

ttche Pomril -Wesellschaft in. b. H. Zweigkabrik Köln
Te 2234

Alttsvoel, , «lo « 18 . Ajjril 1900 , abends 8 Uhr:

Kammermusik-Abend
ausgeführt von der

Vereinigung für Blasinstrumente
des Kur Orchesters

der Herren : Franz Danneberjj (Flöte ), liarlSchn ai t/ .e
(Oboe), l ^mil Franze (Klarinette ), Paul Kraft (Horn),
Karl Wemheuer (Fagott ), Friedrich KUnnccke und

Pani Kraft (Waldhorn ),
unter Mitwirkung des Herrn Kapelim . CffO Affcrni (Klavier ).

PROGBAMM:
1. Sextett für Flöte , Oboe, Klarinette , 2 Hörner

und Fagott , op. 271 . C. Reinecke.
I Allegro moderato.

II. Adagio molto.
III Finale . — Allegro moderato ; ma

non spirito.
2. Trio für Klavier , Oboe und Fagott . . W. A. Mozart.

Andante — Menuetto — Polonaise —
Presto assai.

3. Quintett op. 16 für Klavier , Oboe, Clarinette
Fagott und Waldhorn . L *. Beethoven.

I Grave — Allegro ma non troppo.
II. Andante cantabile

III . Rondo. — Allegro ma non troppo
Numerierter Platz : 1 Mark.

Im übrigen berechtigen zum Eintritt : Jahres -Fremdenkarten
und Saisonkarten , Abonnementskarten für Hiesige oder Tages¬karten zu 1 Mark. °

Sämtliche Karten sind beim Eintritt vorzuzeigen.
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Dl» Galerien werden nur erforderlichen Falles geöffnet.

Städtische Kur -Verwaltung’

MiM -Wf.
ittndjcls5 und SfeifMraulMf.
Hr 38 Rheinstrasse 38. iW
Unterrichts Institut für Damen und Herren.

Buchführung  er »/ ., dopp.,

H °tel~Buchführung,
if ^ /ecf,se^ e îre >Sch eckkunde

Kaufm . Rechnen, Kontor-
- TMr~~ Arbeiten ,

Handelskorrespo ndenz.
Stenographie , Maschi nen-

schreib, , Schönsch reib ,,
Rundschrift.

Tag- und
Abendkurse.

I » de« Lehrplan neu ausgenommen;
1. verfichungswesen.

(Alters-. Jnvaliditäts-, Kranken, Unfall¬
versicherung.)

2. vermögens-vemaltung.
Vom 19. bis 25. April:

SkWi,neuer3-,4-,u.6 Umls-Kick.
r tCrr.ICfttt ,D!rb °"tsprechend dem Verständnis und

einzelnen Schülers erteilt, genau
nach den Anforderungen der Praxis. a

Nach Schluß der Kurse: gzzg
Zeugnis . — <§ mpfehl,n,ge ».

stostenlofer Stellen -Nachweis.

Pi -o«peitt « h «8tci »fi-ci.

'JOttCtJtfltltHet *. Feldstecher , in jeder Preislage.rv  optische Anstalt 8762
<7. Uvh „ ( JuH . C,  Krieser , eauggasso.j
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*1. J -Hrga»,

Nachtrag*

Woima ngen etfc.
gatnl . Oktober

Wohnung
von za. 8 Zimmern gejucht.

Genaue Off. mit Grundriß er¬
beten an Tiedemnnn . Kiel.
Ecrhardstratze 31. 2233
F^ nücr Friedrich-Ring 18, 6.-
«4 ist eine groß-, neu hergericht-
eleg. 6-Zimmer.Wohniing mit 2
Balkon« u. reich!. Zubeh. auf gl.
vd. sväier preiswürdig zu verm.
Roh Part. _394
^S^ otzheimerstraßc12, Seilend.,
4L 2 Zimmer ». Küche auf sof.
zu vermieten. £30

steine Fromfpitze, i Zimmer u.

/ginnt jungen Laufburschen s.
ta » per stf. Grfchw. Sirindrtts,
Rhtinlltaße 43. 392

gesucht.
Lehrling

350
öevhiolflL Ko.,

Buchdruck,rei.

*&\ |)uMma
2233  X Wi

für 2 Tage in der Woche gesucht
OSkar Metzler& Co.,

365
xuchef. m. T , 17 I .. kath

Küche für kl. Familie per
1. Juli zu verm.
855 Walkmüblstr. 32._
,̂ chöii möbliertes Zimmer zu
w vermieten. 362

Wellritzstr. 8, 2.
gffin eins. möbl. Zimmer mir 2
4D Betten an reinl. Arbeiter zu
verm. Bleichstr. 41, Stb ., 3. St.
recht«._ __ 3o8
ttudwigstr . 8, ein sch. Zimmer,
A * 2. St ., an stille Leute sofort
zu vermieten.  374

W
E

alramstr. 9, 2. St . r., erh.
anll. Arb. Loai«. 373

.mserstr. 25, 1 kl. Logis, 2 Z.
und Küche, auf gleich zu ver-

mieten. 335
tzM -ritzstr. 48. Hth.. 1. Stoch
w/%  2 Zim. u Küchep. sof.od.
spät. zu verm. Näh. Bdh. P. 368
ttaden , Adlerstr. 33, N-ub., mit
A - Ladenzim. U. Keller, e». 2-Z.-
W- Hn saf. «d. sp. zu verm. Näh.
das., 866., 1. St . t_360
tzNlfdolsrallee3, Hth. Part ., sind

3 Büroräume, fep. Eingang,
«as , aus 1. Mai oder später zu
vermi eten.  343

»alramstr. 35, eine sch.
1 Z. u. K., Vdb., p. sof. od

1. Mai z. v. Näb. i. Laden. 379
«peinliche Arb. erh. Kost, u Logt«.

870 Wa>ramstr̂ Ŝ Part^

MdI. Zimmer
zu vermieten Bleichstr. 7, 3. l„
bei Frau Dörr. _ 351
rfßin schöne«, gut möblierte«
V?» Zimmer aus sogleich zu ver¬
mieten. Näheres Jorkstraße 13,
Mtlb.. Part , r._345

Lmserstr. 25 erh. mehr. Leute
Logis v. 2 —5 Mk. 334E

_ bürget!, erz., i. Nähen, Hand-
arb. n. Hausarb. erf., bereit« 1' /,
I . in Belgien b. s. Herrsch., (spr.
etw. sranz.) Stell, b. einz. Dame,
zu Kindern, od. als Stütze in
herrschastl. Haufe. Eintr. ev. sof.

G Hellmuth.
2230_ Kockiem (Mosel).

Braves, fleißiges
Dienstmädchen

zum 1. Mai gesucht. 366
Näh. Rheinbahnstr. 3, 2,

t*! ) *Stuften sucht nach 6 uqr
abends Beschäftig, irgend

welcher Art. Näh. Frankenstr. 5,
Hth. Dach. 378

A.n - and Verkäufe

«ttollmalr ., 3-t., 20 R , vorz.
4 .4? Matr ., in jedes Bett paff.,
Eeegrasmatr. 10 M., Strohsäcke
von 5 M. an in allen Größen
vorrätig. Philipp Lauth,
Bismarckring 33. 339

j kompl. nußb. Betten 120M..
l &  1 Bett 15 M., Ilür . Kleider-

schrank8 M., 3tür. Kleiderschrank
20 M.» Küchenschrank 15 M.. An¬
richte 12 M„ Sofa (Dioan) 20 M.,
Chaiselongue, m. Plüsch bezogen,
20 M., Stühle 2 M-, nußb. nom-
mode 25 M., Nachttisch4 M.,
sofort abzugeben. 328

_ Elconorenstr 3, P art^Sack. Bellst., Sprungr., Rkair.u. Keil 15 M.. eint. Kleider,
schr. v. 12M. an. Kanapee 1b M..

! viereckiger Tisch, Stühle, Sessel,
Blumentisch, Nachtschränkch., Deck-
betten u. Kiffen, einz. Matratzen
sehr billig zu perkausen. 369

18 HochstättêlS^
tz^ aufe Elsen , Lumpen, Papier,
«4 Gummi, Neutuch, Flaschen,
Metall. Zahle höchste Preise de,
pr. Abholung. Jakob Neumann.
.̂ ermannllranê lT. 347
kläglich srifchs Ziegenmilch,
^ sowie alle Sorten Gemüse u.
Salatpflanzen zu haben bei

Schmidt,
361 . Atzelberg".

Hckilt!
Deutsch-Amerik., Arzt, zurzeit

Wiesbaden, sucht anständige Dame
im Alter bis zu 28 I . mit ein-m
Barvermögen von 10—20000 Mk.
zweck«

Heirat.
Damen, welche Lust haben, einem

charakterfesten, soliden, jungen
Mann in seine Heimat zu folgen,
werdest gebeten, Ihre Offert, mit
Photogr. unt . C . C. 100 in der
Exp. d. Bl. niederzulegen. 330

Diskretion selbstverständlich.

Die

Zpeditionr-Gesellschaft Wiesbaden
übernimmt

Umzüge per Bahn, per Achse und über See von Zimmer zu Zimmer unter

die Abholung von Fracht-, Eil- und Expressgütern und die Expedition
derselben nach allen Plätzen der Welt , .

die Abholung und nuflieferung von Passagiergepack,
die Beförderung von Koffern, Möbelstücken, Pianinos, Flügeln, Geldschränken

u. s. w. aus einer Wohnuug in die andere,
due Zuroiien von Fracht- und Wagenladungsgütern, Eil- und Expressgütern

und die Zollabfertigung.
Verpackungen , Aufbewahrung einzelner Stücke und ganzer

Wohnungseinrichtungen. , .
Schweres Lastfuhrwerk . Billetverkauf der Holland-America-Lime.

Bureau: Rheinstrasse 18, Ecke der Nicoiasstr.
Telefon 872 . Telegramm-Adresse: „Prompt 1' 2578

Eigene Lagerhalle am Westbahnhofe mit Gleisausciiiuss.

Kr linDer!
Km-klßiefelld»

in bequemen, breiten Faffons zu
Mk. 1.80, 2.—, 2.50. 3.—, 3.oO,

4.56 bis Mk. 10.— 105

O. Spielborg.
Marktstr . 2 » .

gegenüber Cafs Maldaner.Verloren
eine Brosche

aus dem Wege vom Zietenring
nach Adolsstr. Abzugeben gegen
Belohnung 329

Zsietenrina 3,

A I dlerstr. 60, 1 Zimmer, Küche
t u. Keller per 1. Mai od. sp.

zu verm. Näh, b. D Geiß. 336
L»H»oritzstr, 48 ist eine sch., helle
wl Werkstätte, ev. m. Schupp,
per sof. od. spät, zu verm., auch
kann eine 2-Zimm«rwohn. dazu
gegeben werden. Näb, V. P . 337

Wirtschaft
zu verpachten.
Hatte 16, 2.

Hölzcl. Hoch-
384

Irbeitimarkt.

esucht zum sofortigen Eintritt
für allehnsiehenden Herrnm_

herrsch. Kutscher
und Diener,

verheiratet, aber ohne Kinder,
deffen Frau die Hausarbeit über-
nimmt und gut kochen kann.

Angebote mit Zeuanisdbschrift.,
Photographie und Gedaltsanspr.
an Alex . Haeslacher,
Koblenz» Clemensstr. H. 2231

40 —SO tücht.
Glltarbeiier
gesucht, sowie 344
Kornn- und

Wagkti-Mmnll
nach Eonnenbergerstr. 8.

Adolf Tröster, K-llerstr 18.

rWtgt Slhltki-kt
gesucht gegen hohen Lobn bei

Phil . Lust.
349_ Eltville n, Ah.Kolonialwaren.

Tüchtiger, selbständigerFilialleiter,
der bereits länger- Jabrc größeres
Kons.-Geschäft geleitet bat, in, Be¬
sitze guter Zeugn. u kantionSfähig
ist. sucht per sofort od, spät. ähul.
Stellung.

Offerten u. H. D . 380 an
vieErved ^ d^ Bb̂ 38 l
liTTpiit

gesucht. 2289
Tampswaschanstalt
„Edclweiss “ ,

Ramdach.

O >eberrotte(Natur) zu verkaufen
?)°rkstr. 18._363

Qchwarz . Gpisthuud , Männch.,
A villig zu verkaufen.

Nähere« Galdgaffe2», Friseur-
laden.  _ 333
gflfcm erhaltene», vollst. Bett zu
W verkaufen. Prei« 35 Mark.
Händler verbeten, Näh. Seeroben¬
straße 23, Hinterh. 2. bei Hart-
mann._ _ 332
sofort abzugcven an gurcL ute
v schenlungsweise ein Fox,
1 Jahr alt. 387

Eine Ladeneinrichtung Hg zu
iS verkaufen 382

Klarenthalersir, 3, Hth., 1. St.
Grunge Hühner kaust Werner
<\ 3 Roonstraßc 6.  383

Entlausen
Klein, weißer Fox,
br. Schnauze, Marke 169. Bor
Ank. wird gewarnt. (Name Puck).
Wiederbringer erhält Belohnung.
ggg_ Walkmüblstr. 32.

Für Damen!
Große Auswahl in echten

Wmaur- und
Kmals-Stirfels

van Mk. 8 bis Mk. 18.

tz

1 eis. Wendeltreppe, 1 eis. Reservoir
m. Deckel lillig abzugcben. 3ö3

Näh. Luisenstr. 6, 1.
Aüeidcrschränkc, Kückenschränke,«V Kommode. Konsoe, Tische,
Stühle rc. blll. zu verk.
357 Ludwigstraße 3.

tmn.g.erh.Fahrrad fof.z.f.g.377 Sedanür. 3, Laden.
Tn" gebt. Fahrrad zu tauten g.
>375 Sckwatbacherktr 49, H. 2.

<Lin Faorrad zu k. g., mögt. btll.
IT 376 Walramstr. 30, H. 1.

Verscuiedfne ».

D. Y.
Herzinnig. Dank! Weiteres vor-

gemerkt. Urlaub f. spät, fraglich.
In treuem „Dein" ged. sende v.
liebĉ Wr -̂ Û K^
Heirat w. jg. Frl., 26 I .. gr.
«Z/ Fig.. m. 80 000 M. Verm.,
so. bed. Erdsch. m. Herr» in sich.
Position. Reflektanten<w. ci. otjte
Verm.) erh. Näheres d. „Fides".
Berli» >- _ _ -".‘I i

Paljtlagetiu,
berühmte, täglich zu sprechen für
Herren und Damen 352

WaLramsrr . 4,
:r. i

8. Spielbctfl,
Marktstr . 23,

gegenüber Cos« Maldaner.
10

Großer
Gelegenkkitskauf.

Neu
eingetroffen!
Zirka 200 Hcrren -Anzügc

in nur neuesten Mustern, leitweise
auf Roßhaare gearbeitet(Ersatz sür
D!aß), deren früherer Ladenpreis
war 1° , 20—40 Mk.. jetzt 10. 15.
20. 25 Mk., ein gr. Posten Burschen-
u. Knaben-Anzüge, deren früherer
Preis war 5, 10 ,15 —25 Mk., jetzt
2.50, 5. 10. 15 Mk., za. 100 Herren-
u. Knabcn-Patetots, für» Frühjahr
schr geeignet, deren früherer Preis
war 15, 20 - 40 Mk.» jetzt5, 10,
15, 20 Mk , ein Posten Hoicn sür
jed. Berns geeignet, früherer PreiS
5. 10, 15—18, jetzt2 7m 5, 8 Mk..
Schulhöfen in gr. Auswahl enorm
billig Schwarze Hosen u. Westen
für Kellner. Konfirmanden-
Anzüge in großet Auswahl und
staunend billig. 3357
Bitte sich zu überzeugen, da aus
jedem Stück der frühere Preis

bemerkt ist.

dreugaffe 22,
1 Ltiege hock.

Bekannt für reell.
Kein Laden.

ParkeibodenfabriK
liefert

Parket- &Siemen
Fassböden

Specialitäten: w

in
allen Preislagen.

Äbfallholz,
per Gentner Mk. 1.20

frei Hau»,
«

/Bauschreinerei.
Jfe^ .

^/Zimmer tiiren
^ / Türfuiter, Türbekieidungen,

Haustüren, Treppea.
r_ /Vertreter: Chr. Hebiilger.

J/Anzündeholz/M"
. Snre*a n. Laden : Baliniiofstr . 4.

/ Bestellungen werd.»nest entg»gen genommendurcii lilidwig Beeker , Papierhendl .,
Or . Bwrgstrasse 11 ^4427

Sämtlich« Neuheiten
vorrätig zum Anfertigeii , zum üeberziehen

Schirmfabrik Karl Fischbach,
Kircbgasse 49 , zuächst der Marktstrasse.

All« Reparaturen schnell und billig. 9976

Iohm4 oufttmI .Gentz, 1
am Kömerl oi* 7.

%
Telefon 2557.

Billige Bezugsquelle von

Kohlen, Koks, Briketts, Anzündeholz
in la . Qualität.

Sorgfältigste Bedienung , 9364

Am Römertor7. Rin « trei I . Am Römertorl

I
8

ßeradehalter
für Kinder und Erwachsene,

A schöne Haltung, breite Brust und kräftige Lungen
^ verleihend, bei Herren und Knaben die Hosenträger
^ ersetzend, leicht und angenehm zu tragen, in ver-schiedenen Grössen stets vorrätig.

^ Fachmännische Anfertigung als SpOZiälltät.
Z P . .A Stoss,

Artikel zur Krankenpflege, 530®
Telephon 227 . Taunusstrasse 2.
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Bllckauntmachung.

Die Herren Stadtverordnete » werden auf
Freitag , den 20 April l. I .,

nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
ungeladen. Tagesordnung:

1. Bewilligung von 18,000 Mk. zur Beschaffung von
Mobiliar für den Krankenhaus-Erweiterungsbau, insbesondere
für das Schwesternhaus, die Apotheke und die Poliklinik.

2. Neupflasterung der Mainzer Landstraße.
3. Neuregelung des Krankeiitransportwcsens.
4. Fortsetzung des Fluchtlinienverfahrcns betr. Her

stellung einer Verbindungsstraße zwischen der Bierstadter
und Theodorenstraßc.

5. Aenderung der Straßen- und Baufluchtlinien der
verlängerten Adlerstraße.

6 Erwerbung von circa 14 qm StraßengeländeEcke
Michelsberg und Hochstätt:

7. Ankauf eines Grundstücks in Dotzheimer Gemarkung
Ber. F.-A.

8. Des gl. im Distrikt „Rödern". Ber. F.-A.
9. Festlegung des Bauplatzes für den Neubau der

Landesbibliothek. Ber. B.-A.
10. Festsetzung einer Baufluchtlinie für den Michels-

berg von der Coulinstraße bis zum Gerncindcbadaäßchen.
Ber. B.-A.

11. Ein Gesuch um Aenderung des Fluchtlinienplanes
der verlängerten Adlerstraßc. Ber. B.-A. (s. Nr. 5).

12. Festsetzung der Jahresrechnungender Akzise-, Bach
mayerfonds- und Museums-Verwaltuug pro 1904. Ber
R.-Pr .-A.

13. Antrag der Stadtverordneten Dr . Hehner und
Heß: „Die Stadtverordneten-Versammlung richtet an den
Magistrat das Ersuchen, zum Zwecke der notwendigen Er¬
höhung des Sockels des Schillerdenkmals demnächst eine Vor
läge zu machen.

14. Eine in voriger Sitzung unerledigt gebliebene Br
schwerdesache, betr. die Entnahme von Thermalwasser aus
der Adlerquelle.

15. Gewährung von Ruhegehalt an einen Beamten der
Kurverwaltung. Ber. F.-A.

16. Neuwahl zweier Armenpfleger für das 3. Quartier
des 1. Armenbezirks, und für bas 2. Quartier des 12
Armenbezirks, sowie eines Bczirksvorsteher-Stellvertreters.

17. Ein Gesuch der Ortsverwaltung Wiesbaden des
Zeutralverbandes der Handels, Transport- und Bcrkehrs-
arbeiter Deutschlands, um Errichtung einer Fahr- und Fach¬
schule in der Stadt Wiesbaden.

18. Anhörung der Stadtverordneten.Versammlung über
die feste Anstellung des Akziseaussehers Hasche.

Wiesbaden, den 16. April 1906.
Der Vorsitzende

der Stadtv erordnrte » Versammlung.

Hekarmimachung.
Mittwoch, den 18. d. Mts ., nachmittags 4 Uhr,

versteigere ich im Versteigerungslokal Kirchgasse 23 hiersclvst
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung:

1 Kontrabaß, Pianinos, Buffets. Sofas , Standuhren,
Nähmaschinen, Bilder, 2-tür. Kleiderschränke, Konsol-
schränkc, 1 Faß Rotwein (Bordeaux). Triimeauxspiegcl,
Ladcuschränkeu. Lad.uthekcn, ca. 70 Meter verschiedener
Herrenkleiderstosfe und dergl. mehr. 393

Schulz «, GkkWsmWtt.
Krriwittige Versteigerung.

Im Aufträge:
1. des Herrn Rechtsanwalt von Zech hier, als Verwalter

im Konkurse über das Vermögen der Witwe des
BauunternehmersFerdinand Dormann , Else,
gcb. Westeuberger, hier,

2. des Herrn Rechtsanwalts Kühne hier, als Pfleger
der minderjährigen Kinder Wilhelm, Julius , Marie

- und Erich Dormann hier,
Ersteigere ich am
tttritag, den 27 , April 1906 , nachmittags 4 Uhr,
j« Bureau des Herrn Justizrats Dr , Romeiß, Nikolas-
raße 12, Parterre, das Grundstück Blücherplatz 5:

Wohnhaus mit Hofraum und
Hinterhaus mit Hofraum, ,

. groß6 ar 41 qm,
^getragen im Grundbuch von Wiesbaden (Jnnenbezirk),
^°nd 135, Blatt 2028,

Mdgerichtliche Taxe 145 000 Mark.
der Bersteigerungsbedingungeu liegen bei mir während

Bekainrtmachmrg.

249

^ureaustunden zur Einsicht aus.
Wiesbaden, den 10. April 1906.

, Der Vertreter
des Notars Justizrat Dr. Romeiß:

Dr. Grüner,  Gerichtsassessor.
Bekanntmachung.

io ®en n“$fteu  Tagen gelangt der am 1. Maid . Js.
berirp̂ tretende Sommersahrplandes Eisenbahndircktions»

»lrks Mainz zur Ausgabe.
fyg ®le  Fahrpläne liegen in der Zeit vom 17. d. Mts.
üiir ^ "i d. Js . in den Dienstzimmern der Stationen
' Einsichtnahme aus.
Ijchx Herausgabe des Aushängefahrplanesund des amt-

"̂ "'chenfahrplancs erfolgt in kurzem.
Stainz , den 14. April 1906. 2235
«otttfli. Preusz. und Grostherzoglich Hessische

Eisenbahndircktio».
Ej»Pfehile meine Zigarren und Zigaretten,

j. I*nrfttm « rlcn und Seifen . 9031

*osa  Pinkernelle, Kleine Welrergaffe 11.

Mittwoch, de« 18. April er., mittags 12 Uhr,
versteigere ich im Hause Bleichstraße5 hier:

1 Spiegelschrank, 1 Waschtoilette, 1 Vertikow und
2 Fahrräder

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.
Lonsdorfer , GttiAsvchitljtt,

_Jorkstraffe 14. 395

Große MMIm-DkOigmisg.
Wegen A«fi»s«ng eine« Haushaltes und Weg

Mgrs versteigere ich zufolge Auftrages am
Freitag, dr» 20 April er.. morgen« 9 '/r «nd
nachmittags 2 '/s Uhr beginnend und cv. den folgenden
Tag, in meinem Versteigerungssaale

Nr . 7  Schwalbacherstrafte Nr . 7
folgende gebrauchte gut erhaltene Mobiliar -Gegen¬
stände als:

8 sehr gute »allst. Uutzhanm-Kette« mit la
Rasthaarmalratzen, Nußbaum- u. lackierte HSasch-
hommade« mit und ohne Marmor und Spiegel-
aufsätzen, Nachttische, Nußbaum- u. lackierte ein- und
zweitür. Klridrrschränkr , Kleider- und Handtuch-
stnnder, Uolstersarnitnre », Sofas . Diva «,
Ottomanen, Vertikows, Kommoden, Konsolen, sehr
schönen Mahag.-Anssiehtisch, Eichen-Scrviertisch,
6 Gichen-Kauernstühlr, runde, ovale, viereckige
Nipp', Spiel- und Waschtische, Stühle und Sessel
aller Art, Nähmaschine für Damen-Konsektion, Stopf¬
maschine, Spiegel mit und ohne Trumeaux, Qelgemälde
und sonstige Bilder, Regulator, Teppiche, sehr gute
Portiere «. Dannen,Plnmeanr , Deckbetten, Kissen,
Kulten, sehr gute Frauen - nnd Herren Kleider
«ud Leibwäsche, Tisch, und Bettwäsche, Yßas- «.
elektr. Küster, Gasamprtn. Kersenlüstrr mit
KrhstaUvehang. Uippsachen, antike hotzgeschn.
Konsolen und Hetligenstatue», Kommode mit
Schrankaufsatz für Bureau, lackiert « «ud eiserne
G st »debetten na » sonstige Gesrndrmöbel.
zweisitz. Sportwagen, Zimmerkloset, Hercen-Fahrrad
und div. sonstige Gebrauchs- und Haushaltungsgcgen
stände aller Art,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 390
Besichtigung am Verstcigerungstage.

Muglitz? A StzsWeie.
Mittwoch, den 18. April 1906.

45.  Vorstellung. 104. Vorstellung. Abonn uicnt C.

Drei Crlebnrffe
eines englischen Detektivs.

Komödie in 3 Akten von Franz von Schönthan.
Regie: Herr Mcbus.

I . Der Liebling der Pension Patterson.
Richard CollinS Herr Schwab.
Frau Patterson, Inhaberin einer Faniilienpension Fr !. Santen.
Baron MalchuS Tjällstorp 1 Herr Tauber.
Thyra, seine Frau j Frau R-nier.

Wilhelm Melfrich,
Auktionator u. Taxator,

Schivalbacherstraße 7.

Bekanntmachung.
Freitag , den 20 . April 1906 , vormittags

9 Uhr» werden in dem Hause Taunusstrasse 43
hier, folgende Gegenstände öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung versteigert:

2 Schreibtische, I Diwan, 1 Sofa, 1 Bücherschrank,
1 Pult , 2 Spiegel mit Konsolen, 1 Regulator, Stühle,
Sessel, Gaslampen, 1 Markise, 2 Schilder, 1 amerik.
Ofen, Gardinen, Rouleau, Tische;

ferner folgende photographische Utensilien:
1 elektr. Bcleuchtungsapparat, (Schmidts Patents)
Nr. 122313, 1 Atelier-Kamera 30X40 mit doppellem
Zahnbetrieb und doppeltem Auszug (neueste Konstrukt.)
incl. Salon-Stativ (schwarz), 2 Reise-Kameras 30X40,
24X30 , 12X i6 '/z komplett, Objektive: Kranz, Braun-
schweig, großer Kopf, Voigtländer Enryskop Nr. 4 u. 2.
Voigtländer für 18X24 , Ateliermöbel, BaUustradcn,
Hintergründe, Schalen, Kopierrahmen, Schrägschiieiüe-
maschine, 1 Satiniermaschine, 1 Vergröfferungsapparat,
6 Schaukästen, 1 großes 3-leiligcr Rahmen, Ständer,
Bilder und Bilderrahmen, Staffelcien und diverse
andere Sachen. 386

Meyer,
Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Mittwoch , de» 18. April 1906 , nachmittags

1 Nhr, werden in dem VersteigerungSlokalc, Kirchgaffe 23,
dahier: 1 Diwan und 2 Sessel, 1 Pfeilerspiegel, 1 Bauern¬
tischchen, 1 eis. Blumentisch, 1 Blumenständer, 2 Bilder,
1 Spieluhr, nnd 1 Teppich gegen Barzahlung öffentlich
zwangsweise versteigert. Versteigerung bestimmt.

Wiesbaden, den 17. April 1906. 388

Weitz , Gerichtsvollzieher.

VeKammimHung
Mittwoch , den 18 . April 1906 , mittags

12 Uhr, versteigere ich im VersteigerungslokaleBleich-
'traße 5 hier:

2 Klaviere, 4 Schreibtische, 3 komplette Betten, 2
Sofas und 4 Sessel, 1 Waschkommode, 1 Spiegel«
schrank, 2 Nachtkonsole», 3 Tische und 2 Stühle, 2
Pcrserteppiche, 1 Spiegel, 1 Aklenschrank, 1 Kleider¬
schrank mit 3 Türen, 2 Vertikows, 1 Spiegel in Gold-
rahmen, 1 Säule, 1 Nähmaschine, 3 Ladentische, 1
Erkereinrichtung, 1 amerik. Registrierkasse, 1 5-arm.
Kronleuchter. 1 Objektiv Voigtländcr 385

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Gerichtsvollzieher.

Frau Markle

Maud, ) Töchter
Oberst Maxwell
Herr JenkinS
Frau JenkinS
Herr Bridgewood
Mynberr van Elten
Edith Moore, Haushälterin
Gobler, Portier
Frau Gabler, Köchin
Roste, )

Gäste
der Pension
Patterson

Änily, ) Zimmermädchen
Gabriel, Hausdiener
SemproniuS Brown, Kriminalkommissar
Walker, )

imson, ) Polizisten
Harry, Chauffeur
Zwei Polizisten

Ort der Handlung: London.

Frl. Schwartz.
Fr(» Hoevering.
Fr!. Jakob.
Herr Encke.
Herr Wulschel.
Frl. Cordes.
Herr Achtcrderg.
Herr Zollin.
Frl. Maren.
Herr Berg.
Frl. Koller.
Frau Martin.
Frl. Müchold.
Herr Marlin.
Herr Vallentiu.
Herr Spieß.
Herr Perino.
Herr Schmidt.
(Herr Mayer.
(Herr Dietrich.

Zeit : Frühjahr 1902.
II. Die Feuerglocke.

in der Pension
Patterson

Richard CollinS
Primrose
Grace, seine Tochter
Schwester Cornelia
Stefan Lamirsky
SemproniuS Brown
Simpson,

Webster, , Polizisten
Ein Sergeant f
Barker, genannt der „lahme Spatz"
Bob, sein Kind
Patrick, Diener bei Primrose _„ T__

Ort der Handlung : London. Zeit : Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1902.
III. Auf Tod und Leben.

Richard CollinS Herr Schwab.
Dr. Schcrmann Herr Malcher.
Baronin Hortense de Laroche-Vigier Frl. Doppelbauer.
Frau Polly. Haushälterin bei CollinS Frl. Ulrich.
Yorker § err Andriano.
Ein Groom Fr,. Spieß.

Ort der Handlung: London. Zeit : Herbst 1902.
Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — End- nach9.30 Uhr

Her: Schwab.
Herr Koder.
Frl. Sodek.
Frl. Eben.
Herr Weinig.
Herr Vallentin.
Herr Perino.
Herr Preuß.
Here Weber.
Herr Weikerth.
Herr Andriano.
Claire Schneider.
Herr Rohrmann.

Residenz <Theater.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch.

Fernsprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
Mittwoch, den 18. April 1906.

Abonnements-Vorstellung. AbonnementS-Bill-tS gültig.
Neu einstudiert:

Dev Beilcherrfreffer.
Lustspiel in 4 Akten von G. von Moser. Regie: Max Ludwig.

von Rembach,Oberst und Kommandantc
ValeSka, dessen Tochter
Soohie von Wildcnhcim, Witwe ,
Frau von Berndt
Bictor von Bcrndt, Husaren-Ofsizier,
Reinhardt von Fcldt, Referendar .
Frau von Belling
Herr von Golewski
Herr von Schlegel
Johann , Diener
Minna, Kammcrjiingferbei Frau von
Peter, Husar, Victors Bursche
Ein Unteroffizier
Ei» wachhabender Unteroffizier .

ncr Festung

eren

Berndt

Neffe

Neinhold Hager.
Steffi Sandori.
Else Naorman.
Clara Krause.
Heinz Hetebrügge.
Rudolf Bartak.
Sofie Schenk.
Gerhard Sascha.
Friedrich Degener.
Arthur Rhode,
Rosel van Born.
Hans Wilhelmy.
Tbeo Dachauer.
Theo Ohrt.

) Max Ludwig.
) Heim. Pöichlv.

Max Nickifch.
Franz Queiß.

Freiwillige.
Diener bei Oberst von Nembach .
Diener bei Frau von Wildenheim
Der 1. Akt spielt in der Wohnung der Frau von Berndl in einer
größeren Stadt , der 2. und 3. Akt in einer größeren Festung im Hause
der Konimandanten ans der Citadelle. Der 4. Akt im Hause der Frau

von Wildenheim aus deren Gut. Zeit : Gegenwart.
Anfang 7 Uhr. Ende 9.30 Ubr.

Walhalla-Theater.
Den grössten Erfolg der Frühjahrssaison

hat das

ÄttraktioDipro ^ ramm
der

2. AprilhAste.
Allabendlich stürmischen Beifall.

Anfang 8 IThr . Knde 10 .45 Hin *.
Sonntags 2 Vorstellnngen-

_Vorzugskarton an Wochentagen paitig. 991

Stiffsfrasse 16.
Allabendlich:

Robert und Bertram
und das übrige glänzende Spezialitäten-Programm.

Anfang abenda 8 Uhr.
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iir die Reise
Neuanfertigung und Reparaturen

aller Korbwaren.

empfiehlt in grösster Auswahl und billigsten Preisen
Rcisekörbe,
Reisehandkörbe,
Pieknickkörbe,
Reise - Rollen,
Reise -Riemen,
Schwämme,
Sctswammbeutel,
Seifendosen.

Alle Arten
ReisekofTer,
Rohrkotfer,
SIsmdkolFer,
Handtaschen,
Mutkörbe,
Hutschachteln,

_ _ Holz u. Pappe etc.

Ferner alle Bürsten für die Reiset
Zahn -. Siagel - n . Haarbürsten -, Wichs -, Selimntz - n Kleiderbürsten,

Reise -Spiegel , Rasierpinsel , Kämme , Brennscheeren nnd
Maselainen , sowie alle Xoilctte -ÄrtiUel.

Ferner alle Korb-, Holz-, Bürstenwaren,
Sieb- u. Küferwaren , Putz - u. Scheuerartikel etc . ^ ^ 346

Einserstrasse Wltficily  Schwalbaistrasse

imuEag ^ mieim mmOB g MgB ^sa ^ ^ amBsmBmKS Bmmm & Bsxmaaimäm3mo

MikSbadkliel UiitklAützmgs-KMd.
Gegründet 187 « ( Tterbckasse ) Vermögen rund l » 0 0 « v Mk.

Unterstützung (Sterberentc) I « v <» Mk . zahlbar sofort nach,dem Ablebeg Es Dritgh-d-s.
_Billige Beitrittsdcdinqnngen . namentlich in den jüngeren Kltersilafsen. — Matztge Beiträge
- Ausnahme von Männer » und Frauen bis zum 45. Lebenssahn - B -rtrauensarzt i Hr . ber-
heim , Adetheidstraße 46. — Anmeldung beim BorsuzenLenv . ^ lltherdt , L' ertiatm.rage 4 und
Lanqaasse 27, sowie bei sämtlichen Borhandsmitgliedern, den Herren H . ^ tätiger , SertraiuitraEe 1 ,
<R Rith ©uüao-WbolfficaöcS; F . Schnell , Roonstraße 9 ; ^ h . Leek > Drudenstraße 9;
J * Solbach , Roonstraß« 17 ; » . Ackermann , Helenennraß. 12; H . Bachmann,
beimerstraßc 71 ; A . Eifert , Kaiser Friedrich Ring 11) ; d . Rruel , .̂-ellrttztlr. 7 , D . Kr -
thaler ! SScrbem. 5 ; F . May . Blücherstr. 17 (Friedricheck' ; kr.  hchrader , Drudeniiraße 1 ,
A Seilbßrger , ©ecrobenfir. 23 und <1 Ziinmcrmanu , Kwchgane 4.

• . ’v.., ■ kMi#8m

Proben gratis.

Die

G.Gottwaldt
Goldschmied,

7Faulbrunnanstr . 7
empfiehlt billigstGold- und

Silber»Waren,
als Konfirmanden-

Geschenke,
f] Hamen -Ringe
ls von Mk. 2 50 an .stoi

risoltiHof w. Mas , Martnor-
©lltlllU Alabast., sow. Kunst-
gcaennändc aller Art sPorzcllan
feuerfestu. im Wasser balib.) 4883

lUilniann . ünisenvla; 2.

iiulMums(Suunusölii).Sommerfriscli « ,
Motel -Mestanrarat
Beliebter u. schönster Ausflugsortd. Urugebung Wiesbadens, mitten im Walde, Station Chausseehaus. Häufige Zugverbindung.

Diner, Souper (extra) in feinster Avsfithrung. Dudls ä'Iiots 1 Uhr, ä Couvert 1.70 Mk. o
Inhaber W. Froh « .

MW«

t
<D
-s

No. 124

PerWava»Misctmng
per Pfund Mk . 1.40.

No. 148

feingrüne JavâMisclmng
per Pfund 1.14.

feWse'ds belieb //
^rhmerlche fr

ÄÄ
4f,

Frei ins HaüS’

No . 157
sehr gute Brasil-Mischung

per Pfund Mk . 1.06.

i

sparsame Hausfrau
deckt ihren Tee -Bedarf nur in der bekannten

Tee -Niederlage
Webergasse 3.

_ __ JHotels , Pensionen u. Vereinen entspr . Rabatt ^ | p $ly

loiifaötttioßißremipug
für den Regierungsbezirk Wiesbaden

Die

26. oM . it'iicralüctfmiunlaiie
findet Dienstag , den 24 . April d Js . , « Vr Uhr
abends , im Fricdrichshof zu Wiesbaden statt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht über die Vereinstätigkeit.
2. Kassenbericht und Entlastung des Rechners.
3. Vörstandswahl. j
4. Referat über den augenblicklichen Stand desVolksschul»

Unterhaltungsgesetzes.
5. Anträge des Vorstandes.
6. Anträge aus der Versammlung.

Alle Parteifreunde sind höflichst dazu eingeladen.
Wiesbaden, den 15. April 1906.

Der Vorstand.
I . V. Der Vorsitzende:

354 Wilhelm!, Oberstleutnant a. D.

Zwei Damen
von auswärts suchen separat ungeniert möblierte Zimmer
per sofort. Offerten E. V. 2237 au die Expedition
dieses Blattes. 2237

Oeffentliche Versteigerung.
Mittwoch, den 18 . April d. IS ., vormittags 11 Uhr,

werden in dem Psandlokalc, Kirchgasse 23 dahier:
1 Pianino, 1 Konsol, 1 Sofa und 3 Toilettenspiegel,

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise.versteigert.
Wiesbaden, den 17. April 1903. *>»
• Habcrmann, Gerichtsvollzieher,

Schtersteinerstraße 24.

No . 158.

sehr gute Satos-Misclnmg
per Pfund Mk . 1.00

TapetenReste
in beliebiger Anzahl verkaufe um Platz zu gewinnen , zu und

unter Kostenpreisen . 310

JTnSlns J&ernstein,
Kirchgasse 54.

|Zur Kranken- nnd Kinderpflege
1 Marli

in
Hervorragende

ir&Kräftieungsmittef1
(inMäMItel. Ib* i*8* 9üII» I«« ®“ h ®“ **

Pnro
Fieischsaft.

Liebig ’s
Fleisch -Extract.

Liebig 's
Fleisch -Pepton.

Maggi’s
Bouillonkapseln.

Dr . Michaelis
Eichel -Cacao.

CasselerHafercacao
Oacao Honten.

, Gaedtke.
_ lose ausge¬

wogen y.  Mk. l .StO

Somatoee.
do . flüssig

Haematogen.
Tropon.
Röborat.
Plasmon.
Sauatogen.

Tutulin Lactagol.
Hartenstein ’sche

Leguminosen
Malzextract.

Dr . Theinhard ’s
Hygiaras.

Pepsia *Weine.
Sftmmtliehe

MineralwfLsser

H -tle’sKindermehl.
iviifeke’s ,

Muffler ’s
Kiailernehrnng

Mellius do.
Theinbard ’s do.

Knorr ’s Hafermehl.
„ Reismehl.

Qerstenmebl.
Opel ’s

N llhrzwicliack
Quaker oats.
Arrow root‘

Condensirte Milch.
Vegetabilische „

Hygiama.
Soxlilet

Milchzucker.
Soxhlet

ST fthrzneker.
Pegnin.

Malzextract
Medicinal

Tokayer.
Medicinal

Lebertbran.

Hafer -Nähr - Cacaa
voraügliches Nahrunga- u. Genussmittel
bei Verdauungsschwilche, chronischem
Magen-u. Darmkatarrh , ’/, Ko M. l .ÜO.

Chem. reiner

Milchzucker
per V* Kilo Mk 1.—.

Wasserdichte-
Bettcinlagen

Gummi»
Windelhöschen.

Brachblinder.
Clystier-

spri taten-
Nabelpflaster.
Heftpflaster.

Sämmtliche Bade¬
salze.

Badethermometer.
Kinderpuder.

Lanoform-
Streupulver.

Kindercrßme.
Byrolin.Wnndwatte.

Sexklet
Apparate

und sämmtliche
ZubehOrtheile.
Milchflaschen.

Milchflaschen.
Garnituren.

Gnmmisauger.
Spielschnuller.

Zahnringe.
B dsszungen

Veilchenwurzeln.
Badeschwämme.

Kinderzahnbürsten.
Ohren-

schwämmohen. ~j -- —
I£ issd ©r8« if «*j

garantirt frei von allen scharfen und
ätzenden Bestandtheilen hervorragend
durch absolute Milde und Reizlosigkeit,
deshalb unschätzbar für die empfindliche

Haut der Kinder.
Stück 25 Pfg , Carton a 3 St . 70 Pf.

per Pfund ohne Glas garantirt rein.
Behellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung wet

Standes, über 99 Böller, und Prodiren meiner verschiedenen Ernten gt
g-siamt. £ ar j jpra ^ torsais,

TelephonsTelephon 3205 nur Walkmüblsiraße 46

da dieses in der
142»Sämmtliche Nährmittel gelangen nur in oanz tadel ‘o9er frischer W are zur Abgabe,

Kranken- und Kinderptlega von weitgehendster Wichtigkeit ist.

Chr * Taufeer , Nassovia-Drogerie, Kirchgasseö. Te ¥J?°"

Für die sparsame
Hausfrau!

Fuhbodenglanzlacke , zum Selbststreicheu der
über Nacht glashart werdend, nicht nachklebend,
Terpentinöl , Sikkativ , !a . Bohnermassc , Stah
spane, Fensterleder , Schwämme , Pinsel , Burls . '
Seifen , sowie alle übrigen Wasch - nnd Ptttzarn

kaufen sie billig und gut in der
Gannania-Drogaria von 6. PortzeE

Nheinstraste 55 . T - l * **
_ Mau verlange meine Rabattmarken

in welcher und stciser Formzu billigsten Preisen empfiehlt

HuMacher,
Fanlbrunuenstr . 4.
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Waschenu. Bügeln
wi Lügen, (gebleicht).

Roonstraße 20, Varl.751
yjVriefte Friseuse nimmt noch

einige Damen an. 7859
Frau Meier, Adlerstr, 49. 1.

B ügelwasche wird angen., schon
und pünktlich des. 8541

_ Bleichste. 11, Hth, P . l.
FLrst ! lassige Nn Hinasch in cn
^2 - z. Stick., Stopf., Bor- und
Rückwärtsnähen weg. Ersparil. d.
hoh. Ladenmictc bill. v. 55 M. an
ncg. 5jähr. schristl. Garant , zu verk.
8242 Rl/cinstr. 48, P . l.
^ ^» asche z. Waschen». Bügeln
^»49 wird angcn., billig u. gut
tcforgt Schachtstr. 11, Bdh., P„
bei Göbel _ 6392
glicht . Büglerin emps sich in u.

außer dem Hause. 8015
Sedanstr. 10, Htb. P

Mil. Michaelis,
Musiklehrcr und Klavierstimmer,

Kavellenstraße 12. 4580

^jagerplärze zu verpacht. Dotz-
^  heinierstr' 65. _ 7>/18

Umzügeü.sonstiges
Hoiiliihrwerk

wird angenommen. 8239
H . Göbel»

^rankenstraße 24.

fttttttiX 9
in den gangbarsten Breiten, stets
vorrätig. ?421

F. Memeeke,
Sattlerei, Grabenstraß- 9.

^vilfc * g. Blutstockung. Tiincr-
vg  NI nun , Hamburgs Fichte
straße 93. 617/320

H»H »jche zum Waichenu. Bügeln
wird angenoinuien 438

_ Blücherstr. 6, P . rech ts._
^r s« Seilte.
Billige Bezugsquellesch., reeller

Tischwcine, schon zu 50 Psg- per
Liter, in Füßchen von 20 Liter ab.
Flaschenweinev. 50 Psg. ab m a.
Preislagen E - Brunn . W-m-
handluna, gegr 1857, Adc.licid-
straße 33 S68r

Buffalo Bill,
Nick Carter,

bereits erschienene Nummern, stets
vorrätig.

Lieferung von

Jeitfdjriftcn loumakn
• eic. eie. 9093

IS * Faust,
BnÄhandlntist,

Schnlgasse 5.

d6L.wirlcs.3pvrlf1.r7S8
^ar.UDBCb. PakM.1.50 z.bab.Apoih.J

»Kronen -Apothekr , Gerichts'
u. Oranienstr.-Ecke. 1381/334

f
Für nur 3 Ä) ! ark

versendet uni . Nachn oder
g-a-n VoiMisdg d. Betrags

! ÄO wirk ! gute Bücher
und intcr Broch, (darunter
mrlir. eicg. ged.) 9716
Mitteldeutsches

Arrtiquariat,
Wiesbaden. Wioergafle 14.

Fräulein
empfiehlt sich im Weiffniihcn u.
Ausbefiern in und außer dem
Hause. 8515

Näh. Lehritr. 33. 2. St ._

Gilt Partie MAt
für Jäger uiid Touristen billig zu
verkaufen. _ m

Lammerl, Kirchgasse

Schul- Schul¬
st »züge . Hose » und Stiefel
kaufen Sie staunend billig 9300

iUiiqnlk 22,t $i
Blau weiftenGartenkies

vom Silber- und Bleibergwerz
„Friedrichssegen" in

fünf Körunnge»
empfiehlt die Vertretung

L Hettenmayer,
8299 Rdeinstr 21._

Großer Posten
Herreu -Miesel,
prima Oüalität . weg. Uebersüllung
des Lagers zu auffatlenD billigen

Preisen zu verkauscu.
Schul ,Warengeschäft

O. Spieiverg,
Marklstrahe SS3. 103

.gegenüber„Safe Mastaller".
^'| ! l)i-eiiclogin, tzclcucnstraßc 9,-V »rnh . 2. r.

Sirickmaschiüen
sind das beste Erwerbsmittel. Auch
auf Teilzahlung. Jllustr. Pracht-
Kalalog geq. 30 Psg. Briefmarken.
1863 P . Kirsch . Döbeln

Für Schuhmacher!
Schäften aller Art, in feinster

Aussüdrung, liefert n. Maß 8019
Fab. Blomer, - chwalbachersir. 11.

Geländer
mit eichenen Posten liefert billigst

Ad . Snnq,
8529 Wellritzstr. 45, 2.

Schneiderin-mps. sich im Ans. o.
^ Knaben-Anzügen und sonst.

Näharbeiten billigst _ 6678
Sckwalbackierstr. 65,

Hunde
werden in Pension genommen.
An- und Verkauf aller Gattungen
von Hunden. 3920
B cbrich , Elilabetbenstr, 28, 3,

Herren - und
Knaben

Anzüge, Konfirmanden- Anzüge,
Paletots. Joppen, Saccos, Hosen
und Westen, Schulhöfen staunend

billig. Seltene Gelegenheit
Neugasse 32 , t St . h.»
_ kein Lade » . 8139

Uhren
repariert fachmännisch gut und

billig
Friedrich Seelbach,

32 Kirchgasse 32. 212

Berühmte 967

Phrenologin
wobnl

Albrechtstraße 21, Hth. I.
Nur für Damen! _
Berühmte

Phrenologin
wohnt l-tzi

Kirchgasse 47»
Eingang Mauritmsptatz, Frontsp

Täglich zu sprechenv. morgens
,0 bis abends 9 Udr.

Eliten le-chicii. 4rädr,
Pouywagen

ans einige Wochen zu mieten gcs
Kruck Hoimagenbau,

9772 Schiersteinerür. 23.

AnMndehal;p.Ctr.2.i0
Vrennhol) „ „ 120
Dündelholzp. §dl. 0.15

frei Haus. 573
H Becht . Frankenstr. 7

Wer frine fnni licli
pat und vorwärts kommen will
lest Buch „U-ber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen-. 1 '/, M. Nach¬
nahme. Siesta Verlag Dr. 29.
“Schneidermeister

Louis Wölfert,
Bleichstraße4, Bdh. 2 Tr„

empfiehlt sich im Auserlizen eleq.
Harren - u. Knabcngardcrob.
Neparatureu schnellu villig 9666

n der Wasserleitung Waitmüht-
44 tat kann Lchntt adgeladeu
werden.

Karten sind zu haben am
Abladeplatz gegen eine geringe

Mein Atelier
für künstl. Zahnermtz, Plombieren

u. Zahn-Operationen rc. rc.
befindet sich jetzt 9997

Schwalbacherstr . 25 , I.,
vis-ki-vis Faulbrunnen.

Willi. Roth, fleniifl.
Damen STSÄ

K. Moudrion » Hebamme,
_ Walranistr. 27, 663

MköbelLager
von

Jean Krämer,
Tapezierer, « leichstraffc 48.

zum „Weißen Rößl".
Güumge Kaufgelegen

heit sür Brautleute,
Hotels uud Pensionen.
Schaf -. Speise» u. Wohnzimmer,
Kücheucinrichtungeu, kompl. Betten,
Kleider-, Stiegel- u. Büchcrschräiike,
Büffels, Bcrnkows, Herren- und
Damciischreibtische, Garuitaren in
Plüsch- und Kameltaschenbczug,
einzelne SopdaS. Waschkommoden,
Nachttische mit und ohne Marmor,
Flurtoiletten, Kleiderständer, Tische,
Stühle, Spiegel und Bilder, versch.

Sorten eis. Betten.
Aeuherst billige Preise.

Weitgehendste Garantie.
Eigene Tapezierer-Werkstatt e.

Transport srei.
Nach auswärts Per Automobil.

Besichtigung ohne Kaufzwang
gerne gestartet. _ 8250

gegen Blutiiockuiig. Ad
uillU Lehmann , Halle a. S ..
Sternstr. 5» Rückp, erb. 1425/3S6

Grundstücks ond  Hypotheken «Markt
Grundstück- Verkehr.

Amgebote.

Die limpbilicti- und
Dypchelrea-Agez'ttür

von

J.&C. Firmenica
Hellmundstr . 53 , 1. St .»

empfiehlt sich bei Au» u, Verkauf
non Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vcriiiitlclnng von Hypoihek-v
u. s. w.

Die Villa Walkmül,lstr. 3, Halte¬
stelle der elektr. Bahn, s. eine, auch
mehrere Familien passend, mit zirka
28 Stuten Terrain, ist wegzugsbaib.
sür 66 000 Mk. zu verk., cvent. z.
Hälfte zu vermieten durch

J . & C . Firmenicii,
Hellmundstr, 53.

Ein sehr schänes, gutgehendes
Ho:el-Resta»rant, in bester Lage
emer Garnisons- u. UniversnätS-
stadt belegen, weiches sich noch be
beulend vergrößern läßt, Verhält¬
nisse halber für 145 000 Mt. mir
15 000 Mk. Anzahlung zu verk,
durch.

J . & C,  Firinenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine schöne Billa, Nicdcrn-
haufcu, mit 6 Zimmer» und
Zubch., zirka 68 Ruten Terra,u,
z. Alleiuvcwohn., für 17 000 S)!.,
sowie in der Nähe Wi-Sbaden eine
neue, schöne mit allem Koms. aus-
gest, Billa mir 2 Wohn, von je
3 Zimmern, 1 Kücheu. s. w., für
25 000 M. mit 5—6000M. Anz.
zu verk, durch

J , & C . Firinenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein reu!ab. Haus, Nähe Emser-
straßc, mit Vdü., 4 , 3- und 2-
Zim.-Äohli , Hth., depp. t-Zim.»
Wohn., wo sich auch Werkstätten
«inrichten lassen, verhältnissehaiber
sehr prcisw, zu verk,, sowie versch
Häuser, westl. u. südl. Stadtt .. wo
Lüden gebrochen werden können,
für 75000, 132 000, 145000 uud
150000 Mk. zu verk. durch

3 . & C . Firinenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein neues, rentab, Haus mit
3- u. 2-Zim.»Wo!m. und kleiner
Werkstatt"für 110000 Mk. zu ver¬
lausen durch

J . & C. Firmenicii,
Hcllunmdstraße 53.

Ein mit allem Komf. ausgest.
rentab. Haus, Dotzheimerstr., mir
Laden, Lagerraum. 5- u. 3-Zlm.<
Wobnungeii, s. 155000 Mk, sowie
ein Haus, Nähe Taunusür ., mit
Torsi, Werkst., 4:3im.°ffiof)t,., wo
auch ein Lasen gebrochen werden
kann, t. 115000 Mk. zu verk. d.

J . & C, Firmenicii,
HeUmniidstr. 53.

Eine prachlv. Villa, mit allein
Komf. d. Neuzeit eingerichtet, mit
jch. Aussicht auf Rhein uud Um
gegend, Siähe Wiesbaden, mit
zirka 14 Zn»„ Salon , Badezim.,
gedeckteu. offene Ba.kone, groß.
Weinkeller, Zentralhciz.. elektr.
Lichtu. s. w., sowie ein Extra-Ge-
däude mit 3 Zim., Küche, sür
Kutscher, Stallung. Wagenrcmisc
u. s/w ., großem Nutz, und Zier¬
garten, alles mit Mauer umgeben,
Terrain : Große 2 Mora., für
150 000 Mk zu verk. durch

J . & C. Firinenicli,
7525 . Heslmundstr, 53.

Eine prachtv. mit allem Komf.
ausgest. Villa, Nähe Bierstadlcrste..
mit ' 10 Z in u. allem Zndehör,
gr. angcl. Garten, Terrain zirka
56 Rul., 'sür 153 000 Mk. und
ein- Anz. Pension- >,. Hcrischasts
Villen, in den versch, Stadt- und
Preislagen, zu verk. durch

3 . & C . Firmenicii,
Hellmundstr. 53.

Eine .neue- Villa, „Adolshöhe"
(Biebrich), mit 7 Zim. u. reichl.
Zubch., ganz der Sieuz. eingcr.,
mit Garten, Terrain zirka 22 Stur.,
sür 48 000 Alk., ferner eine 2stöck.
mit allem Komi, ausgest. Villa,
mit Pracht, r.ussichlu. gr. Garten
Terrain zirka2'/, Morg , in der
Nähe Wiesbaden, am Nbein ge»
legen, sür 90U00 Mk. zu verk
durch

J . & O . Firmenicii,
Hellmundstr. 53.

Sichere Existenz
in RengSdorf (Westerwald), stark
srcqnenuerlei» Lustkurvrt billig
zu verkaufen oder zu vcr-
Uiiettu , >427,336

ne» erbantes

PkilfilUlShMS,
dich: am Walde gelegen.

Offerten an Hermann Dahl,
Reutvicd am Rlieiu ._

Ein Haus
z. Abbruch zu verk. oder aui cm
Zins-Haus zu vertausch-'n.

Gefl. Off. u E . 9800 an die
Exp. d. Bl. _ 9798

|3u verkaufenI Grundstück - Gesuche• -rfä

Haus nt . Laden nnd
LVeinrestanratton

ist wcgzngsh. u. günst. Beding, zu
verk. Dass bes. sich in der best.
Lage, Kaste!, Hauplstr-, ergnet sich
ani best. f. Metzgerei und Wein-
wirtschast. Skäheres Schuh'adcn,
Maucrqasie 19. 9801

Mtjfer. üellattc&nt
in. ßingen,

beste Verkehrs läge, preiswert gleich
aber später zu vergeben.

Stäheres Brauerei-Bureau.
Sittig , Biebrich,

8585 Wiesbadenerür. 2l7_

Haus mit vorzügl.
Wirtschaft

Umsatz uur.alleiu an Wein 40000
«lr. pro Jahr nachmc sbar, Preis
88000 Plark, Mieicllrag außer
Wirtickast 300!) Mk.. Anzahlung
ca. iOOOO Mk.. sos. zu verk.

Off, anb.  X 101 hauplpost-
lagcrnd Wiesbaden_ 9200
ktt| »am}, Eckoaus, in gut. Lage,
«V *- m. flottem Spezercigeschchl,
wegzugshalb, zu verk, Laden und
Geschäslsräume in. Wohn, frei
u 200 M. Uebcrsch. Anz. 15 000
Pt . Off. u. Dk. E. 303 an die
Exped. d. Bl. 803

Villa Smützenstraßc1, Mit
10—12 Zimmern. Bad und
rcichlichcni Zubebör. hochfeiner.
Einrichtung, schöner freier
Lage, in Waldesnäbe, hübsch.
Garten, ekelte, flicht. Ecntra -

! Heizung, ^Marmortreppe, be-
gueme Lerbiudung mit elektr.
Balm rc. Benetzbar jederzeit.
Siäberes daselbst 2268>

'Stlux  Martmann.

/Lin 3stock. Eckoausm best. Lage
Dotzheims, Wiesbadener und

Wilhclmstr., mit 2 Läden. Hosr.
und Stallung, sür jedes Geschäft
pass., ist and. Untern, halber sehr
billig zu verkanten, lburz . Putz-
uiid Modegcschäsl kann mit über-
nouimen werden. 17

Gefl. Off. u. E . S . 17 an die
Exv. d Bl.__

Rentables Maus
Mil großem Hof und Garten, sehr
geeignet für Wäscherei, Schlosserei,
größere Schreinerei, Fabrikanlage
und dergl., billig zu verk. Nahe
WieLbadcn.

Off sub 103 Hauptpost!.
Wiesbaden._ 0201
Sichere Existenz!
Schönes Anwesen, Mahl- und

Oeliuühlc, mit Bäckerei, in gmem
Betrieb, sowie Holzschiiciderei,
Pracht. Gärten, prima Wiesen und
Aeckcr, 9 Morgen, sehr preiSw. zu
verk. wegen Kräuklichkcir dcS Be¬
sitzr« Kleine Anzahlung.

Off. i-utz X .. 100 hauprpost-
lagcrnd._ ^202

Grösserer Bauplatz,
nächst künst. Hauplbahnhos zu vcr-
kanscn. _

Näh. Ausk. u. G . B . 7936
an die Exped. d. Bl. 7936

ĵ anplah t. Haus u. Stallung
* zu errichten, an der Waldstr.,

zu kaufen gef. An
Zahlung3—5000 M

Offerten n.
Exped d Bl

C . '7174 au di-
7174

Banplatz
an fertiger Straß - sosort zu kaufen
gesucht. 8153

Off. m Preisung, u. Lage erb.
u. I . G . 3751 a. d. Exp d. Bl.

Hypotheken- Ferkehr.
Angebote»

Btt iSflä"SSUt,“:
ItonU, SK:

Auch ratcnw. Rückzahl. Nückv.
Glänzende Dankichr. 2189

»L ctd qlvt evcnl. ohne
v * Lürgsch. Rückz. n. Ucberemk.
Haacke . Berlin. Albrech str. >1.
Biete Daiiksagnngeu 288/393
4t .» el2 bis zu 3rM Pt . gibi dlskr
VS»' U. schnellst ev. ohne Bürgick,
b. ratenw. Rückz.Selastg. Jrmler.
Berlin , Gitschiiierstr. 9S.Fürreell-
Bcdicnung bürgt mchrjäbeiges Be¬
ste den._ _ 14 .1/335

15,000 ‘JJi.
sind geg. g. 2. Hypotheku. 8000
M . geg. 1. Stelle in nächster 11 u-
aegend auszuleihen durch Lud.
Winkler . Babuhosstr. 4. 3494

15—20000 Mark
Mündelgeld, aua, auis Land, sof
zu vergeben durch Ludwig Jitek,
215 Webcrgasse 16, 1.

aus Ratenrückzahlung
VViP  nicht ISolilmaim,
Berlin 136 , Prag-rstr. 29. AIr¬
innen kostenlos. Rückvorto

-.Asus 1. vyvolvcke »,
auf 2 . Hypothcke'i

sind stets Privot-ttapitallen̂ -u
begeben durch 1647

Mmg  Jstel,
Webernass- 16,1. F-rnspr. 2188.
Gcschästsstunden von 9—1 und

3—6 Ubr. .

25—30000 Mark
aus 1. zu 41/* oder gut- 2. $')!>•

äBÄ n: 8 . H . 3 Haupts
lagernd.__

3 mal
10000 Mark
als gute zweite Hypoth. aus1. I " 7
1906 auszuleihen durch

I . Sk <£. Firmen, « ,
10030 Hellmundstr 53.

B
billig zu verlausen. Näheres bei
K. Äuei, Adlcrstr. 61, 1. 10067

Das lmmobilieü=Geschäffc vonJ.Chr.Glücklich
Willielmstrasso 50, Wiesbaden,.

ampfiehlt sich im An - und Verkauf von Hänsern und
Villen , sowie zur Mieth © und Vermietlmng von
l t̂uleulokalen , Ilerrseliafts -Wohnnnjsen unter coul.
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur des „ Xordd.
l ^Ioytl “ . Billets sr.n Originali »reisen , jede Auskunft
gratis . —' Kunst - und Antikenliandlung . — Tal. 2308

Ä M

Roden-Kredit-Aktien-Bank
BreSlau

Vcrir ter : ^ ».V . senior,
Kaiser Frievrich -Ntnü <43

Fch gebe sür obige Bank ceftftellioc Hypotheken zum
niedrigsten Zinsfuß. 60 °/„ der « rchite .entax - . Kne

. «/„ Kiaulel, wenn unter Taxe verkaust wird . Auf - un,a)
i deracil perlönlicher Besuch. , , ,

Sprechstunden : 1.2—2 Uhr und " - ( Ubr
Belcilnnigd - Bedingungen stehen kostenfrei Fr

Versügung. ' M»
_ — - ~

20 000M. Z
crstk! Bauterraiu aus dem Lande
gef. ' Off. u. „H. B. 200» an dle
Erped. d. Bl . 166
Auf ein kleines Objekt,
inmitten der Stadt , 21,000 Mk.
zu 4 pEt. ans 1. HypothekP. sos.
ad. a. 1J April (ohne Vermittler) gef.
(= . 60 pCr. der Taxe). 1407

Offert, unter A . O . 1568
an die Exv. d. Bl._
ALteld -Darlehne in jeder Höh-
VW unter den koul. Bedingungen
verm. an reelle Leute 1575
Sind . Weil' er . Barmen. (Rückp.

eld-Darlehne zu 5 %, gibt
reellen Leuten Liesegang,

Berlin , Steinmetzstraß- 25. Rück-
porto. 2226

G

Darlehen von
L200 Mark

zur Vergrößerung seines Geschäfts.
Sicherheit. Prompte Zinszahlung.
Rückgabe nach llebereinliinsi

Off. unter H . O . 6706 an
die Exp, d. Bl. 7131

werten 55 —60,000  Mk.
gleich °d. I . Jan - ^ l- 'A
gesucht. Prima lnel - !ya q,
Offerten bitte unter
0834 an die Exped.
zu richten._ ' W

Bei Kauf
oder

Beteiligung
fltänl«

Vorsicht ! 1
CUirklkt) reelle Mgedoie
hiesiger und auswartlB" „ . . chätt*' '
6eu >"rbe -Hetrlche , °>si
TabHüflrunUstücSC,Out; r; yJ 1 , indcn
u. Ceilhahersesuchc iclitL {:r|tnli>|{:
Sie In meiner reiehhaingen ün ec de.
die jedermann bei näl),tcJ . ,,,nlo*
Wunsche» »ollkominin e oo»
sende. Sil . „ein aae », . u-l>"
»einer »eile k>rovl>i»n- ^
e .ftommcn iir.cbT.Kolna/Ro. ‘.v*

Kreuzgasse5, *■
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Wiesbadener Wohnungs -Hnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

| | nier Wofmungs ->Anzeiger errdieinf 3»mai wöchentlich in einer
w  Auflage von circa 1^ 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem üntereffenten in unlerer Expedition gratis verabfolgt , fees»
Biiligiie und erfolgreichffe Gelegenheit zur Permiefhung von Gefdiärts-
üokalitäten , Wohnungen , möblirlen Zimmern etc . etc. I

Ifnter dieier Rubrik werden Inserate bis zu 4 Zeilen bei 3«mai
wöchentlichem Erfcheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet , bei täglichem Erfcheinen nur Mark 2.— pro Monat.
Ci£i ?Eä£51 tO&t rlLii CiSs RöfJ ti £ ii tOSi  Ud E*£i? CsSRU£ ü tzZH i^SÜ hScÜ

""  Einzelne Vermiethungs -Inferate 5 Pfennige pro Zeile.

D !lMiMiichmjs-ÜMi»l Lion& Cie.
Friedrichstratze 11 . ♦ Telefo « » 08

KostenfreieBeschaffung von Mieth - und Kaufobjekten aller Art

?Küch - z. 1. Juni eine sch. 2-
v Zim.-Wohn. m. 2 Kell. oder
1 Mails. Off. in. Preis u. H. W.
9824 an die Exp d. Bl . 10102

Welt . Ehepaar s. z. Her. st
eine Wohnung , 3—4, Zim .,

Hochpart., in ruh. Hause ohne
Hth. Off. u . „I . W. 33 " an die
Exped. d. Bl . 35

I Garien, 10—20 Rüien, zu
Pachten gesucht 256

Karlsir. 32, Hth. Part.

Kaiser Friedrich-Ning 61, Neu-
bau, herrschastlicheWohnung

von 9- 10 Zimmern , mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestatlet,
1. u. 2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten. Näh. daielbst
oder RüdeSheimerstraße 11, Bau-
burean. 2969

1 ßnifenflr . 3, Gartenbaus,
I frühere Villa von Bosch.

Emg. a. Wilhelnistr.,iuSges.10
Zim. und reiches Zubehör.
Gas. elektr. Licht, sehr geeign
sür Aerzte, ganz neu berge-
nchirt, per sofort zu verm.
Preis 2700 M . Näh. Bureau

I Hote! Metropole. 7805

^aunusslraße , 1. und 2. Stock,
zusammen 10 Zimmer , 2

«ifw * . “• v rci^ 1- Zub -h.. pass,
w Srjt oder bess. Pension , per
m-i,  iu v°rm. Näh. b. Eig-uhk.

S chwenck. Karl,Ir. 31. 4514

Wtolfsallee 24, herrsch. Hochstart.-
‘44 ' Wohnung . 6 Zimmer , Bade¬
zimmer u . Zubeb ., p. Okt.

Näh , daielbst 2. Stage. 281
LN .aijer Friedriai -Niiig 90, zw.

Moritzst. u . Adolssallee. ist
die 1. Et .. 6 Zim ., Bad u. reich!.
Zubrh ., neu herger., elektr. Licht,
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
Part , od. 3. St . 5688

|ß "i Bauplay an fertig. « rraße,
2 u. 3 Zim, , sehr lill . z. v.

. Off unt . P . W . 200 an die
Bl , 22g

O^ ^ instr, 71, Bel-Etage, herr-
, schastl. Wohn, von 8 Zim .,

meicI)l’ Zub.. neu Ijergcr., zu
El VMh. im _ «57^
^ ' 3l»>mer-E2oi>iiung mit Küche,
r ^ ^"sokammer u. Zubeh . nebst
, Ma"s' n. 3 Kellern ist sof. od.
p,,. ' m der 2. Etage des Hess.
Mw 'gS Bahnhofs - Gebäudes in
R„l7'Esbaden preiswert zu verm.

die Ügl. Belriebs-
iJ ' ltIOn7 Rbeindahnhof Wies-

St . Zimmer 1.1 1.742

Klisabechenftr. 19. 2. 7 Zim,
ita,, , Bad, gr. Balton,
HZAufzug . Garten zu verm.

^ »aeimstr. 5, seor sch. Wohn.
Balles ®t’- 7 Zun m. 9 gr.
Stab i,! u'. teid)1- Zubeh . zu vm.« .. .. -

Dilhelinjiriihk 15,
Ä, " Ung 7 Zimmer. Bad n
vkra,' ' «, Xx' ^°ch'
selb» la+ Baubureau da-

8905

errschafri., prachtv., in der
sr  3 . Etage gel. 6-Zimmcr-W.,

Bad , Balk ., Maus ., sehr bill. per
sof. od spät , zu verm. Rüdcs-
beimecstr. 12, Nähe des Kaiser
Friedrich -Nina". Näh . 1. Et . das. 37

^A^ heinstr, 43 , 6-Zimmerw . sof.
oder später zu verm. 27

Alles Näh im Blumen !. das.
^Lchcffelstr . 3, in eine herrichaitl.

Parterre - Wohnung von 6
Zimmern , Küche, Baden , 2 Man-
sarden und allein der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör , per 1 April
1966 zu vermieten. Näh . Kaiser
Friedrich-Ning 74, 3., Hcrderslr. 10
und 13. 1. Eiage. 3332

M ^ udesheiiiierstr. 14, 1., 6-Zim.-
Wohnung mit Zubehör per

1. April zu vermieten.
Näh . Part , links. _5656

ÄS Zimmer und Jubehör zu m-r-
'O ' mieten. 5673

Näb . Nerollr , 30, Part.
b̂ » eubau Walluferstr . 13 ($ £
***■ Haus ) ui die 1. r t., 6 koiuf.
eiliger. Zim ., Zub .. Zentralheiz.
(Wasserb.), Gaskamine , Gas , elektr,
Licht, Kohlen- und Warenaufzug,
Bad mit eingeb. Wanne re. zu
veriuieren. Näh . daselbst Parterre
bei Arch. Höhn . 257

herrsch . Wohnung mit Gas -und
«A elektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring , bestehend aus
5 Ziminern nebst Küche, Bade«
und Fremden - Zimmer und
üblichem Zubehör , wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Scheffelstr. 1. 2. zw.
11 und 1 Uhr. 2994

Î .irchgasse 19, 2„ 5 neuhcrger.
*5*" Zimmec mit Zubehör zu vcr-
micten.  _ 9689
SJjiiUa Kcssclbachstr. 4, Wohnung

mit 5—6 Zim . und Zubeh ..
Bel -Etage, per 1. April 1906 zu
verm. (Nur Zwei-Fauiilienhaus ).

Siäfj. Max Hartman »,
7354_ Schützeustr. 1.
tjahustraßc 6, 1. St ., 5 Zimmer.

Badekabinet, mit allem Zubeh.
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeiffer L Co. 4025

WZ °ritzstr. 28 ist die 3. Etage,
best, aus 5 Zim ., Bade-

fabutet, Küche, Speisekammer, 2
Mansarden u. 2 Kellern, tu. Gas-
n. elektr. Lichtanlage, per sos. od.
1. April zu vm. Näh . daselbst
Kontor , Bdb. Pan . 79/5

^cllmundstr . 5, 2. St ., schöne
*?sr 4»Zimmerwohnung nt. Balkon
zu vermieten. 9237

Näh . 1. St . links

Herderstr . 13,
am Luxemburgplatz, 4-Zimmer»
Wohnung aus gleich oder später
zu vermieten.  125
tH arlstrage 35, Eckhaus, 4» und

L-Zimuierwohn. sehr prcisw.
sof. zu verm. Näh. Laden oder
Naueiithalerstratze 14. Part 1763

^Lck Kleiststr. sind Wohnungen
>2/ von 4 Zimmern , 1 Küche,
Badczim., 2 Mans . und allen der
stieuzeit entspr. Zubeh.. auf I . Jau.
oder später zu verm. tstäb. Herder-
straßc 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich Nina 74, 3.  2254

^juisenstr . 5, Part ., 4 große
^ Zimmer , sehr geeignet
sür Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau , per 1. April zu vm.
Preis Mk. 1200. - . Näheres
Bur . Hotel Metropole. 7818

.ülowstr. 13, I ., 3 Zim ., Erker
u . Balkon p. 1. Juli z. vm.

Näh . 1. St . l . 9911
41SLlüchcrstr. 10, Bdh., sch. 3 Z. -

Wohn , vom Juni ab z. vm.
Näb . bei Jvh . Sauer . Hth.,

dortselbst. 9876
aL>lüchcrstr. 27 , 3 gr. Zimmer ui.
47 Bad und Zub . Per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh, daseibst 1. St . rechts.

$ “ Sra!uen |it . 45 , Mitte b. Herder-
straffe, find 2 herrschaftliche

5-Zimmcrwohnung . zu verm. Nah.
daselbst bei Spitz._ 8958
§ttheingauerstr . , 0, u. Ecke Elt-

villcrstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit enispr.
cingerichlet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigeiitümec H
Lill, Albrechtstr. 22. 5909

»L^ aikiiiühtstr. 4, herrschastliche
5 Zimmer - Wohnung mit

allem Zubehör per 1 April zu
vm 91iib Pan . baf 5038

Jflrt=Jü0()uu!i0
h°iist ^ wsticrn, Balkon in ruh.

Sr°u Näh. Woetbestr 2.
" 9098

gfß ens lt3cä  halber ist die Woh-
nung Adclhcidstraße 79, 2.

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermiethen. Anzuschcn Vorm.
11- 12, Nachm 5—7 Uhr 4871

Mr6e !ri8tra886 41
ist die lierrichaftl. gr. d-Zimmcr-
wohniing im 1. St . in. reichlichem
Zub ., wegen Wegzugs des scith.
Mieters von hier, vom 1,. April
ab zu miiß. Preise zu vermie en.
(Balk., Bad, Gas vorh.). 6150

Näh . das. 2. St . v. 10 Uhr ab

lahnliofstr . i) , 2.  Stock,
' 5 Zim, , Küche, 2 Maus,

mit Zub . per sos. oder später
zu vermieten. 9760

Näheres 1. Stock.

6| l̂ i»iiiantviiig 27, 1 n 3. Ct>,
schöne elegante 5-Zimnier-

wobnungen mit Küche, Bad zwei
Balkons , Erker,' 2 Keller und 3
Mansarden , mit allem Komfort der
Neuzeit ansgesiattet im 1. Stock
per 1, Ap. il 1906 und im 3. St.
per sofort oder sväter zu vermiet.

Näb . daselvst 1. Etage r. oder
Bureau Bleichstr. 41 . 5371
iffẑ ismarckriiig uü, 5-Zmiincr-
^ Wob », in. Zub ., 2. oder 3.

El ., sof. zu verm_ 4195
/ßmferftr . 28, gr. b-Z. -Wohn.,

Part . u. 2. St ., sof. z. vm.
Näb Sonncnberqerstr . 49. 4480
ckL»ölhestr. 23, ö-Zim.-Wohn,

neu hergcrichiel. zu ver-
mict cn sofort od. später. 3808

,crbcrstr. 3 i>l die 1. und 2.
.J neuhcrger . El von je 5 Z,

4 Zim . in der siront , mit all. d.
Ncuz. entspr . Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z .-W. sofort od. spät, zu
verm. Näh . Part. _ 9873
(77  ahniir . 20 , sch. b-Ziiii »ierw..
V » 2 Et , mit Zub aus sofort
sür 750 M. zu Der miete»..

Näh . Parterre . 9414

<>J5nrterreiVü £iii., 4 Zimmer ic„
'T ? Flaschcnbierkeller p. 1. Mai,
auch fr., wcgzuqsh. abzug. Off . u.

P . 8380 a. d Exv, d. Bl . 8385
lbrechistr. 4, 2. St .. Wohnung

von 4 Zim . auf 1. April zu
verm. Anzus v. 11—3 Upr. Preis
650 '? arf 8687

^^ »eriramstraße 3, 2 schöne
neu hergerichtete4-Zim .-

Wohnungen mit reichlichem
Zubehör, Balkon rc. aus sof.
preiswert zu vermieten.

Näheres 8949
Dotzheimcistr. 41, P . l.

>S»r °r!tzstr 37, 2. u. 3. St ., je
W » eine 4-Zim -Wohn, ui- Zuv
zu verm. Näh. Laden. 7816
/L » ramemlr . 52, 2., • 4 Zimmer
' -4' mit i.  Z . ver 1. April 1906
zu verm. Näb. Patt . r. 4801
»>A! !atlerstr . 23b , gesunde. Lage,
^ am Walde, I . El . 4 Zim .,
Küche, Bad , Mansarde sof. zu vm
Näh . daselbst. 8333

5 IRRKi
^vcrtiamiu '. 6, ichone Jumiier.

wohiiling, neu beiger icht., ver
1 Apri ! zu w?nn. Preis 620 M.

N-. h. Part. bei Ziß. 8214
^Zismarckring 24, 3 St .,. 4 Jim.
R aus gleich ob. spättr z,u verm.
8!äb. das.. 1. St. I 8212

»»H^ aiienthalerstr . 8. sch. 4-Zim.-
Wohn, mit reich!. Zubehör

soforl zu vermieten. Näh . daselbst
bei Fr . Nortmanm _ 9867
HUIheiustr , 43, sch. Büroräume,
** * 4 Zim., sof. zu vm. 9905

Näh . Blumenladen das.
L» h-mgauer,ir . 13/15, N-iwaul
D ® 4- und 3-Zimmerwohnungen
per sof. od. so. z. verm 8782

vrichlstr . I , sch. 4- Zim.-Wolm.
mit Balk. u. a. Zubeh. in

ruh . Hause zu verm._ 7263
(Acharnhorststr 4, sch. 4- und 3-
W Zimmerwohnung zu verm.

Zu erfr. Pan , r._ 6430
(It,chicrst ?m-lstraßc 11, herrschafl-
^ liche 4 -Zimmer Wohnung mit
Zubeh . sosort zu verm.
Näh . Mtlb. , Part . 0. Oranien-
üraffe 17, 2. 8875

^Slücherftr . 27, Laden mit 2- oder
C!r 3>Zi,i, »ierwohnung per sofort
oder später zu verm. 8731

Näh, daselbst 1. St . rechts.

Sotzheimcrüraße 12(Beletage)Wohn , 3 gr. Zim ., Küche u.
allpm Zubeh , p. gl. zu vm. 4222
!Z70tzhcimcrstr . 72, sch. 3-, 2- u.
<***' 1 -Zimmcrw. per 1. April zu
verm. Näb. Bdb P._7010
Llotzheiiiicrur . 88 , Bdh., schöne
*7 3-Zimuicrwobnungcn m.Mam'..
Balkon u. allem Zubeh . p. 1. Avril
zu verm. Näb. 1. St . 70 63

'-AC-t unseren Neubauten an
der Dotzheiuierstr. Nr.

108, 110, 112 si d m den
Vorder - und Gartenhäusern
gesunde u. mit allein Kom¬
fort der Neuzeit , ausgestaltete
3-, 2- n. 1 Zimmerwohnung .,
auch an Nichtmiiglieder. bis
zum 1. April 1906 zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehen
v.ierden. Nähere Auskunft
mittags zwischen' /z2 —3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7,. Part,
links. 4594
Beamten -Wohnungs -Verein

zu Wiesbaden . E. G. nt. b. H.
, EU

90Jeubatt D . Geiß, an dem neuen
Bahnhof , Waldstr ., Wohn,

von 3 Zun ., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgest.
per 1. April zu verm. Näh . Part.
im Neubau bei Sprenger . 6501
K > vtzaeunerstr. 126 , Neub., sch.
^  gr - 3-Zim.-Wohnungcu mit
Zubehör auf 1. April , ev. früher
zu verm. bo'99

^arlstr . 39, Mtb. Dachg., frdl.
3»Zimmerwohnung per sofort

oder später zu verm. 9813
Näh. Pdh . Part , l.

« -larenthalerstr . 5, Part ., schöne
3-Zim -Wohnung in. Zubeh.

per 1. April zu verm. Näh im
Scitendau . 9785
^iuoricheriir . 2 ist ' tine""((3)""“

Zim.-Wohn. (1. Et .) nebst
Zubeh. aus sofort od. 1. April zu
vm. N. das., 1. Et. lks. 6297

große Zun. u. Küche m Bad
^ u. elektr. Licht und reickilichem
Zubehör per sosort oder 1. April
zu verm. Näh. Kiedricherstraße 4,
Part , l._ 5312
«uedricherstr . 6, 3. Ei., eine

Wohnung v. 3 Zim ., Küche,
Balkon, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu vm. Näh. Part , r ., od. Faul¬
brunnenstraß - 5, b. Franz Wein-
gärtncr . 9900

^ » .nausstr. 4. ges. Höhenlage, 3.
«v»- Ziminerwohn., 620 u.650 M. ,
zu verm. Näh. b, Hausverwalter,
Sour . u. b. Besitzer Merkelbach.
Dotzdeimexstr. 62,  P . I. 5780

Lrnerstr. 6, Bdh., 3. St ., sch.
3-Ziliiiiierwohnung zu verm.

Näh. Frau  Burk . 8084

^Lluchcrsir . 2O, 1., sch. 4-^ iin»
Wohn, per 1. April z. vm.

Näh. 3. St . 7825
^Llüchcrur . 17, picubaii, sind

Wohn, von je 4 Ziminern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
ringer., per sof. od. spät, zu vm.
Näh bortf. Part , r._ 4456
SHiiilomfir . 3, 1., 2. und 3. Sr . ,
**>3  4 -Zimmcr-Wohnung zu ver¬
mittels_ 5614

(^ ambachiai. 17, Parterre,
4 Zimmer , Balkon und

Zubehör, per 1. Febr . oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit iliachlaßs. das erste
Jabr . Näb . dorli . 1739

^>4orkstr 9, Ecke ötoonslr., sch.
af  4 >Zim.-Wohn., Badezim, 2
Balkons , Gas und Warmwasscr-
anlage , ruh . Haus , ohne Hinterh .,
Herr!., freie Lage, am Blücherplatz,
bis 1. Juli sehr bill. zu Perm.

Näherer daselvst beim Besitzer
Kochendörfer. 9958

^Lorklir 11, 1 Tr ., sch. 4-Z,m.-
E / Wob» , freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reich!. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst.
2.  Siock. _ 7942
^BSortftr . 14, 4 Zimmer, Küche,

Badckammer, Mansarde und
2 Keller zu verm.

3 Zimmer.

*̂T >vtzheimerstr. 41, I, mit
allem Komsori neu ber-

gecichtcic berrsch, Wohnung
von 4 groß. Zim., Küche,
Bade.;., großen Balkons u.
Zubeh. auf sofort od. später
zu vermicteu. Näh. daielbst
Part . Iin>S. 8950

x^ ^ otzbeimcrstr. 51 . 1. I.. 100
Schritte vom Bisinarckring,

3. Et ., schöne 4-Zimmcrwohnuiig
mit reich!. Zub . d. Neuzeit imipr.
emger., i er 1. April 1906 b. z. v.

Zu ersr. Part . l. 8213

Ä

L

arstr. 21, sch. 3-Zim.-W°hn.,
' Bel. Et „ mit allem Zubehör

verm.  Näh . Par t, l, 5996
yMamaije 21 (IMndhaus), schone

3-Zimmcr- Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Ba konS, zu verm. Näh.
C. Küinmerl. 7999

~Minsardwoliiiuag7~
3 helle, freunvl. Näunic, an ruh.
Leute preiswert zu verm.

Carl ClaeS,
7696 _ Bahnhof,'trage 10.
>DLiS»iarckriiig 5. 1., 3 Zimmer,

Küche, Bad . mit reich!. Zub.
per sofort oder spärer zu verm.

Näheres Parterre . 975z
«,'« > eilvau Este Blücher- uitD

Gneiseiiaustr., sch. 3. Zim.-
Wobnungeii zu verm. Näh' da-
seibii oder Blüchcrstraße 17 bei
Ir . Mav . 4457

^J -eubau (SltoiUeritr. 3 , schöne
Drciziminerirwhnungcn . der

Neuzeit entsprechend ausgeiialtet , zu
vermieten. Näheres daselbst bei
P. Meyer , Stb . P 5664
^drudenstr . 7, 3 Zimmer nilv
U Zubeh., Part . u. 1. St ., auf
April zu vm. Näh das. P 5221
F L̂ltvillerstr . 18, sch. 3 Zimmer
^ u. Küche (Mtlb .) p. 1. Avril
oder später zu vermieten . Näh.
Bdh ., Part . l. 7999
4L »bachcrur . 4, ist,. 3-Zi,iimcriv . ,

Küche, Maus .. Bad , 2 Baitone,
3 Kell. w. Versetz, a. gl. 0. sp. z.
vm. Näh. 2.. I._ 902
AHbmserstragc 75, 3—4-Ztmmcr»
^ Wohn ., Frontsp ., aus gleich
zu verm

c ^ eldfiri 25, eine Wohn , 3 Zun . ,
O Küche u. Keller zu vm. Näh.
daielbst  Part . 4507

<,4-hrsti 16. Part .. Wohn, von
**  3 Zim. nt. Zubeh. (neu her-
gerichtet) gleich od. spät, zu verm.
'Näh Lebrstr. 14,  1 . lks. "3113

^HUAauergasse 17, schöne3-Z,m ..'
* * *  Wohnung und Küche per
1. April zu vermieten.

stiäh. bei Weiner.  791g
hSVraueraaffe 17 schöne, helle

*  Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mails ., Keller, auchf. Geschäftsbetr..
Bureau geeign-, per 1. April zu
verniiel-n. Näh Eierleigwaren- u.
Konservenhans Weiner.  472g
^D/rlielbeilur . 3, e. 3-Zimmer»

Wohnung, der N-uz. entsp.
eingerichtet, auf gl. ob.  1 . Juli
5« verm. Näh. Dorderh , Hochp.
rechts. 10000

Meiieweststr . / , Jorkstraße.
.7° M- " Zim.-Wohnungen mit

"ichl. Zub -h. zu verm. Näh. dort
>m Laden._ 94-0
«5 >ctteibedftr. 14. 3 - ZiMmc'r-

Wohnungen. Bdh., mit allem
Zubeh. ,z. bill. Preise  vm 4704
^5ette .beck,lr. 3, e. 3.Zim .W°hn.
, „ d°r Neu;, entspr. eiliger., auf
1. April xu verm Näh. 1. St.
rechts. Desgl. eine große Werkst,
mit 3- od. 2-Zimmeiwohnung zu
vermieten. 5499

ASiNciscu ustr. 8, sch. gr . 3.Z „ii.-
Wohnung im Bdh . u . Hth.

auf 1. April zu vermieten . Näh.
Bdtz., 2. St . rechts.  6290
(I ^eh., gr . 3-Zim .-Wooi,uiig mll
^ allem Zubehör , der Neuzeit
cmipr ., per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneiseliau-
straßc 13.  9849
MLoldgaffe "' 5? 2^ ftm ' °3l'̂ 777.
'S * M. Zub . Bcrh . h. sof. zu v.
Näb bas, 0. Bleichstr. 41,3 . r.  7g
^ ich. Parlerre -Wobnung , 3 Z.
-*■ Küche und 2 Keller u. 2-Zim .-
Wohn, Küche u. Keller, sofort zu
vermieten. 73415

Näh. Jägerstraßc 3.

Mbilippsbergsir . 49, 51 und
o3,  Höhenlage, schöne 3-

Zliiinier-Wobnungen mit Bad
und 2 Balkons sof. zu verm.
Näh. bei A . Oberheim,
Labnstr. 4, oderC . Schätzlcr.
Philippsbergstr. 53. 4024

-J». M,lb „ 3 Z .. » anf“
s -a. Aoschluß, mit
Keller au , gleich zu verm. Näb
Vdh.. Part . 6573

Karlstratze :tr »,
Mittclö . Dachg., Wohnung von 3
Zimmern , Küche und Keller per
I . März zu verm.

Näh. Bdh. Pari . l. o 137

HL̂ auenthalerstr. 8, Gth ., sch. S-
Zimmerw. m. Balk. u. Zub.

p. 1. Juli zu verm. 9966
N" t>- Bdb.^ .Fr . N̂ortmamr

Miuemdaleritr . 12, schöne' gl
Zimmerwohnung m. Z., 2

Ballons ^ uverm _ *3740
C^ ,ruT. o.ä muaetai„ 1. El ., nebst
n  Zub .. k.in Hth., weqzugsh.
auf gleich oder später billig ,u
vermieten. 4339

Nauenthalerstr. 14. 1.

^heingauerstr . . , tzrb., schöne
,,,J ' -Z -".>merw°hn. zu verm.
Iah. Ldo. 1 /. 6862

QÄUemnr . 43, 3 Zim. u. Küche,
„rontsp ., an ruh. Fa,,, , sof.

9906
Blumenladen das.

VIJtcö ?tit. 13 , au der Waldstr
sind schölle 2- und 3-Zim.-

Wob,11,ngcn sosort oder z. 1 April
1906 billig zu vermieten. Näheres
das. 1 St . l. oder Adlcrstr. 61 bei
K. Auer. gg7g
^Ledanstr . I, sch. 3 Zj „,.-Wohn.
^ zu verm. Näh. Part . 5671
Aedanstr . 5. Plh , 3 Zimmer.'

Küche u. Zubeh. per sof
zu vm. Näh. Bdh. Part . 8676
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sLedanplatz 5 . Bdh -, 3 Zimmer,
Küche, Mans . netft Zubehör

HU vermieten. _ "87
^Lchierslemerstr . U , Bdh., pure,

sch. Dreizimmerwohnung mit
Zubeh . per 1. Juli zu um. Näh.
Mtlb ., P . l., ob. Oranicnstr . 17,
L St. _ 8876
/Ädjtcrjleinerftr . 50 (Gemarlunz

Biebrich a. Rh») ist nne sch.
Wohnung von 3 Ziin ., Küche u
Keller' per sof. zu vcrm. 'Rah.
Neuaasse 3 Part. _ 1600
eZ- charnborststraße 18 . 2. Sr . , sch.

3 -Zimmerwobn . mit allein
Zubehör auf gleich oder später zu
vcriuieten . 8856
/Flchwatbacherstr . 41 , L-Zimmer
W Woh ». u. Zubehör zu verm.

Näh . 1. Eloge . 8827
4, » aldstr. 90 . Z.Zim .-Wob » . m.
HA Küche zu verm . Näh . das.
Nachm , von 5 — 7 Uhr , oder bei
P . Lerch, Dotzheimerstr . 118 . 7139
^Leüritzft .r 39 , 3 Ziin ., Küche.
iW Kloscl im Abschluß, schöne
große Räume z» verm.

Näh . Eckladen 7791

Fronrspitz Wohn ., a 1 Zun
(*  und 2 Ziin . u . Küche, per so!.
zu verin . 'Nah.
strafte 25

verl. Liücher-
320

>HLulownr . 9, Mtlv .. 2 Zimmer.
-V Küche :c. zu verui. 'Näheres
Ldh. Park, links. 259
£Äambad )tat 10, Grh. . Dachstock,
^ Küche u . 2 Kammern sofort
an linder !., ruh. Leute zu vcrm.
Näheres C . Philipps . Dambach-
tat 12 , 1. ö ! 33

Sötzheinierstr. !̂2, Fronlspitzwoh.(2 ineinanderg . beizb. Zimmer ),
an eine einzeln - ruhige Person zu
vermieten . 5311.

Isiotzhennerstr . 69 , Hth .. 3- und
U 2 Zim .-Wohn . aus gleich oder
sväier zu verm. 4606

/Atch . Z-Zlminerwohii . m. Zuveh .,
'W? der Neuzeit entspr ., zu verm.
Näh . W ' rderstr . S . Part . r.
Das . sch. Werkstatt z . vm. 8820

Perderstr. 5, große herrsch3 »Zimnierw . per sof. oder
1. Juli zu vermieten , weaen
Fortzngs . 8288

Auskunft daselbst Part.

d,MorMr .̂ v^ Lck̂ iSiicuenauur .,
E ? 2 . Et,, sch. 3 -Znn . Wohn .,
Küche, Bad , 2 Balkons u. reich!.
Zubch . , auf 1 . April za vm. Näh.
das., 1. l. , b. H. L-chmid'. <916

^ 2iki6MN§ 5,
Z-Zinnncrwohnungen mit Küche,
Bad und allem Znbeh , m . allem
Komfort der Neuzeit cingcrich .et,
fofort zu vermieten.

Näh . I. Stock._ 9934
iKawne 3-Z >mmeri »ohnung per
W l . April billig zu verm.

Näh . Jorlstr . 33 . 7777

(gXdjone 3 -Znn .- Wohnung mit
'w reich!. Zubehör aus 1. April
z. vcrm . Wasserleitung , cv . auch
Las vorhanden . Bierstadi , Blumen
straße 7 . ^ 507
»Z " schou! Zimmer u. Küche, nebst
EOb Zubehör sofort oder 1. April
zu vcrm . Dotzheim , Wildelni-
straße 18 , Part . _ 1654

D"

»otzhetmersir.84, Pitv.u. Htb.je eine srd. 2 -Zimmuw . m. Z.
sos. od. später zu verm. 4876

Näh . Hth . 1. St . oder
Schi -rsteinerstr. 15 , Part .

LHKcubau Dotzheimerstraßc 103
V* (Güttler ), gegenüber Gütcr-
bahnhos, sch. 2 -Zim .- Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
röu me z» verm._ 3345

otzheimersir. 105 , Aito . , schöne
1 Mansard -w ., 2 Zim . u. Zub.

billigst zu verm. 7401
kli,», «'ir■BPSSSüSI

Ä,n unseren Neubauten an
der Dotzheimcrstr . Nr

.08 , 110 , 112 find in den
Vorder - und Garlenhöusern
gesunde u. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ansgestaitet:
3-, 2- u . I -Zimmcrwolmung .,
auch an Nichtmitgliedcr , bis
zum 1. April 1906 zu ver»
mietcii . Die Wohnungen
können täglich eingeschen
werden . Nähere Auskunft
miltags zmifchen '1,2 —ö Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedrichcrstr: 7 , Part^
links . 5036

Beainten -WohnungS -Berein
zu Wiesbaden . E. G . m. b.

^ *otzl >cim , Wieovadener .aiib-
siraße 49 , gegenüber d. Post,

sch. Z«Zi »i.-Wohn ., 1. Slock , mit
Garten , aus 1. April zu verm.

Näheres Wiesbaden , Oranien
strafte 60 , 3 . 2051

ckAoiincnoerg , Garrensir . in,  sch.
'w 3 -Zimincrwohnung , d. Ncuz.
entip ., 1 2-Zimmerwohnung , Stb .,
1. Et . , per 1 . Juli billig zu vcr-
mietett 2174

ZtzT arstr. 13a , Part ., 2 - Zimmer-
Wohnung mit Balkon zu

vermieteu . 7705

cH4eubau D . Geiß an dem neuen
Bahnhos , Waldstr . . schöne 2-

Zimmerwohnungen mit all . Zub.
per 1. April zu jjerm . Näh . Part,
im Neubau bei Sprenger . 6503

^ .rbachcrstr. 4 , Hth., 2 Z . u.
TD auf gleich oder später zu
vermieten.

Näh . Bdh . 2 . St . 9732

»p  Zim ., Küche ui. Zuv .. 1, -i- l.,
&  per 1. April zu vcrm
7802 Jaillbrunneustr . 8

»nz dolsSallcc 6, ger . Aiani . -Wohn .,
2 Zim . u. K. :c.. an ruh.

Leute zu „tun . N . B , 2. St . 8514

r %]jbierftr . 21 , Dachwohn ., 2 Zu » .,
'vT Küche u . K. zu verm . Das.
eine sch. Maus , zu verm. 66

^Mdlerstr 67 , 1. St ., Dachwobn .,
vT 1 bis 2 Zimmer und Küche,
aus gleich bill . zu verm. 8880

Adolfssir. 5,
Seitcnb ., schöne geräumige 2-
Zim .-Wohn . m. Balkon und
Znbeh ., ebenso im Ldh . 2 sch.
gerade Dachstockzimmer, an ruh.
Leute zu vermieten . 8674

Näh daselbst, 1. St.

aulBrunncnnr . 5, etb ., 1 . Et.
b rechts , eine Wohnung von 2
Zim ., Küche u. Zubch . a. l . Juli
zu verm. Näh . daselbst, b. Kranz
W eingärtner. _ 9898
•>W an 'atö (roüim- a ö immEt u'
wv Küche, zu verm,
9808_ '' Feldstrafte 10.

immer , Küche n . Keller nebst
ö* ' Stallung für 4 — 5 Pferde , 2
Remisen n Futterraum a. 1. Juli
zu vermieten . Näheres Feldstr 17,
1. Etage. _ 9382
^Vriedrichslr . 48 , 4 . St ., Eins.

Wohn ., 2 od. 3 Zim ., per
1. Juli an nur ruh . Leute z . vin.
Zn eif . im 3 St. _ 9247

Küche. Keller , Hlh .. sos. od..
1. Mai zu verimeten . Näh . Vbh.
Part. _ __ 9644
L^ erdernraße- 2 , Hth , 3 Zim.
^ nebst Zubeh . zu vermieten.
Mi . Bdh ., 2. St _ 163
^Verdcriirafte 13 ist eine 2 Zim .-

Süohiiung auf gleich oder

oritzstr. 24 , Hlh., Fronlspitz-
wohnung an ruh . Leute z.

vimNächPdbl ^ ^ ^ E ^ ,»»»
kkLiforttzstr 70 , Stv . 1 ., 2 Z >m.
lÄ ' v und Küche aus 1 Juli zu
verm.  lNäliPdlr 1. _

^8 * etielbecknr. 8 sind 1-, 2- und
3 >Zimmerwohnnngen , Werk¬

statt , Bierkeller , aus 1. Januar zu
vermieten K. Sarg,
2135 Sckiierstcmerstr. 16 . P . B.

^ÄH ^ oritzstraße 25, zwei Zimmer
«VT - und Küche zu vermieten.
_1469_
^“ Nranieuur . 60 , sch. Maniaro-

wohn ., 2 Zim ., Kücho und
Keller an ruh . L. zu verm . 7870

Nab , dase.bn . 3. .St _ __
*7» kleine Wohnungen ans sofort,

zu vcrm . 6583
_ Plattcrstrqße 46.

3R ^ auenlhaiernr . 9, Hkh., schöne
*" 2- Zimmer -Wohn . p. 1 . Juli

zu vermieten . Näheres Bdh ., bei
Gteacrick6E ^ ^ ^ ^ ^ 3689

Nauenthalerstrasze »v,
Mtlb ., sch. 2 -Z»umer - Wohii . per
1. Juli zu veniiiclen.

Räb . 1. Sl . r._ 10101
^atKiubatErflt . 18 , 2 Raume
W’ *' für Lagerraum oder iüiöbci-
einfteOen, zn vcrm _ 4990
Äjaueiuöletftr . 24 , 2 Zu », und
CJ't ' Küche (Ldh ., Dach ) an ruh.
Familie zu mit. Räh . P . 324
^ ? - hcmgauerstr !°^ ^ ^ seyl srnöne
v ® 2 -Zimuierwohnnng , Absch!. ,
Hth., gl. od. 1. April an r Leute
K zu verm . Näh . P . r. 8 -08

lAheingaiierstr . 15 , 2 -Ziu »ner-
woduung zu verm._ 98

HHHirdstr. 25 , au der Watdstraßc,
wi 2 Wohnungen y.  2 Zimnier
und Küche i Abichl . zum 1. März
oder' später zu verm._ t»6l8l
.Ach . 2 . Ziinmer . WohiiUNg per

1 . April zu verm . 8093
_ Niehlstr . 15a . Kontor.
^SJiclilür . 16 , sch. 2 - u. 3 -Z .-
«V Wohn , im Hih . per sos. zu
verm. Näh . Vdh. Part ._ 8920
8Ürömerberg 18 , Ldh, ' Dach, 2
vT - Zimmer u. Küche zu verm.

Näb . im Laden._ 8961
4>Höderallce 8 , eine Mans .-Wohn .,
vT - 2 Zim . nebst Zubeh . (Abschl.),
an 1 od. 2 . Pers . aus 1 . April zu
ve rmieten. _ _ 92u7
MZröderstr . 31 , Hlv . D .. 2 Zim
vT - und Küche aus 1. April zu
vcrm. Näh . Laden._ 7704

Joüiinrajje 20 , Wohnung mit
vT Fiascheiilnerkellcr per 1. Apr.
zu verm . Näh . Fronlsa . 591 .9

'eerovcnstr . 28 . Hih . , 2»Zu » .
' Wohn , aus sof. oder spät, zu

vermieien 6620

(Ftchachislr . 7, sch. Mam . -W. auj
sofort oder späler zu verm.

Näh . 1 . St . 6788

FMleine Wevergasfe 9, im 1. Sl .,
ST - sind 2 schön- Wobniingen
von je 2 Zm >. u . Küche zu vm.
Näh . lei I . Hornung &  Co ..
Häsnergafie 3._ 8947

Westeniistrasse 3.
Lchöne S Ziinmer -Wohunng,
gänzlich neu hergerichibi, billig per
sofort zu verm. 820
Ar ch.lcki L Mcurer . Luisenstr. 31.
ÄsLTcstendstr. 23 , 2 Zimmer und

Küche, 2 . Sl .. aus 1. April
zu vermieien . 6616
^ ^ » iaritznr . 37 , Hra.. 2 . Frtsp .,

2 Zim ., Küche, Abschl. . » .
Keller , einzige Wohn , ii» Stock,
an kl. Familie per 1. Jul , z. vm.

Näb . Franlenstr . 19 , Hth . 1. ,
Nlöbelgeschäst ._ 9913

w

R

^ ^ ^rttzstr. 45 , itö . , 2 Zim.
L V u. Küche zu verm. 608

cllritzstr. 48 , 1 Dachwohnung!
2 Zim ., Küche, mit Abschl.

per sos. zu verm . Näh . b. Bäcker

Lölkes _9788

Uorkstr. 4,"
Hth. Part ., 2 Zimmer und Küche
zuin 1. Mai oder später zu ver.
mieten ._ _ 133

lOrtftr. 7, 2 Zunmerwohnung
Hth., sofort oder späler zu

vermieten . >8n i
lovtftr. i4 , 2 Zimmer und

Küche im Hinterhaus zu ver¬
miet e

|cme 2- oder 3 -Ztmmerwohli . m.
>2 - Zub . sos. od. später zu vni

Bi -rstadt, Karl Stiehl,
8991 Erbenbeiincrstr.

Z°zvIll,clM . In meinem Hanse.
U Rheinstr . 26 . ist e. 2 Zimmer-
wohnung im Dachnock für 160 Ui. ,
und im Parterre eine 3-Z „nmer-
wodnnng , Waficr , e.cktr. Licht, für
320 M . mit Zubehör per sofort
zu vermieten . 1924

L - udwigstr . 5 , 1 Zimmer sofort
zn verm . _ _ 92q2

-7) immer u. Küche zu verm . bei
O g . Wenzel , Ludwigstraße 10,
Konfnm - Geichätt. _ 9718
k| | jaiKt. vajje . 7, ichoncs , ,rou --
W*r%  ipitzzimmer und Küche an
ruh . Leute ohne Kind . p. 1. April
zn vm Näb . bei W incr 73 >7
/Achöuc heizo . St »>i>. zu vcrm.

Moritzstr . 43 , 2 , 3499
<7» ronii . itzzii!imer billig zu rer-

mieihcrk Rheinganerstraße 14,
5 ton p , links._ 9734
Ach . I -Zim .- Wobn . . Front,p .,
d Ldh ., per 1. April zu verm.
Rieblstr . 15a , Kontor. 8089

>tz « oon, !raße 5 ., l ., I -Zimmer-
vT wohnung Mit Küche und
Moni , zu verm . 7742

,-Älchacht ir. 30 , frdl. Dachw ., 2
Zun . Küche u . K. p. 1. April

zu vm . Näh . Üiart. 8558

ZrvklPlttvknvohmmge;!
m Mitictd . zu verm.
2549 Sckiersteinerstr . 9.

Zu vermieten
per 1. April:

2-&nmier-Wo!mimg
im Mitleloan , Werkstatt, 2 gr. KeU.
6014 Schwalbacherstr . 23.

1. Avril zu verm. 7845

Achwalbachcrstr . 71 , e. Wohnung.
>« ? 2 Zinn u. Küche (1. Stock),
auf 1 . Juli - e. Dachwohnung , 2
2 Zimmer und Küche, sofort zu
vermieten . 9919

NLbrechtstr. 41,
Hth ., Maus ., 1 Wohn . v. 2 Zim .,
Küche u. Zubeh . an kl. , ruhige
gamilie v. 1. Avril ab, f . 21 Li.
mvnatl . zu vcrm. Näh . Verderb -,
2. Stock._ 9169

Maisardewohnung
2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige , reinliche Leute -zu ver¬
mieten . 6369
_ Bahnhokstr . 10 , Laden.
*»48501 )« « geiunde Wohnungen
♦fee #- vermieten.

yj ^ lcicüftr. 23, Hth., 2 'Wans ..
Küche und Keller an eine

kl. gamilie zn verm . ' 8031

^ULlücherstr . 5, Hlb ., Mansarden-
stock, 2 Zim . u. Küche, an kl.

Fanulic auf gleich zu verm . Näh.
BiSrnarckring 24 . 1. St . l. 94 .0

^4f» ,uaieritr. 23 , Hkh., find ichöne
2-Zimnier -Wohnungcn zu

vcrm . stiäh. daselbst im Laden od.
NikolaSstr . 31 . Varl , l. 58 2

*,4 »̂l,ichcrstr. 25 ^ schöne Zive,-
-V Zimmerwohn . m.reichl Zubeh.
auf gleich oder später zu verm.

Näh . daselbst 1 St . 3688

ê *» « nndl . 2- u. 3 -Z »n.- Wohii.
mit Zubeb. sof. zu vm . Näb .̂

LLaldstr. . Ecke Jägerstr ., P . 4605

tff arlftr . 7, zw. Datzheimer - und
«T Rheinstr ., Laden m. 2 Schaus . .
2 Zim ., Küche u. Zubeh ., auch s.
Konlorzw ., zu verm eien.

Näh . Karlstr. 7 . 2 . 4708

Atch . Mansardwohnung aus gl.
od. 1- Juli zu verm. Karl-

straß̂ 32 ^ V^ d̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 390
^ » laremval 1«, 2 Zunmer und
ST Küche zu vermieten , nahe an
dem Walde . 19O9

_KnrlDcwald.
inlareniaierstr . 5 , Wohnung von
4 2 Zlm . und Küche, sowie

Wohnung von 1 Zim . und Küche,
im Sonlerrain gelegen , zu verm.
9täh . Walkuiüblstr . 4 . 3351

^ irchgass 7, schöne FroiNspitz-
ST Wohn ., auch in c,nz . Zim.
per 1. 4 . od. I. 5 . zu vm. Näh.
Ullrich/ Kirchgassc 34 . 8460
L> irchgasse 52 , 2 Zim . u. Küche
ST an ruhige Leute zn verm.
Näh im Laden._ 210
^gcdricherstr . 6 , 2 . Er. , eilte
ST Wohnung v. 3 Zim ., Küche,
Erker, Bad u . Zubeh . a. 1. Juli
zu verm . Näh . P . r., od. Faul-
brunnenstraße 5, b. Franz W»ln-
gärlner . 9899

ZMU'.!tiueWöljlttmgk!r
aus I. Apnl zu vermieten.
9106 Ludwiastr . 20

,^ chwalbachcrnr. 71 , eme Dach-
>9 wohnung - 2 Zim . u. Küche
ans 1. Avril zn vcrm.

-Atetngasse 16, Dachwohn ., 2 Z.
u. Küche, zu vcrm.  6986

,-Ateingasse 38 , zwet Zim ., Küche
V u . Keller im 2. El . p. 1. Juli
zu vermteien . 968o
Atteingassc 2.5 ist e. Dachwvhn

v. 2 Zimmern , 1 Küche, ans
1. April zu verm. _8190

(Tjttiftftr . 12, Hth . (Man,
W Zim . n. Kückie an ruh- !
zn verm . Näh . Vdb. Pfirt . ->470

!cule

^x >o» lieim , Wiesöaoenernr 41,
--L - nahe Babndos , sch. 2-Zim -
Wohnungen nebst Zubehör per
sofort bill . zu verm.

Näb . das. Part . lkS. 1459

arstr. 21 , P . 1. , Frontspitze,
l Zimmer mit Küche auf

1 . Avril 1906 zu venu.  7956
dtcrnr. 30 , Zimmer u. Küche

^ -T aur 1. 'April zn vm 8096

rfßra Zimmer , Küche und Keller
zu verni - Adlerstr. 63. 67

dlernr . 51 i . ein gr Zim.
^ -T nebst Keller aus gleich oder
1. Pi ai zu verni - 883 6
*8 » lorechinr . 3o , nnansaldivoh

1 Zimmer und Küche, sofort
zu vcrm Näh . I Sl. _UKJ99

»aniatöc mit H-ro an svndc
Frau zu verm.

Näh Btedricherstr. 4a , 2. . nur
bis Mittags _ 2287
(̂ SotäDeimcntvaBe 16 , Wohnung
~ von 1 Zimmer , Küche u. Keller

um Näb . Adelheidirr 9 . 5542zu verm

^ > otzhei„ier,lr , 66 , heizd. Manj.
H an allnnst . unabhäng . Frau
gegen Hausarbeit zu ocrmielhen.
ilcäh. Part . 685 ''

^ > otzhcimernr. 98 ist eme Ein
zimmcr Wohnung per soion

zu vm. Nah . '-UitU1. . 1.  10033

SeiDiti.u6. 1Zimmer. 3508.,Dach, zu verm.  7f -74

tTKömerberg 10 , Hth ., 1 schönes
Zim . in. Küche an ruh . Lcule

zu vm. Näb . bei Daub . 276

E
sin Mädchen kann Schläfst , erh.

Adlerstr. 19 , 3. 9539
dlernr. 60 . Part ., erhalten

reinl . Arbeiter gute u. villite
Kost und Logis . 2547

.. « » ömerderg 35 , £1 Zim ., Küche
und Keller ( 16 Marks^ zu

ver mieten. _ 35u7
immer , Küche, Keller an ruh.

Leute zu verm . 91
Am Römertor 5,

Z

Achachtstr . 21 , 1 Zinst. . Rüche
'd u. Keller aus sof od. I. Mai
zn verni . 'Näh . Ldh , 2 . L>t. l83

Achachtstr . 29 , 1 Zimmer und
Küche mit Keller per 1. Mai

zu vermieten . 140
.4 immer und Küche »n Dach

O sofort zu vermieten 9649
'Näh. Schwalbacherstr . 73 , Laden.

(cSichwaltachernr . 75 , Hth. . stZun .,
>-> Küche oder sür Werkstälte ge-
eianet , zu verfielen. '254

^szzg»ansaroe zu vcimielen.
»-VT gggi Walramstr . 20.

»̂ 4>*aldslr. 90 , direli a. o. Kaserne,
1 Zimmer »Wohm . .lg m. Küche

zu verm. Näh . das Nachm .- 5 — 7
Uhr oder Dotzheimerstr . 118.
8897 P - Lcrckl.
»vL5a .,uiernr . 5 , 3., r Zimmer

u . Küche zu vu »i. Näb.
Ldh . 3. . bei Lenz. 6363

Achöuc Mansardwahn .» Ziin .,
Küche, Keller , an eutz., beff

Frau auf 1. April zu verm.
7795 Wellritzstrafte l , ! .

»Aa^ . Urltzstr - 37 . Lohs . Dach l. .
1 ZünM ., Küche und Keller

ans 1. Im '- ZU vcrm. Näheres
Frankenstr . 19 P . 1748
fe >n sch. gr . Zimmer billig zn verni.

28 l4 Westenüslr . 32 . v P l

1 Zjninsru. Küche
zu ocumeien 8092

Ziminermannstr . 7.
xanagmavwi

Leere Zimmer etc

k2j»-aunusstraße 40 , sch. Fronlsp .,
2 Zim .. Küche. Keller, nur

an ruhig : kinderlose Leute zu ver-

^,as » a>dstr. 32, 1., 2-Zimmcrw.
m. Sf. u. Stell, aus gl. billig

zu vm Fr Schäfer . 10077
^ » atdstr. 32 , eine 2. Z»nmcr-

wohnung mit Küche auf
gleich billig zu verm._7789
Wtt-rtüloittatie 44 , Ecke Jägerstraße

schöne 2- und 3-Zi »»ner<
wohiiiing zu vc-rmiclen . Näheres
Part.  _ 4605
rtfljltuuii :. 32 , Wohn, im i.
LV St ., 2 Zimmer , Küche und
Keller sos od, 1. Juli zu verm.

'Näheres Parterre , 9908
»,4L5atra,nnr 32 , Mansardn >ohii -,
'T ' » 2 Ziat ., Sküchc u. Keller,
sofort oder 1. Ju 'i zu vermieten.
Näb Part . 9902
A » »alramiir . 37 , 2 Zimmer und

Küche zum 1. Juli z» ver¬
mieten . 9245

frankenstr . 11 . sch Mamaide
Wohnung , i Z »inner u . Küche

zu vermieien . 33 i3
fi rantenstr - 20 , 1 Ziin ., Küche
|V u. Keller ans 1. Mai z, vm

Näb . 1 . Sl . r._ 10006
gi » cifbEtgui . 9 , große heizoaie
TW Mansarde zu verm.

Nähe,es 1. Sl. _ 9652
f £*näicuau !tc. 20, i „ außecgcw.
TW hübsches Zim . ui schön, frei.
Lage mit h-rrl. Fernsicht , pr. sos.
zu vcrm_ 2629
{rtiattingiU . 1, 1 Zun .. Küche u.
8g  Stellet per 15 . April od. spät'
zn vermieten . Näh . bei D . Geiß,
Adlerstr. 60 . 8784

^Lellmundstr . 13 , Zim . u. Küche
per sofort zu verm.

gerne h, leere Mali ), ul per
Xi ' soson an emz Pers . (Pr.
8 Ml > zu veim . Bleichstraßc 8,
Dach_ _ _ 4477
(^ - nedrichstr, 48 , 4 . fet ., leeres
|V Zimmer mit Balkon zu um

Zu ersr tm 3 St 9248

jjnm .ecres Zimmer zu verm
Hermannstr , 23 , 2. Sl -, Ecke

BiSrnarckring._ 1 ' 6
L^ eiencnstt . 3, ein lrcuudl . leer.
v Ziin .. Hlh - l -, per 1. Mai

^ ^ ccres Fimmel . Hih - l - Si - per
^ I. April zu « rimetcn.
IMi ' StailfU 32 , 1 r^
î Lin ^ leeres ^ Zimmcr und eine

k.ciuc Wohnuui aus sosori
oder l . Ria , zu verm,eien 265

Ludwig taßc 20.

Ein mW. Zimmer
zn vermieten . 253

_ Berlramstr . 9 , 4 . 1.

Bleiclistrasse 11,
Hlh., 1 Sl ., ein möbl . Zimmer
zu varnt . _ 36

g ^,ut inbot. Zun . mit od. ohne
TA - Pens , an einen ruh. Hrn . zu
sos. vm . Bleichstr . 18 . Lad. 3844

»HK̂ üvl. Zimmer m. sep. Emz.
iS/i-  zu verm. „Zum weißen
Röhl ", Bleichstr . 18. _9483

»lüchernr . 13 , P . l., l ob. 2
möbl. Zim . mit oder ohne

Pens , ans gleich zu verm . 9748

Blücherstr . 18,
1 •  links , möbliertes Zimmer zu
ver mieten.  _ 9096
a| | } öbl. Zimmer jrei mit o. üouc

P ension 8163
Große Burgstr.  9.

^otzhcimcri -rafi «: 2S,
1 . St .» sein möblierie

Zimmcr mit und ohne Pens,
zu vermieten . 8948

Billige Berechnung.

y - rrei .er erh. po is 4)otzheimer-
-» T strafte 30 bei Kövler 4792

^otzhemierstr . 30 , eine Maus , m
2 Betten zu verm.

'Näb Parterre. _ 9515
Mövr . Zimrner

zu vermieten 3748
Dotzheimerstr . 80 , l . r.

•_> mei mövl Zimmer mit od. ohne
-O Pens , zu verm . 'Näh . Totz-
heit nerstr. 33 , Part l._ 6584

.otzhemierstr. 49 ist schön mövl.
^ Plans , an reinl . Arb. zu v

Näb . dai . 2 . - 1._ 3606
-otzheimeruc. 94 , 1., u movi.

Zimmer per !. April z. vm.
Näh , bei Pitrat . _ 8340

|Xeinl . Arbeiter erhält Kost und
Logis Dotzheimerstlaße 93,

Bdb .. 2. 1- lg _ l

^L> otzheimerslraße 10.5» 1
fi)  sch . Zim . mit Küche aus sos.
od er später zu verni._ 4650

oder 2 « ml . Arv . era. billig
Logis . 'Näh . Drudenstraße 8,

Will '. ."2 . St ., l „ ^75,

M^ . ui I. movi . Zimmer an r. Ar».
zu verm. 'Näheres Drudeil-

strafte 8 . Mild .. 3 . I._6000
möbl . Zim . tu. sep. Eilig , an

-H - 2 rein !. Ar !', per sos. zu vm.
9!äl>. Dotzheimerstr . 98 , Mittclb .,
1 Al _̂ 10032

-.me sauv . möbl. Mansaroe zn
vermieten . 178»

Erbachcrstr. 7 , 2 . i. ,

D
D

E

JiUen.Komme„Eigenheim,Forststr. 3 , 1., dicht a. Waide,
Hochs, möbl . Zimmer mit od. ob«
P ension zu verm._Ü2
T© ainiändige Herren erh. Koist

und Logis . Spcischaus,
Fiantenstr 8 . ..

ranken,traße ul , 1 . Sl . i>NkS,

iS  schön möbliertes 3 "'"" gA,

Zimmer zu mu.
vrriiuelen.

Näh . Bdh. 2 . St. 9797

^ ^ ellmuudstr . 29 , Mans .-Wohn .,
V 1 jj . u , K. per April u. 1
große Maus , billig z. vm. 8421
Frau Nit len . Hellmundstr . 29 . 1.

^ellmnndüraßc 33 , eine rliians.
mit Küche k.  für Mt . 16H

zu vcrm. 13

^ncrrngarlcnslr . 5, sch. Aiansarde
an allein st. otd . Frau , w - d.

Hausputz übern .» per 1. April zu
verm . Näh . P . 1_ 6463

^ ^ erdcrsiraße 13 m eine 1-Zim.
9g  Wobnung per 1 . Mat zu
vermieten 7844
Kapellen,ic .. Dachw .. 1 Zimmer.
ST Küche u - Kammer (Pre -.s
16 .50 M .)> zu vermie en. Näh.
Dambäckstdal2, 2- 34v3

u (J) ujje 19r inet
ST u - Küche zu verm - 9688

1 Zimmeru. Küche auf1. Dez
zu verm. Ludwigstraße 6 , bei

A. Weimer . 1264

i *r» m t. möbl . Ziimner »u v«u
TA - Friedrichstr . 12 , Ldh . 3 . 8dov
»r » Aio finden «chiaiil . Friedrich-
bS strafte 44 , H. . 4. St . 4o 41
5s> -riedrichstl . -,4 . tin sM- in^ **iS ZiM- zu verm. 0!äh. -
2 St . d., bei Rücker. •’ -

iÄunjciiauitr . 9 , könmn °n>'-TA Arbeiter Kost u. LagiS

Ei» lckkks, tzND
r J | W zu vermieten . ^ 21—

Zimmer
im 3 . Stock per 1. April zu iic«
Mieten 7905

Mauritiusstraße 8
(Ezpedilibn ) .

GraßeS. leeres Zimmer zu ver»
mieten 5449

Rieblstr . 8 . Dbh - 3 r.
»Li » leerer Raum , aiS Lager :c
v ? (ofort zu vermieien . Näheres
Römerberg 30 . 2. _ 704
rttm unmo .ll Zim . vom 1 Nov.
Taö an zu vcrm 50 -5

Rönicrberg 39 , 2 . reckils-

^EeereS gr - Lorderzimmer , 1. Ei . ,
**  mit Garten für Dame be, all.
Dame zu vermieten
10104 Röderallec 8 , 1 Tr.

^HlTcstendstr . 26 , Part - I. . eine
lecie Maus . Mit Kochosen

sotorr zu vcrm.  90
*iUL> esteud>,i - u6 , Pari . i. . eine

leere Mans . »ul Kochosen
osorl zu vcrm . 8995
^ ^ eerr- sreunbl . heizo. Maus , in
^  onft . Hause billig zu verm.
9038 Wellritzstr. 33 . 1.

| llöblirte SBimm er . |

4£ m möbl . Zimmer mit voller
T Pe „s.zu45 MI . p. M .t zu ver-
mieicn . 8831

stiäh. in der Erp . d. Bl.

Näb . Pari . « chis . _ _“ "■ ' .rr"" . 1» I ^ClC
ÄiLluciicnQUiU '. J7 , ?p. ;•# u
lA Bülowstr . , sch. mob - um -

r. i I» i" ll. -UVM-

» ^» oelhenr. 6 , 'Pari ., A "? ^
W gr. Balkon , u - Sch K
zus- od. geteilt , an sol . Hk" ^
Dame dauernd zu verm.

7;..f i§
Logis

möbl. Zimmer zu viu-

W « N'- i'er erh. Kost und ü°g ^'TT Heümnndstraße 34

^rerinaiinstr . n , 7- - rt r;
SS Mansarde aus soiort i
mieten
Aeunatuntt . 21 , 3 . Si.

1 -b>- 2 reinl . Arb-
LogiS . auch 1 sch. »>äb3 - ^ -pZ4
bill zu verm.

ifTin̂*•
gv 'ti aiili . Fr !, erh sch- f,aüi "i'

(grinntt . Heim ) 4?' 416
strafte 26, .viib .. 2 - '- *• i :— ^ 7T*
ck̂ - ein möbl. Zimmer
»T Hcrdcrstr. 15 , 3., l-
von 1 - 3 Uhr 'Nachnn-

^nirschgraoen 26 , ^ 3)0^
*0 erh. ein amt . H r̂r
möbl . Zimmer mit
Pension . - - - 77 "„ki.ä-
(TLchön möbl . 3 im “’ etJ

aus Wunsch »»,. PeN *, Mm
lalptitrnfie 6, 2-, bei ®



15. April 1906. Nr. 88.
(SA- gr. Zimmer, esent. auch
'ra ^ Wohn- u. Schla szim. mH 1
od. 2 Betlen zu vermietben
4899 Kirchgasse  36 , 2 l.
^uiicmtr . 5, . iStl). 3. Sl,  frbl.
•**«' möbl. gim . in. Kost an reinl.
2lrit. öS. GeichäftSsrl. z. vm. 344
^ ^ uiicuftraße 17, Stb ., i . rech ich

möb!. freundl. Zimmer sofort
zu ocrmietben. ^ 2965

Reinl . Arbeiter
erhält Logis 6682

Mauriliusstr . 3, 3. Et.

^jwei möbl . Zimmer
zu rcrmiethen 796O

Michelberg 26, 1. St,

<rsß- ontzur. 9, Mild ., 1. et . r .,
** * lehr sch. möbl. Zim., auch
mtt Kost, an e. Herrn zu vm. 8378
-tL >n eins. möoi. Zimmer m. sep.

Eingang zu vermalen
Dtoritzstr. 64, Hid. 2. l.

-L Mt. Mann finoet jaub,
Z * stelle Siettelbecfftr. 10, 2. Hth'.,

rchlaf-

Part ., r. 4073n lederwaldstr. 11, P . mösl
Zimmer zu Perm. 9514

gsdjöneä möbl. Zu » zu verui. in.
^ Kafsee per Woche4 M ., desgl.
in. Kaffee per Woche 3,50 M -,
wird auch aus einige Lage abgeg,
Orauieastraße 25, Mittelb. 1, bei
Miese . 3304

Cranieiislr,u7, 2. l., erhallen
anst. Arb, Logis._135

F ^ ranienur . 48, Pan ., ein ich.

/Kteingaffe 16 erh. reinl. Arbeit
Logis.

Wiesbadener General-Anzeiger

4498

0 chuldetg6,2St.hoch,erb.rl.
Arb. Kost und Loais. 4629

E ins. möbl. Zunuiec zu renn.
6216 Tauuusstr . 31, 4

Laden

^ ^ roBc«, schönes, >,ut möbliertesZimmer fof. zu verm
9740 Walramstr . 9, 2. l.C ri>. Leute erb. g,Schlafstelle,

pro Woche 2,50 M.
4236 Walramstr . 20,  B „ 2, l.

mit Wohn , aus gl. od.
später zu verm., auch f.
Spezereigesch.geeig.Näb.
Hcllmundstr . 48 , im
Laden. 8570

Ein grosser Keller
zu vermieten 9067

Bertramstr . 16, Laden.

^lücherstr . 23 ist eine gr. helle

WWalramstr , 29, 1. r., sch mövl.
Zim . an aust.  H . z, v, 9788

Werkflätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Part . l. 193

Br'indelholz
für Wiedetvttkätlser ahzugcbcn.
^^06 Frankcnstr. 7.

^ingerzahmer Papagei billig zu
O verkaufen. 8974

Dreiweidenstr . 6, 1. l.

Junge Legehühner
zu verkaufen. 291

Dotzheim , Neugasse  17.

Wer blutarm >st, trinke
8lotlveittauöHeidcldecr,
p. Fl . 65 Pfg. Als bes. billig cmpf
Zw leb., p.Psd , 5 Pf ., 10 Pfd . 45Pf
8565 Carl Hattcmer,
Luxembnrgstr, 5.  Rheinstr . 73.

H mövl. Zim . zu vm. iUrestcuü-
-E- straffe 18, Hth.. l . St . r . 5978

Laden. ^ ^ oyheimeriir. 88, 2 Werkstätten
^ili ^gcvrauch êS Halvvcrdcck,

L _ K

g ^» in möbliertes Ziiiimer zu
vermieten H

Westendstr. 18, Hth, , 1. St . r
«iNr -stcndstr, 26 . Part , L,  ein

möbl. Zimmer sofort billig

Schöner , großer Laden, besond-
geeignet für Papier - und Schreib,
waren , sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandlung rc. billigst zu
vermieten. 797g

Näh . Moritzstr. 28, Kontor.

mit gr. Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume sogleich
zu verm. Näh. Vdb,, 1. St.  6747

Couvö , Jagd - u . Sekbft-
fahrwagen , 1 neue Rolle bill.
zu verkaufen. 154

untsdung larren. u. waggon¬
weise billig abzugeben 134

Hcllmundstr. 31, 1. I.

Größere Delttr tMat „ artiy,

zu vermieten. 89
HAust , Arbeiter erhalten schönes

billiges Logis 9634
Wellritzstr. 38, 1, Et.

^8 > ieder,valdstr. lo ist ein Laden
mit kleiner Wohnung , sehr

<̂ vtzrem,eruiaße 105 ( tvürcr-
bahnhof ) , schöner, heller

Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm. 4649

noch wie neu, billig zu ver¬
kaufen. 9502KmilniWMe5. tfll&.Langgassei9

Ein neuer 2185

»ständige Leute erhalten giites
^ Lvgis. 6341

Wörthstr. 16. 2. I.
^Htzorkstraße 1. St , l., erhalten

passend für Fris -ure, per sofort zu
vermieten, Näheres Hcrdcrstr. 10,
1- Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74 , 3

reinl Leute am Log, '<1060

H" > ra >t!eiistr. 1, Ecked. Rheinstr.
Î / ist e. kl Laden II. Zub . sof.
od. sp. zu vm. H. Schellcnbcrg,
Oranicnstr . 1, 3. 9509

^ßborlstr . 19, möoi. Zimmer uns
7J  Mansarde zu verm. Näh.
Laden. 9454

großes möbl. Zimmer auf
gleich zu verm. 9253

schönes , lustiges, mövl. Zimmer
v zu vermieten. 9o03

Philippsberg 53. Part , r.
4 *.»in möbl. Zim . sur 2 Mann
^ zu vermieten 10055

Rouenthalerstr. 6, £>tb ., 1.
bpp " Ist junger Mann kann iion

u. Logis erhalten 326
Nanenthalerstraßc  94.

Miehl,trage 8, 2. l„ erh. zwei
V » anst. Arbeiter Logis.  162
Schlafstelle an reniltche Arbeiter
w  zu vertu, Näh, Röderstr, 3
im Laden, ' 2237
§pömerberg 28, 3., möbliertes

Zimmer mit 2 Bette» zu
vermieten. 9730

Wlkitk. »

e ranicnllr.45, schöner Laden
mir 2-Zimmeriv . für jedes

Geschäft geeign., per 1. April zu
vcnn. Näh . im Eckwdeii. 8255

Tlockeue

Lagerräume
auch für Möbellager,sow . Hofrc.,
für Kohlenlager, auch ein Bier¬
keller und größerer Hofkeller zu
vermieten. 3398

Zu erfra gen Eleonorenstr. 5, 1.
Er , h. Lagerraum sofort zu
Viy vermieten 8360

Ellvillerstr. 2. Part . l.

I Gcsckäftswagen . 1 Fedcr-
rollc , 1 Selbstfahrer , leicht,
sowie 2 gebrauchte Fedcrrollen u.
ein gebrauchter leichter Geschäfts-
Wagen zu verkaufen.

Sonnenberg , Lauggaffe  14

Stoxk- n.nd
AMiUlmasciime

u. eisernes Flaschenschrätlkchen(50
6tl. nt. Verschluß) billig , zu berk.
"69t . Schwalbacherstr. 39.

/Llrotzer Laden mit Sousol p.
1. Mai zu verm. Die Lage

- schön möbl. Balkonzimmer in
der 1. Etage zu verm. 9886

Näh, bei Reinhard , Part.

des Ladens eignet sich f. jede beff.
Branche . Alles Näh. Rheinstr . 43.
Blumenladen . 26

L^ . ltotUcrstraße 14, ich Helle
Wcrkstätte und Lagerraum

per 1. April zu vertu. Näh. Vdh.,
Park. I., od. Oranienstraß » 17,
2. Bt.  8874

Mehrere neue

Federr ollen,
20 —25 Zkr. Tragkraft . 5754

eine gebrauchte,
15 Ztr . Tragkraft , zu verkaufen.

Aug . Beck , HellmunSstr. 43

Abbruch.

Elegantes

^ .rcuiidi ch möbliertes Zuiimcr
r ? mit Mortenkaffee zu verm.
Wöchentl. 4.50 3)1. Zietenring 12,
Hth.. P.

I JsHqm  zu verm. auf 1. April
imlieil Rheinstr. 31 (Neub.),
Saben nebst Ladenzimmer mit od.
ohne Wohnung auf 1. April zn
verm. Saalgasse 28 . 5342

Ĉ Mtttettfir 20. helle Werkliü' ie.*3 auch als Lagerraum zu vm.
Näh. 1, St . rechts. 7801

Coupe

î taU für 5 Pferde mit oder
ohne Remise, zusammen, auch

geteilt, zu vermieten.
0807 Feldstraße 10.

preiswert zu verkaufen, besonders
billiger Geiegeuhcitskauf für Arzt.

Gest. Nachfrage bei Herrn
Jumeau , Lackierer, Querfeldstr.

84 (Torweg ).

Zu berk. : Türen, fast neu, mi,
Bekleidung, Fenster m. Borfensterr
sehr gutes Schieferdach, sehr gute
L-tiegenhaustreppe mit Geländer,
sonsttge Treppen, Glasabschlüsse,
Zimmeröfe», gr. Küchenherd, Fuß¬
boden, Parkettböden, eis. Balkons,
Mettl . Platten , Bau - und Brenu-
hvlz rc. rc. billig. Näheres 9345

Schuck und Gruber,
Adl -rstr. 56, 2., oder Baustelle

Frankfurtersir. 8

Dieser Tage
IVWfr  sin Posten datier-

WWellritzstr. 47, 2. l., erh. reu'.!.
Arb. Kost u. Logis.  6840

^ sch. tttobik Zim ., tnemanderg.
™  auch einzeln zu verm. 161
—Nüh ^ Aorknr 12, Park, r.
#4^ in 'ad) möbliertes Zimmer zu

vermieten . 10096
Zimmermannstr . 8. Gth. 3. r.

Kaden
Taunuöstratze SS
mieten.

zu ver-
5343

(4| n eif e, tauftr. 6. Neubau, 111.
^*  Souterrain , Helle Lagerräume
zu verm. Näh. das. oder Luis-ii-
ktraße 12. PH. M -i-r. 3568

E in Eillspltnuer -Wageu zu
verkaufen . 310

Kellerstraße  18 , 1.

»Z reinl. Arb. od brave Mädch.
^ finden g. Schlafstelle. Näh.
'iKonifrbern 30.  1 Tr . r. 6334

Ttiljch 32
möbliertes Zimmer mit oder ohne
«ns . z. verm. 9589

^cdanstr . 2, 2. r. , Ecke Walram-
^ firaße, möbl. Zimmer mit 1

" y ct 2 Be tten tu verm. 9331

2 ?u,[- H» ren od. 2 GesqäflS.
fräuleiu erh. sch. Zimmer mit

giter Pension, monatl . 50 M.
- Seerodenstr . 2, 1.

Ei>n mövl. Zimmer zu verm. an
' 2 Herren od. Fils . 10025

« Kvurad Hild,
feeerobcnflt. 11. fitb .. Part . l.

^Ptẑ ebergasse 58 , Neubau , ein
Laden mit Entresol und

Zimmer aus gleich oder spä er zu
verm. Derselbe kann als Bureau
gebraucht werden. 6583

Z^ Hneiienaliuraße 6, Neuvau, tut
Souterrain helle Lagerräume

zu vermieten. Näheres daselbst od.
Luisciistraße 12. Ph . llsicier. 3856

^aft nener Wagen,
geeignet f. Metzger, Bäcker er., b.
zu verkaufen 8204

Kirchgasse 23 , (Drei Kronen ).

Hafter wichslederner
Lchuhe für Herren, Damen und
Kind, in sehr schön. Ausf . u. versch.
prima Boxkalf u. Chevreauxstiefel,
auch f. Konfirmanden bill. vcrk.
Nur Nengaffe SS , 1. St . hoch
mOl  Kein Laden.

lbrechlsir. 8, Laden, ca. 22
Dotzheim , L .k'L

1  verschließvarer Lagerraum auf
l - Oktober zu verm. Geis-

bcrgstr. 9.

gebr. -Muchwagen, 1 gcbr.
Break, zu verkaufen 8231

'Lehrstraße 12.

SLin Frack mit Weste, mittlere
^ Figur , noch wie neu, billig
zu berkaufen 345

Oranien llr. 35, Gth , 3. r.

- - Quadratm ., Bureauraunt , ca.
11 Quadrat,n , Hofkeller, ca. 125
Quadratm ., Lagerraum , Parr ., ca.
55 Ouadratm . Bodenst , ganz oder
geteilt, ev. nt. 3-Zim .-Wohn., auf
1. April zu verm. 7995

Btedrichcrstr.. ist ein sch. Laden m.
Wohnung , 3 Zim. n. Küche, nebst
Zubeh ., f. jcd. Geschäft pass., b. zn
verm. Näh. dost 8345

^ »starenialcrstr. 5, Arbeits- oder
v »' Aufbewabruiigs -Räumc, im
Sonterrain , ca. 115 Q .-Pleicr groß,
z. vm. Näh. Walk,Iiüblstr. 4. 3852

Noch gut erhaltene

Veranüa-BIöhel
und 6 polterte Stühle w. Naum-
inangels billig abzugeben.
9938 Watcrlostr . 3, Part.

itibrncli.

rcchtstr. 34, Eck- Oranieustr,
gr. Ecklaben m. 3-Z.-Wohn.

u. Zub ., pass, für eine Speiseivirt-
schäft. auch f. jcü. and. Geschäft
geeignet, per 1. April zu verm.

Näh . 2. St . l 8185

FLai Laden, sowie 2- u. 3.Z,m .-
Wohnungen und Dachwohn,

auf 1. Okt. zu vertu. Näh . Jäger¬
straße 12. Biebrich, Waldstr. 7979

lsiArofe . Helle Werkstatt sos. od.
später zu verm. Clären-

rbalerstraßc 4. 9913
IT Piano,

Hochstätte 31

I flIÄilfielmfir . 10, neben Cass
ü ***& Hohenzollern , beste Ge-

El« pt mööi. Jlmmrr
ä» vermieten

Äüolffaljt7
Gaben, ca. 45 Ouadralmctcr,
mit auschl. Bureau , geräum.
Magazin und Wohnung , per.
sofort zu verm. 55511

schäfislage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau -Erker (seith.
Japan -Waren ), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäft, per l/April
zu verm. Preis 620l> Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

>̂8L)serkitätten, Lagerräume, hell
und geräumig, zu vermiet.

Näh . Mauergasse 10, Lad.  7800

nußb., fast neu, großart . Aussta t.,
vorzügl. Ton , Wert -800 Mk., für
nur 425 Pfk. zu verkaufen.
0680 seriedrichstr, 13,  1.

«»Urorttznr . 60. Wcrkstätte oder
Lagerraum sof. od. später

zu vm. Näb. 3.  St . l. 8083

£1» Boiler bill. zu verk. Moritz-
**  straße 9, Hth. P . 59

klijerfftättc zu verm. Moritz
strotze 43, 2. 3500

50  9 m' losort
zu verm. Näb.

04kkord -Zilhcr , Regina , Nr . 3 ' j,,
neu, umständehalber , sowie

eine große Kommode billig zu
verkaufen. Näh . Dotzheimerstr. 98.
Bdh., 3. I. 4308

find Fenster. Türen , Treppen.
Fußböden , Ocfen, Herde, Brenn-
mid Bauholz, etliche tausend
Dachziegel und bergt, mehr billig
ZU haben. Näheres 252
Adam Adolf Tröster,

Feldstraße 25.
oder an  der Baustelle.

Niiolasstraße 23,  Part . 6635

175
. Seerobenstr. 15. 2.  r

Liesches . Fräulein stnoer gute
" -bst Frühst, g-g.

«was Hauzarp, g cj,an)i r ,
l . &t. staks. 4050

^aucn mit 00. ot). Evoyn. zu um
^ Näb . Bleichstr. 19. 4432

^fbaniir . p, 2.  r ., möbl. Zim,
nt „ mit. 1 oder 2 Betten sofort
»n verm ieten 2329

^ Möbl . Zimmer
öU Vermieten 9779
^Sedanstr . 5. ĥth .. 1 . St l.

^unger Mann kann Kvg uno
v ^ Logiz erkalten 8096

«edanstr. 7. .15,h , g, @£l
T °"°»pl°h 9. sch. möbl. Zn »..

CCent' »uch Wohn- u. Schlaf-
E L - vn>. Näb. V, 9756

E '" Znnmer , ,ep. Eu,g ..
- Bette » zu vm. ' 10103

M. _Sedanstr . il . 5ub. 'S.
5j^ tbeiter erg. « chlasstelle Sedan

N . S . 1. l. 8443
Ich- Zlmmer z. vm. ^ 454

H-Sedanstr . 15, 1. r.
^öbüccie Zl,unter mit voller

Läden,
Bleichslratze 3S.

In meinem Hause Bleichstr. 39
ist bis 1. Juli 1 Laden, in
mclchcm längere Jahre e. Zigarren-
und Papier -Geschäft mir Erfolg
betrieben wurde , zu verm. Die
Ladeneiniichiniig ist zu verkaufen.
In demselben Hause beadsichliae
ich noch einen größeren od. 2 kl.
Läden brechen zu lassen, welche
bis 1. Juli od. später zu verm.
sind. Etwaige Wünsche können
berücksichtigt werden. Näh. bei
Schmelzer . Frankeustr 19.  9914

^Itichcrstraße 23, cm Laden „>Zubehör zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 81. Part . I. 1938

** Oimmec um voller
»'w !°U f0f0rt 0ÄK  sp ^ -r ?■«

Kwatb ackl-rstr. 49 Vdb. » ff”
4 ;fö“‘-_g >wmer m. je u Berten

^ctzhemterstr . 55. Neubau , sch.
^ Läden mit Lager. Bureau,
Gas , elcktr. Licht rc. mit od. ohne
Wohn ., sowie gr. Lagerspeichcr zu
verm. Nah . das. 5545
4Lriieiscnaustr . 27, Ecke Bülowftr.,

Laden mit Wohnung per
1. Januar oder später zu verm.
Näheres Röderstr . 33. 1. 12

„ . „vc“*1““ m. 1- toette
_ “• rolltr Pens, zu vm. 899
??-^ « chwa!bacherste S9 t)i

Ierhält  Soft

^ chöiicr Laden, Hcrdcrstrage 12,
^ m. gr. Schaufenster u. Wohn

fhra
*• 9,1 . " " crgail seo |t il.

gg9'8), Näh. Schwalbachcr«

per sofort zu vcrniiethen. 5788

4613

frcunh? 6C 4 i - Ät ’ fm  1^
b'fi- 6er™ ' Z 'mmcr an
»litten tn  Dame zu ver-
"" ' 5386IPHKT-— _ __ O.SOt)

4-' schon möblierte
^8 ? Ä be -u verm.

r.  6431

^W bortin"tH Schlafs Scharn-

Kellmimdllr. 43
sind der große Laden und
Lagerräume , 150 sH-Mtr.
groß, zu vermieten. Die Lo
kalilälen eignen sich zu jed.
größeren Geschäftsbetrieb.

Snorrb°tW,:Q6e 2, Pa » ., t .] bei

stiähereS bei 6198
Hatzbach das.

W ^ mT ^ r

800
ui. 1 oder 2

SW 9rh' s“ "“>• Riehlstr. 17, 2.,
Ü»&a,., "tiheid-, Schiersteinerstr.

^7 ^ 876 2
VbJV 1' U- «*■t- fl>«
Er 01- Zim. zu veim. 6477

4^ ochUätte 16 iNcubau ) ist cm
Laden nebst Wohn, zu vm.

Näh . das. Werkstätte. 6297

Metzgergasse 18,
Laden mit oder ohne Wohnung
zu vermieten . 163

iJ ^ eschätolflkaleJi

fl ^ etteloecfitraße 5, Souterrain-
räume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof lull,  zu vm. 9683

^LLedrauchteS LLageirverdeck
und 1 Untergestell, paff, für

eine Rolle, billig avzugeoen
7277 Moritzstraße 50.

Gebrauchtes

Sopha
für 6 Mark zu verkaufen.

Kastellstr. 4, 3. l.

Adolfstratze 5
schöne gr. stelle Svutcrrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräuinc mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh, das. I . St . 8675

Nettelbeck,trafie 14

Werkstatt
für 150 Mk. zu  verm . 229

D opprileuern zu verkaufen
Seerostenür . 22 . 6022

^ÄerSuimiie Lagerräume, auch zn

<Uertramstr . 5. gr. Lagerraum
^ nebst Bureau , cv. auch als
Werkstätten, auf 1. April zu vm.
(96 Quadratm .) Näh . Georg Birck,'
Bertramstr . 10, 1. 8215

Zn vermieten:
2 LUlttMMllk

(Zentrum ). 9877
Näh. Gr . Burgstr . 13, 1.

t̂ chöne Helle Souterrainräuinc nt.
W Bureau , großem Hofkcller u.
Lagerraum für Wcinhandlung oder
Engrosgeschäft sehr geeignet, mit
schöner3-Zimmerwohn . auf 1. Apr.
z» vermieten. 5ZZ3

Näb. Clarenthalerstr . 4 , i. Laden.

t^ rei schöne gr. Helle Parterre-
/U  Räume , für Kontorzwccke
(Architekt,. Rechtsanwalt ) passend,
zu vermieten. 8216

Dotzheimerstr. 36, Part.
(Nzotzheimerstr 55. Neubau, gr.

Helle Werkstätten u. Bureaus
mit rleltr . Licht, Gas , ev. Aufz.
u. Dampfheiz., ganz od. geteilt,
mit od. ohne Wohn , zu verm.
Näh. daselbst. 5546
tî Lierk .,Stall .,Hosr.,3-Z .-W ., auch
^  getr ., per 1. April zu verm.
7393_ Karkstr. 32 , 1. r.

uerseldstr. 7, großer Raum
nebst Komploir auf sof. zu

vermieten. 6852
>Hf»üdcsbeimerstr. 23 (Neuvau)

großer Wein- u. Lagerkellcr,
v. 90 Ouadratmeter , sofort zu
vermicthcn. 2415

^chivatbacherstr . 41. 3 VcrkaufS-
v oder Burcaurüume (Gas u.
Waff'erl.) gleich oder 1. Juli 1,1.
od. ohne Wobu. z. verm. Näh.
1. Et . 8826

Werkstätten geeignet, auf gl.
oder später zu verm. 7762

Näb . Philivvsbergstr . 16,  P . [,

last neue wasserdichte Decken,
™  1 auf 8X10 Mir . it. 1 auf
4,\ 4 Mir groß , f. Flaschenöier-
bdlg. geeignet, sof. bist, zu verk.
Näh . in der Exp. d. Bl. 10051

1 Rieseil-GrWMHhön
billig zu verkaufen.!

Näheres 325
Nömerberg 39, Bei Lang.

UJ -lKtuaauerftr. 8. Lagerrauin u. '
Wcrkstätte sofort oder später

zu vermieten. 7908
«arh .iligauerftr . 8, P . r., Lager.
* “ ^ platz mit Gemüse- und Obst¬
garten , umzäunt , verschlossen, am
Fahrweg liegend, Mhe Schier-
steinerstr., zu  verm . 7909

7 Bette ».
b. 15—50 M . 1 2»tür . Kleiderschr.
22 M „ 1 gr. Küchcnschr. 13 M.,
1 Itüt . Kleiderschr. 16 M ., 1 Tisch
4 M .. Anrichte 6 M , Stühle
1,50 M., 1 Kommode 12 M ., Sofa
12 m , Spiegel 2,50 M ., Wasch¬
tisch 8 M „ zu ve :t.  7817

Rauenihalerstr . 6 , P.

& l- gutg, Gesch. ü. LebenSmittelbr.
« »- verhältnisseb, bill. zu verk.

Off, u , B . 100 an bie Exp.
d. Blattes . 9797

Schiniedegeschäft zu verkauf.
^ H. Herrmann,

Kirchgasse 56.239

ckLLutes Milchgeschäftzu verk.
^ Ossi u. W R . 380 an die

313Exv. d. Bl.

e^ horfr., Hoi und Keller, «v. mit
Wohnung zu verm. Noon-

straße 6. 7795

1 Kinderwagen,
1 Sportwagen

billig zu verkaufen 1»
Walramstr 15, 2. St . r.

^ »iue Wcrkstätte, ein Zim ., sof.oder spät, zu verm., auch als
Lagerraum zu benutzen. Schul¬
gasse 4, Hth , 1 Tr . 9646

ert,‘ Kinderwagen mit
Gummireifen billig zu ber-

kausen 9415
Göbenstr. 13, Hth., 2.  St . l.

>Â ambach , Bierstadlcrstr. 31,
,7 ist eine trächtige Kuh und
sonstige Oekonomic-Gerätschäften
sowie ein vollständiger

Oekonomiewagen
zu^ verkaufen. zgi

to | e, Nähe
2516Bahnhof,

Werkstätten mit
Lagerräume»

in 3 Etagen , ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (t8as-
einführung ), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,

j Göbenstr. 14.

K ommode n . Nähmaschine
umgehend zu vcrk. 9306

Wegner,
Feldüraßc 10, 2.

iC ine fast neue Hand -Feder-
*2'  rolle , 1 sch. Kunstschmiede-
Fahnenschild billig zu verk.
7954 Aarstr . 21. P . l.
Rener Tasche » Diwan

42 M ., Sofa und 2 Sessel 90 M .,
Chaiselongue 18 M ., mit schöner
Decke 25 M ., zu verk. 208

Rouenthalerstr . 6, Part.

Ein gebrauchter

Schraubstock
zu kaufen gesucht. 8950

Näh, in der Exp. d. Bl.
ck̂ Lroßer Eisschrank zu kaufen

gesucht. Näh. Schwalbacher-
strache 73, Laden. 13

^Horkstr . 7, eine kl. Werkstatt
TZ“  mit od. ohne 2-Zim.-Wohn.
auf 1. April zn vcrm, 8632
«Horkstr . 17. Werkstätten, Lager-
■fj  räume und gr. Keller sofort
oder später billig zu verm.

Näh , k. St . rechts.  3
roßcr Heller Lagerraum, P ^rt?

als Möbellagcr zum 1. April'
ZU berniieren . 777g

Näh . Jorkstr . 31. 1. k.

ckLut erh. Garnitur . Diwan mit
2 Sesseln , Veriikow. Wasch¬

kommode, llkachtt., Betten . Kleider-
n. Kückenschr.. Ottomane . Buffets,
Bücherschr., sch. H.-Schrcibtische,
einer für G-schäftszwecke passend,
Tische, Stühle , Spiegel , Bilder,
Gaslüster u. Lampen , 3 schöne
schwarze Säulen . 2 antike Schränke,
1 Waschmange, sow. bersch, and b'
ZU verkaufen 34g

Adolfsallee 6, Hth. P.

Ein Kanarienvogel
(Männchen ) entflogen.

Gegen Belohnung abzugeben
Westendstr. 22 2. St . r. 279
ckLtzmeti. biUipeii Mittags - und
^ Abendtisch. SprifehauS,
Frankcnstr . 8.  9939

»vorzüglich bei Hnfteu
und Heiserkeit!

<ß» orkstr. 29, ,q . Werkst., a. als
ZJ  Wäscherei 0. Lagen . 1. 4 06
z vm. <300 M .). ev. mit 2-Zim.
Wohnung (290 Mk.). 9H8

fft ut »rb . Lsp. silberpl. Chaisen
^ geschirr. 1 Einspänner , 1 f
»euer Wagenfattel u . Hintergesch
und s. verschiedenes, bill. zu verk
Mauritiusplatz 3. 9943

IMliitt Sciirnrr
linetal̂ flliilltn.
Orig .-Schachtel 30 Pf^ Pak.
10 11. 25 Pf. Nur bei 4916 —

Backe Sk ESkkony , IMTaunusNr . 5, Drog.u.Parsüm.
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Gartensamsn,
taieiislimger.

offeriert
8891

!arl Ziss,
Grabenstr. 30.

Sipttea-
iintiditimg,

eignet sich auch für Papier - oder
Wollwaren u. dergl., sowie eine
neue Hobelbank sehr billig ab-
jugcben. Marktstr. 12. Hlh,
5866_ bei Späth

Berühmte
KarteMeuterm,

sicheres Cgintreffeu jeder Angelegen,
heit. 120

Frau Berger Wwe . ,
UrttelbrärKratzs 7,  &

(Ecke Norkftraffe ) .
Meine beiden

Kegelbahnen
sind noch einige Tage frei. 1613

Karl Link.
_ „Klostermüble".

Schuhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

Wgafft 22. l NiM.

Anznndeholz,
gespalten , » 8tr . 2 .Ä0 PikBrennholz

ä Etr 1.3V M . 7586
liefern frei inZ Hall-

ßedr. Mgebaiter,
Tampf - Tchreincrei,

Schwalbacherstr. 23. Tel. 411.

Für Brautleute , Hotels,
Peusioneu!

KslkgaMkliLlrauN
Um für in Arbeit befindliche

Neuheiten Platz zu schafien,
sind eine größere Partie Möbel
auSrangiertu. werden zu AuZ-
nahmepreisen verkauft. U. A.:

1 kompl. Speiiezimmer,
1 „ Herren - u . Wohn«

ziiiimee,
1 „ Schlafzimmer,

4—5 Buffets, Salonschränke,
Tische, einz. Sesiel u. Stühle

rc. :c. 6342
B . Schmitt,

Möbel « Innendekoration.
Friedri tiftr . 34.

Bucht ' Ehe Ä.
39 Abbild., statt M. 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über int,
Bücher gratis. R . Oschmann.
KonstanzD. 256. 302/105

Kein Laden. 7175

itkiwl  Mrm!
Bringe meine Federnwäscherei

und Färberei in empfehlende Er¬
innerung. Federn , sowie BoaS
werden zu mäßigen Preisen wie
neu hergestelll. £977

Für Geschäfte Preisermäßigung
Fra « Errkr ». Bleichste. 37, Part
Anznndeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .10
Abfallholz,

n tr n *
frei inä Haus empfiehlt

Ach. Ziemer,
Dampsfchreinerei, Dotzheimerstr. 96

Telefon 766. 3238

Suche

| ergielit bei Leichter Hü «dhabaxsg»
durchaus suverliksig , dio j

äferiihmto Bielefelder Mtk -ckSLkS.
Obarhetndon,

Kragen und «lansohetten
Garden prachtvoll.

Packet0. "4«M°.8>,j.Keio. 25  py gä Pfg.
gJ/ss Klte-PaaL-jag billiger.

I Zu haben in den meisten I
!Drogen », Colonialwareß

li/ und Seilengeschäften -, |■ selteneKriefmarlrrn'.Ü. China. Haiti , Kongo. Korea.
Kreta.Pers..Siam,Sudan rc.rc.
—alle versch. —gar . echt—«ur2Md.Meist arat.5.tt2VN,»Lumdak-0L/8.

Iiheinstrasre «ill.

Junger Manu,
86 Jahre alt, verheiratet, welcher
längere Jahre hier am Platze
selbständig Geschäft betrieben hatte,
sucht, gestützt auf g. Empfehlungen,
e. Berlrauensposten als Kassierer
oder Sladtreisender in e. Engros-
oder Detailgeschäft.

Gefl. Off. beliebe man unter
A.  D . 8439 an die Exped.
d. Bl. zu senden._ 8439
t̂ iracet Junge vom Lande w.
-ö beie. kalh. Meiste, Schlosserei
zu erlernen. 127

Näh. Kiedricherstr. 3. 3. l,

Männliche Personen.

Solider

Hansbursche
gesucht. 204P . Enders,

stllickielsberg 32.

Berühmte Wahrsagerin wohnt
Hochstätte 14, 3. 285

Für Damen!
Modern garnierte Dame»

hüte von 2 Mk an PhiltPPsb'rg-
straße 45, P . r. 211

RaU8M6!3t6r.
Kinderloses Ehepaar, event.

mit einer erwachsenen Tochter
per Mai gesucht. Näberes
Wklhelmstr. 10n, 3. St . 271

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts b. I . Ziß
an der verlang., Blüchcrstr^ ^37
" "Tlvbruch Schwenk,
Mühlgasse, sind zu haben: Türen,
Fenster, Fußboden, Oefen und
Herde, Mettlacher Platten und
dergl. mehr. 107

Unternehmer Ehr. Sckaas.

Fsstreröseod

F

für daS ganze Jahr Geschäfts-
waae « zu fahren . 9903

3 » erfr. im Vcrlaa d BI._
Neue tatholis u e

Gesangbücher,
neue evangeUsÄc

Ĝesangbücher
heute eingetrofien und zu haben in
der Buchbindereiu. Schreibwaren-

handlung von 6
V. Nickel,

Faulbrnnuenstratzc 12,
NB. Namenaufdruck gratis.

Ĉ äaL 500 Lit. Milch auf dauernd
T gef. Off. u. A . « . 300
an die Exp, d. Bl. 150
«ILräsche zum Bügeln w. angem

Eleoiwrenstr. 6, P . r. 273a
räü Harz, Karkeudeulerin^

Y Schachtstr. 24, 3. Sprechst. :
10—1 «. 5—10 Uür. 961 >
Folgende » sehr gut er^

Haltens Möbel:
1 pol. Waschtisch mit Marmorpl.
und Toilette 25 M., gr. 3tür.
SNciberictjr. 35 M . So a 23 IN.,
3 Kommoden 15 M. und 20 M.»
pol. ovaler Tisch 14 M., Vertitow
82 M., Kückicnschr. 30 M., An-
richteschrauk 15 M.. 4 vollständige
Betten 25—40 M., Bettstelle mit
Sprungrahme» 15 M , cintelne
Bettstellen. Strohsäcke, DeLoelten,
Tische. Stühle, Spiegel u. s. m.,
sehr billig zu verkaufen Wellritz-
straße 37, Htb. 1._7821
Sicheru.schmerzlos
wirkt dar echte Radlauerfche
Hiihueraugenmittel . Fl- 60 Pf.
Nur echt aus der Kroncn -Rpo-
thcke Berlin, Friedrichfiraße 160
Depot in den meisten Apotheken
und Drogerien._ _ 2030Möbel.

Gut gearbeitete Möbel,
meist Handarbeit , wegen Er¬
sparnis ; der hohen Laden
miethc sehr billig zu ver¬
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M.. Bettst. 12—50 M.. Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M , Sxlegel-
schränke 80—90 M., D-rüIowS
poiirt) 34—60 M., Kommoden
«0—34 M.. Küchenfchr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12—30 M,
Sopbas, TivauS, Oitomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 21 bisi
60 M. Sopha- und AuSzugtische
15—25 M., Küchen- ». Zimmer-
tische6—10 M., Stühle 3—3 M.
Sopha- und Pieilerfpiegel5—50M.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Frankcu-
skraste 19 . Transport frei
Auf Wunsch Zahluugö -Er
lrichteruna _ ^880

* p. Blutstock, yiictnann
l3Ult Hamburg, Rcntzclstraßc9 I.^ 135 990

DERBESTE

MÄGEN
ERFUNDEN
EABRiZiRT

ALLER«

BITTER
U.ALLE IN
5EIT184S

unterhalb des Lniseuplatzes.
Jede Woche

Ausgestelltv. 15.—21. April 1906.

zwei neue Reisen.
Serie I.

Eine neu ausgenommene
Reise durch Stadt und Land

Luxemburg.
Serie II.

III . intercss . Donau -Reise.
Scrnlin —Belgrad —Tnr »-

severiu.
Täglich geöffnet von morgenS 10

bis abend; l0 Uhr.
Eine Reift 30 beide Reisen 45 Psg.

Schüler 15 u. 25 Pfg.
Adonuem nt._

-̂ unge Wittwe nt. za. 120000
•*3 M. Verm., wünscht sich mit
achtb. Mann wieder zu verh. Off.
unter „Amor", Berlin SW . 68,
Fkilnerstraße 9._ 290/393
(jlBittioe , alleinst.. 34 I .. Haus-
****$  eigellt, u. 65,000 M. Bar-
verm., w. Heirat. Berm. n. Bed.,
jedoch guter Mann. Brief an
„Reform", Berlin SO . 26, 2160

Pensionen.

DiHa Gmilliptlir,
Emserstr. 13 u. 15. Telef. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
Eleg Zimmer,

großer Garten. Bäd.'r, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

($ „
straße Nr. 12.

JAC .DROUVENAC!
HOFLIEFERANTEN
COBLENZ.

lat zu haben in Wiesbaden in
den Hotels, Restaurants und

Deli katessenbandlungen.

MWMMMö
Radikalmittel geg . Wanzen.
GüldsAgiidls Parißtiii
zerstört Kopfläuse nebst. Brut.
Erfolg garantiert. Per Flaiche «0
Pfg . 3 » haben bei:

Äpoth. Otto Siebert neben dem
Schloß 3. Drogerie Geipe!,
Bleichür. 7. Willy Gräfe, Weber-
qasse 37, I . H. Müller, Bis-
marckiing 31, Ed. Brecher, Neu-
ggsse 12, Robert Sanier,
Oranienstr. 50, Otto Swandua,
Albrechtstr. 39, C Portzehl.
Apoty. Rheins». 55, W. H. Birk.
Ecke Adelheid- und Oranienstr.,
Frd. Rompel, Römerberg 2.

1912/309

7. in junger Bursche z. Fahrest
y gef. Sonnenberg, Platter-

" '_ 273

zMtttWW
sucht K. Winterwerb , Stein-

2 tüchtige Sattler - und
Saprjierttzcliiisk«

gesucht. Wilhelm Schneider,
»168_ Dotzheim.

Wiesbadener

KlMtiliiMMsW
29 Walramstr. 39.

Gesucht auf sofort ein braver.

junger Bursche.
Rur ioufje mit guten Zeugnissen

wollen sich melden. 167

2 MmcütljMge
l zu Ostern gesucht. 9392

Elsholz. Rö merberg 28.
"Jullaer Mann

mit guter Schulbildung und sch.
Handschrift als Lehrling gcs.

Albert Kaufmann,
Weingroßhandlung,

2983_ Schlichlerstr. 13.
Cf -unge, 14—15 I .. alä Haur^
X5 bursche gef. Hafnergasse 17,
Laden, links.__ 8844
Ein braver Junge

gegen Vergüt, in die Lehre gesucht.
Friedrich Licht, Lackierermeister,

8294 Hellmundstr, 37._

Malerlehrlina
gesucht. Joh . Siegmund,
7013  _ Jabnstr. 8.
7/»u Onern finden in unserer

Druckerei
2 Lehrlinge

Ausnahme. Ausbildung als
Schriftsetzer oder Maschinen¬
meister. Eine wöchentliche Bcr-
gütung wird gewährt. 7721Wiesbadener

General-Anzeiger
Amtsblatt der Stad. Wiesbaden.

gesucht.
4956_ Graoenstratze 9.
FaKmen aufgeweckten Jungen für
^L -meine Gürtlereiu Galvanisier-
Anstalt in die Lehre gesucht. 7923

Louis Becker, Albrechtstr. 46.
/Zauche bet reeller Lermittluug:
'S  Kellner, Köche, Aedes. Küchen¬
chefs, Diener, Hausburschen,Kupfer-
Putzer, Tellerspüleru. s. w. Bern¬
hard Karl, Siellenvermittl. Schul-
gaffe7, 1. Et. Tel. 2085. 8044

jnn-Nnßtziru«.
Die Vertretung erster Gesellsch.

wird übertragen bei 50 Proz. Prov.
od. Inkasso. Off. u. I . M. 2223

! an die Exped. d. Bl. 222u
Vorsin

kür unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
im Rathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung kür Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Schriftsetzer
Eisen-Dreher
Holz-Dreher
Friseur
Gemüse-Gärtner
Glase:
Käser
Anstreicher
Maler
Tüncher
Sattler
Schlosser für Ball
Jung -Vchmied
Schneider
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Dreher-Lehrling
Kellner-Lehrling
Schmied-Lehrling
Schneidcr-Ledrliog
Zimmermann-Lehrling
Kutscher

Arbeit 8ueben:
Kaufmann
Küfer
Mechaniker
Bureaugeüüls!
Herrschasts-Kutscher
Krankenwärter
Taglöhner_

Geehrter Herr!
3,4 Ute jeit 14 Jahren an einem

SiclniilMtwn, habe sehe siele (oft-
i: ieliae Suren gemacht. aber aNe
ebne tlrsolg. Aus Ihre .. Ntno.
Laibe"  ansmerisam gemacht, be-

ntzte ich diese und bin mit ihr zu-
sncden. Die Saide wird wähl auch
in Den Apotheken zu habe» sein.

No sitz. 28./S. 1904.
E . Tiegel.

I Man achie genau aus die
^Originlpackung weiß-grün rot
und die Firma lliichC chubert

!L Co., Weinböhla, und weise
^ Fälschtiitgeii zurück.

Arbeite - I
Nachweis

der
Wiesbadener

[„General-
Anzeiger"

!wird täglich Mittags
l Uhr in unserer Ex- !

peditiou Mauritiusstr. 8 j
angeschlagen. Von4' /z Udr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmark kostenlos
in unstrer Expedition ver¬
abfolgt.

tfmltMes Krim,
Herderstr. 31 , Part , l .»SleUennachmeis.

Anständige Müdch. jed. Konfesilon
finden jederzeit Kost u. Logis für
I Mk. täglich, sowie stels gute
Stellen nachgewiesen. Sosortodei
später gesucht: Stützet-, Kinder¬
gärtnerinnen, Köchitine», Haus- m
Rtteitimädäieii

gesucht Dreiweidenstr. 6, 1. 1, u.
Scheffclstr. 1, Baubureau. 8972

Buchdruckerlehrling
sucht gegen Vergütung die

Buch - und Kunitdruckcrei
las Imme,

_ Dorkstr. 4._ 132
jÄtn Bäckerlehrling gesucht.
\g ; 219_ Oranicilstr. 51.

Lehrling'
mit guter Schulbildung ges. von
Hei ». Adolf Weygandt,

Eisetzwarenhandlung, 222
Ecke Weber- und Saalgaffe.

aterlehrling gesucht.
Hering & Hartmann,
Gustav Adolkstr. 7.

M
68

Jeder No ;v«nleidemle lesed . Brosch.
„Ein gross . Fortschritt aul d . Gebiete
der Heilung sämtlicher Gemüts - und

yemen-
leiden “, wie Nervosität , Schwermut,
Schlaflosigk ., Angstgefühl , Schwln-
delanfälle , nervöse Kopfschmerzen,
Gehirnschwäche , Epilepsie . Gegen
Einsend , von 20 Pf . in Bricfm . fr . zu
bezieh , d. UnsNgon

Jii  gtÜHiBiU «*«! Itl »» <Pft »ien \

Mcdiiifer,
der im Büro und aus Baiistellc
schon mehrsach mit Ersolg gcarb.,
praktisch- Ersabrung und Gcwand-
hcil im J -t-lme» besitzt, sucht sof.
oder ipäicr En.iageinciit.

G-fl Off. an A. Winsiffer,KlrwuioN7. 360

.-Adchuhmacherlehrling gesucht.
W 67 Saalgassc 8. Stb.

Lehrling
u. günst. Beding, sos. gesucht.
I . G. Mollath's Samenhdlg.,
16 Marktstr. 12.

Weibliche Personen.

Elle lichlige
Hvtei-
Wchtsalteri«
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Offert, unter K. 800 an die
Exp d. Bl. 309

» Tüchtige
Weisrzeng-

ZiäHeriunett
fi find, in meiner ArbeitSstubeI dauernde Beschäftigung.Carl Claes,

Babnboistr. 10. 7637

'MoSeS.
Lehrmädchen für Putz gesucht

Frau H. Usinger,
8172 Bahnbosilr. 16.

Laufurädchen,
gegen gute Bezahlung ges, 9965

Fiedler,
9 MauritiuSfira ße 9_

tffcinf. gesetzt-S Friiulrtn , pers.
j« dir feiubürgerlichen

Küche, für kl. feine Pension
gesucht Saisonstell-.

Offerten mit Gehaltsanspruchen
und Zeugnissen 118

fangtn-SihniiiM),
Mou IiiuitOitg

L^ ehimädchei, für sein- Damen-
^  schneiderete-sucht.
8970 Dielmann,

Schwalbacherstr. 25, 2,

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

Telephon SV4.
Geöffnet bis 7 Uhr Abends.

Abtheilung' I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
ucht ständig:
A Köchinnen(für Privak),

Allein-, Haus-, Kinder» und
Küchenmädchen.

x . Waich-, Putz- u. Mor.atrfrauen
Näherinnen. Büglerinnen und
LaufmäochenU. Taglöhnerinnen

Gut empjobleu: Mädchen erhalten
josorr Stellen.

Abtheilung II.
A.kür höhereReruksarten:

Kinde.frSuleia- u. »Wärterinnen
Etütz-n, Haushällerlnniu, fr;
Bonnen, Jungfern
Gesellschaslerinnen,
Erzieherinnen, Lomptoriffinilia
Leriauserinnen. Lehrmädchen.
Sprachlehrerinnen.

R.für sämmtliches Hotel¬
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts.
Hotel- u Resiaurationsköchinnen
Zimmermädchen, Waichmädchen.
Brjchiikßerinnenu. Haushälter¬
innen. Koch-, Büffet- u. « ervir»
sräuleitL,6. Centralstelle

kür Lranhenpüeg 'erlnnen
unter

Mi.Wirkung der 2 Lrztl. Vereine.
Tie Adresien der frei gemeldeten

ärztk. empfohlenen Pflegerinnen
sind:u jeder Zeil dar- :u erfahren

Hotel - . -HerrsltzsP

Persoiilil
aller Branchen

findet stets glll« und beste Süllen
in ersten und . innstev Häui-ra
hier und außerhalb (auch Au»>
tand) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Zenlra .-Plazieruitgs-Bureau

Wallrahenstein
Telefon 2ö55.

Erstesu ältestesB»re>l»
am Platze

(gegründet 1870)
Jvstitut ersten Ra » ff es.
Frau Lina Wallraüen 't" »'

StellenveruilttlerlN.

Wivdes.
Lehrmäd chen gesucht. 9000

M. Eckhardt. Wcllritzstr. 9.

Zlyremeklehrlms
sofort gesucht 251

Wellritzstraßc 47.

Wlonatsfrau
v. 7—10 Uhr sofort gesucht
225 Friedrichstraße4», 1

Lehrling gesucht. Reinh. Sleib,
t** Eiienwarenhandluug, SDloritj-
llraüe

77n  Friseurtchrtinq ges. VtaoereS
Helll»undstr. 40_6386

l̂ penglcrlrhrünq ges. 7291
Ga. Ritzel.Oranienstr . 51.

7« ° chlofierlehrling ge,ucht

Eni tüchtiges Äkädchen sofort
acsuchr Helcncnstr. 5, Gasthaus

„Anker". 9499

bei gutem Lohn ges. Sonnenberg,
Wiesbadeiierstr. r9 . 1. 76

8480 Dorkstr. 14.

«i > Stzlsüttlktztliiz
sucht Eart Witzmer, Bau- u. Knnst-
scblosserei, Eltvillkrstr 12. 10050

MrmeUchrMg
suchtA. Eeibcrt . Wa'.kmühlftr. 41.' 1 lOOnH

lihDt. Mrimiiä-ltzlN
auf 15. April s. chl 148

Becker, Dotzheimerstr 83, 1.
<tzhtzadcheli„gcsuchl.Bertrami

. 8885
Berlramstr. 9, P.

Äiestanrationö - jfiichin
per sofort gesuch. 9753

„Weißeuburgir Hos"

^ » uchc uct reeller VcrMltUMtS-
S£ > Erzieh crin. Kindersraule»
Köchinnen all. Art, über 30  H-u
Allein-, Kinder-, L-nd- u- Kuch-»
Mädchenb. 30 M. Lohn,
srl., Kaffee, n. Bciköchinnen.Nciia
rantsköchin. 70 M.. st-töer, mc„
Stellen f. 1. Häuser Wiesbaden

Stellennachweis, Schulgaff- '
(Wiesbaden,. Bernhard

Stellenvcrmitkler.

finden dauernde cfdgäTttgung- t
(Scbr. Roffbadl , |

Eck̂ lcubcttmnd ^ boma^
v.  Hess Baugcwcrk - ^

Gewerbeschule . Bm,j
am »tHein- fortab

Berechtigungen der Kgl. 4-
Baiigewerkschul-N.

Beginn des Soin»'» '
Halbjahres:

i . Mai WU6-
h die Dl?"

Chauffeur-Kurse
TcchniktUU _

Bingen am ŝ *^ j
Programme frei



Erscheint Wich. ^ | ( ltM MleSltltÄeN . Telephon Vk. M
»ruck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil B - mmert in Wiesbaden . ^ Geschäftsstelle: Manritttusttratza 9,

Nr . 89. Atittwoch , den 18 . April 1906. 21 . Jahrgang

Amtlicher Cheil
Bekanntmachung.

Freitag , den 20 . April d. Js ., mittags
12 Uhr , soll ein der Stadtgemeindc Wiesbaden gehöriger
Banplatz im Nerotal — nächst der Beausite —, im
Flächengehalle von 13 ar 65,50 qin , in dem Rathause,
Zimmer Nr . 42 , öffentlich meistbietend versteigert werden.

Bemerkt wird , daß mindestens 1200 Mk . für eine Rute
(— 4800 Mk . pro ar ) geboten werden müssen.

Die Bedingungen und eine zugehörige Zeichnung
können im Rathause , Zimmer Nr . 44 , während der Vor
mitttagsdienststunden eingesehen werden.

Wiesbaden , den 3 . April 1906.
9828 _ ' Dcr Magistrat.

Bekanntmachung
Montag , den ÄS. April er . und eventl . die

folgenden Tage , vormittags 9 Uhr , und nach
mittags 2 Uhr anfangend , werden im-Leihhause, Neu¬
gasse 6a (Eingang Schulgasse ), die dem städtischen Leihhause
bis zum 15 . März 1906 einschl . verfallenen Pfänder , be¬
stehend in Brillanten , Gold , Silber , Kupfer , Kleidungsstücken,
Leinen, Betten re . versteigert.

Bis zum 19 . April er . können die verfallenen Pfänder
vormittags von 8 —12 und nachmittags von 2 — 6 Uhr
ausgelöst , bezw. die Pfandscheine über Metalle und sonstige
dem Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder vormittags
vo» 8 —10 oder nachmittags von 2 —3 Uhr um
geschrieben werden.

Freitag , den 20 . April er . ist das Leihhaus geschlossen.
: Wiesbaden , den 6 . April 1906.
^0020 Stadt . Leihhaus -Deputation.

Auszug ans der Feldpolizei - Vcrordnnug
vom 25. Mai 1894.

§ 3 - Tauben dürfen während der Saatzeit im Früh¬
jahr und Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden.

gericĥ o ® auer  der Saatzeit bestimmt alljährlich das Feld-

8 17 . Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser
Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu dreißig Mark , im
Aichtbeitreibungsfall mit entsprechender Hast bestraft.

Die Frühjahr - Saatzeit dauert vom 1 . April
Mai d. Js.15.

bis

5928
Wiesbaden , den 29 . März 1906.

Der Oberbürgermeister.

«einderst cigcrnng der Stadt Wiesbaden.

dem 1Ä s ' , den 12. Mai d. Js .. mittags 12 Uhr sollen in
des Rathauses — Zimmer Nr . 16 — aus dem

« . ,8 der Stadtgemeindc Wiesbaden gehörigen Neroberg.
— ' neunzehn Halbstück Nerobcrger — Jahrgang 1905

llentlich meistbietend versteigert werden.
8. d ^ dctage für die Herren Kommissionäre sind ans den
kür -• 1 d - 2s . festgesetzt worden ; allgemeiner Prvbctag
Mr««» ^ ?ntcn ift  5 . Mai d. Js . Die Versteigernngsbe-
«er dom 10. April d. Js . in dem Raihanse , Zim-

,n  den Bormiitagsdicnststunden zur Einsicht offen.
. ^ . Wiesbaden , den 22. März 1206.
^  Der Alagistrat.

Bekanntmachnng,
betr . Abänderung des Akzisetarifs.

In dlus Grund Beschlusses der Stadtverordneten -Versamm-
ß ^ und mit Genehmigung des Bezirksausschusses vom
* cv,Ult •„ und des Oberpräsidenten vom 20 . August

^ ' erhält die Ziffer 21 der unter dem 5 . März 1895
ns veröffentlichten Ergänzung der Akziseordnung vom

"dli 1892 folgende Fassung:
< „ Nr . 21 : Poularden und Kapaunen , Masthnhner

«ud Masthühne , sowie Sehnepsen , für das Stück
30 Pfg.«

^ ^ raft 6 ^ ^ "ewrung tritt mit dem 10 . September 1905

Undbisherige  Fassung lautete : Poularden , Schnepfen
I dpeninen per Stück 30 Pfg. (wörtlich dreißig Pfennig).

884z '^ dadcn, 3. April 1906.
Der Magistrat.

l,
»°n
h

l9 06^ ic ^ewrrbesteuerrolle
‘ t :HUc Öl vom 23 , d. Mts . ab

Woche

Bekanntmachung.
dcr Stadt Wiesbaden für

im Rathause , Zimmer Nr.
lang zur Einsicht ans.

wird , daß nur den Stclierpflichtigen des Ber-
^ »sbezirkS die Einsicht in die Rolle gestattet ist.

%^ 'eöbaden , den 12. April 1906.
Der Magistrat . — Steuerverwaltung.

Ortsstatut
betreffend die gewerbliche Fortbildungsschule in Wiesbaden.

Auf Grund der 88 120, 142 und 150 Iber Gewerbeordnung
für das deutsche Meich in der Fassung des Gesetzes , betretend
Abänderung der Geiwerberodnung vom 1. Juni 1891 (Reichs
Gesetzblatt Seite 261 und folgende ) .wird nach Anhörung betei
ligter Gewerbetreibender und Arbeiter und unter Zustimmung
der Sta ^ tvcrorbneten -Versammlung für den Gömeindcbezirk
der Stadt Wiesbaden Nachstehendes festgesetzt:

§ 1.
Alle im gedachten Bezirke sich regelmäßig aüfhaltenden ge.

werblichen Arbeiter, (Gesellen , Gehülfen , Lehrlinge , Fabrikar
beiter ), mit AusnalhMe der Lehrlinge und Gehüsten in Ham
delsgeschäften , sind verpflichtet , bis zum Ende des Schuljahres,
innerhalb dessen sie das 17 . Lebensjahr vollenden , die Hierselbst
errichtete öffentliche gewerbliche Fortbildungsschule an den fest¬
gesetzten Tagen und Stunden zu hesuchen und an dem Unter¬
richte teilzunehmen.

Die Festsetzung der .Tage und Stunden des Unterrichts er¬
folgt durch den Magistrat unld wird in dem Organ für die amt»
lichen Bekanntmachurkgen ,des Magistrats zur öffentlichen
Kenntnis gebracht.

§ 2.
Befreit von dieser Verpflichtung sind nur solche gewerb¬

liche Arbeiter , die den Nachweis führen, . daß sie diejenigen
Kenntnisse und Fertigkeiten besitzen , deren Aneignung das
Lehrziel der Anstalt bildet.

8 3-
Gewerbliche Arbeiter , welche das fortbildungsschulpslichtige

Alter überschritten haben .öder in dem Gemeindebezirke nicht
wohnen , aber beschäftigt werden , können , wenn der Platz aus¬
reicht , auf ähren Wunsch zur Teilnahme am Unterricht zugelas¬
sen werden . Der Schulvorstand (Kuratorium ) bestimmt über
die Zulassung solcher Schüler.

- 8 4.
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbil¬

dungsschule durch .die dazu .Verpflichteten , sowie zur Sicherung
der Ordnung in der Fortbildungsschule und eines gebührlichen
Verhaltens der Schüler werden folgende Bestimmungen er¬
lassen:

1) Die,zum Besuche der Fortbildungsschule verpflichteten
gewerblichen Arbeiter müssen sich zu den für sie bestimmten Un¬
terrichtsstunden rechtzeitig einsinlden und dürfen sie ohne eine
nach dem Ermessen der Schulleitung ausreichende Entschuidig-
untz nicht ganz oder zum .Teil versäumen.

2) Sie müssen die ihnen als nötig bezeichneten Lernmittel
in den Unterricht mitbringen.

3) Sie haben die Bestimmungen des für die Fortbildungs¬
schule erlassenen Schulreglemrnts zu befolgen.

4) Sie müssen in die Schule sauber gewaschen pnd in rein¬
licher Kleidung kommen.

5) Sie dürfen den Unterricht nicht durch ungebührliches
Betrogen stören und die Schulutensilien und Lehrmittel nicht
verderben oder beschädigen.

6) Sie .haben sich auf dem Wege zur Schule und von der
Schule jedes Unfugs und,Lärmens zu enthalten.

Zuwiderhandlungen werden nach 8 150 Nr . 4 der Gewer - !
beordnung in der Fassung des Gesetzes , betreffend die Abän¬
derung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891 (Reichs -Gesetz¬
blatt Seite 287 ) mit Geldstrafe bis zu 20 JL oder im Unvermö¬
gensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft , sofern nicht nach
gesetzlichen Bestimmungen eine höhere Strafe verwirkt ist.

8-5.
Eltern und Vormünder dürfen ihre zum Besuche der Fort¬

bildungsschule .verpflichteten Söhne oder Mündel nicht davon
abhallen . Cie haben ihnen vielmehr die .dazu erforderliche
Zeit zu gewähren.

H 6.
Tie Gewerbe -Unternehmer haben jeden von ihnen beschäf-

tigten , nach vorstehenden Bestimmungen (8 1) schulpflichtigen,
gewerblichen Arbeiter spätestens am 6. Tage , nachdem sie ihn
angenommen haben , zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei
dem Magistrat anznmelden und spätestens am 3. Tage , nachdem
sie ihn aus der Arbeit entlassen haben , bei dem Magistrat wie-
der abzumelden . Sie haben die zum Besuche der Fortbildungs¬
schule Verpflichteten so zeitig von der Arbeit zu entlassen , daß
sie rechtzeitig und soweit erforderlich , gereinigt und umgekleidet
im Unterricht erscheinen können.

8 7.
Die Gewerbe -Unternehmer haben einem von ihnen beschäs.

tigten gewerblichen Arbeiter , der durch Krankheit am Besuche
des Unterrichts gehindert gewesen ist , bei dem nächsten Besuche
der Fortbildungsschule hierüber eine Bescheinigung mitzncieben.
Wenn sic wünschen , daß ein gewerblicher Arbeite ? aus drin¬
genden Gründen vom Besuche des Unterrichts für einzelne
Stunden oder für längere Zeit entbunden wende , so haben sie
dies bei dem Leiter der Schule so zeitig zu beantragen , daß
dieser nötigenfalls die Entscheidung des Schulvorstandes ein¬
holen kann.

8 8.
Eltern und Vormünider , die dem 8 5 enttzcgenhandeln , und

Arbeitgeber , welche die im 8 6 vorgeschriebenen An - und Ab-
Meldungen überhaupt nicht , oder nicht rechtzeitig machen , oder
die von ihnen beschäftigten schulpflichtigen Lehrlinge , Gesellen,
Gehiissen und Fabrikarbeiter ohne Erlaubnis ans irgend ei-'
nein Gninbe veranlassen , den Unterricht ganz oder zn:n Teil zu
versäumen , oder ihnen die im 8 7 vorgeschriebene Bescheinigung
dann nicht niitoeben , wenn der Schulpsliclftige krankheitshalber
die Schule versäumt hat , werden nach 8 150 Nr . 4 der Gewcr-
beordnung zu der Fassung des Gesetzes , betreffend die Abänder,
ung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891 (Reichs -Gesetzblalt

Seite 287) mit Geldstrafe bis zu 20 2t. oder im Unvermögens¬
falle mit Haft bis zu brei Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 28 . Januar 1397 . ,
, Der Magistrat : v. Jbell.

Bestätigt durch Beschluß des Bezirks -Ausschusses zu Wies¬
baden vom 8." tzcbruar 1897 , J .-Nr . B . A. 358. 192

Das neue Schuljahr beginnt am Montag , den 23. April d.
Js . Neueintretcndc Schüler haben sich am Mittwoch , den 25.
April d. Js ., nachmittags 2 Uhr (Koch- und Kellnerlehrlinge
um 4 Uhr ) im Saale der Gewerbeschule mit ihrem Schulcnt-
lassungszeugnis Pünktlich ,einzufindc ».

Die An - und Abmeldungen haben von jetzt ab nicht mehr
im Rathaus , sondern in der Gewerbeschule , Wcllritzstraße 34,
Zimmer Nr . 10 , stattzufinden . ,

Wiesbaden , den 12. April 1906.
Der Schulvorstand.

Bekanntmachung.

Der Flnchtliuienplan für das Gebiet zwischen Mainzcr-
straße , Staatsarchiv , dem Feldweg östlich dcr Mainzerstcaße
und der Schule im Hasengartcn hat die Zustimmung dcr
Ortspolizeibehörde erhalten und wird nunmehr im Rathaus,
I . Obergeschoß , Zimmer Nr . 38a , innerhalb der Dienst¬
stunden zu jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß § 7 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875,
betr . die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht , daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Die Frist - beginnt mit dem 17 . April und endigt mit
dem 15 . Mai 1906.

Wiesbaden , den 11 . April 1906.
338 Der Magistrat.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 90 lfdm.

Betonrohrkanal des Profiles 30/20 zm in der Johannis-
bergerstraste , von der Rüdesheimer- bis zur Hallgarter-
straße , sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotssormulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormittags -Dienststunden im
Rathause , Zimmer Nr . 57 , eingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) bezogen
werden

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 24. April 1906,
vormittags 117a Uhr,

im Rathause . Zimmer 57 , einzureichen.
Die Eröffnung dcr Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Vcrdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 12 . April 1906.

294 Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 137 lfdm.

Betourohrkanal des Profiles von 30/20 zm einschl . Spezial-
bauten in der projektierten Nufibaumstraße , von
der Bicbricher - bis zur Mosbachcrstraßc , sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormulare , Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen köniieil während der Bormittagsdienststunden im
Rathanse , Zimmer Nr . 57 , eingesehen , die Verdingungs¬
unterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstcllgeldsreie Einsendung von 50 Pfg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den « 4 . April 190 « ,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 57 , einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa crichclnenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Voll-
macht vcrjcl,eilen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebeneu und ausgefüllten
Berdingungsiormiilar eingercichten Angebote werden bei der
Zuschlagre -reilung berücksichtigt.

Zuschlags,rist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 12 . April 1906.

^03 Stadt . Kanalbauamt.



i telung der Poftanstatt»yres

18. April 1906 Nr. 89. Wiesbadener General -Anzeiger. 21 . Jahrgang

Verding «« ».
Die Lieferung deö Bedarfs an hartgebrannte »,

Ringofensteinen zu -i)en städtischen Kanalbauten
in der Wilhclmstr . (ca. 750000 Steine) soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdicnststunden im Rathause, Zimmer
Nr. 65, eingesehen, die Verdingungsunterlagen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
50 Pfg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme)
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Ausschrift„Angebot auf Ring¬
ofensteine" versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag » de» 24 . April 1906,
vormittags ll 1/* Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr. 65, cinzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgcschricbenenund ausgefüllten
Berdingungs.Formular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 9. April l906.

189 Städtisches Kanalbanamt.

Verdingung.
Die Herstellung der Fenster (Los I—XII ) ei»

schließlich Verglasung , sowie Lieferung und An
dringirug der Beschläge für den Neubau der chirnrgi'
scher» Abteilung der Krankenhauserweiternngs-
bante », zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Bormittags-Dienststunden im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstr. 15, Zimmer Nr. 9, eingescheu, die AngebotL-
uuterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgcldsreie Einsendung von 1 Mk.
für sämtliche Lose, und zwar bis zum 28. April' b. Js .,
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A . lOLos . . ."
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 30 . April 1006,
vormittags 10 Uhr.

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhaltung

der obigen Los-Reihensolge— in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgejchriebencn und ausgefüllten Ver-
dingullgsformillar cingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

ZnschlagSsrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 1.3. April 1906.

226 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Bekanonnachung.

Die Stelle eines Aufsehers für die städtische
Straßen-Reinigung (Tag- und Nachtbetrieb) ist infolge von
voraussichtlich dauernder Erkrankmig des derzeitigen Inhabers
sofort anderweitig zu besetzen.

Geeignete Bewerber, welche Erfahrungen auf diesem
Gebiete Nachweisen können, wollen selbstgeschriebene Gesuche
nebst Lebenslauf, ZcugniSabschristcu und Gesundheitsattest
bis zum 30. d. Mts. an uns einzureichen.

Ansangsgcualt 1500 Mark jährlich mit staffelmüßigcr
Erhöhung gemäß Gehaltsordnung. Der derzeitige Inhaber ist
pensionsbcrechtigt angeslellt.

Wiesbaden, den 12. April 1906.
280 Städtisches Straßenbanaint.

Nicktamtlictisr Oiell
Sorrnenbevg

Bekanntmachung.
Bei der diesseitigen Gemeinde ist alsbald die Stelle

eines Pottzridieuers und Steueranfsehers zu besetzen.
Das Gehalt beträgt 1Ö00 Mark jährlich und freie

Dienstkleidung, doch ist bei genügender Qualifikation eine
Erhöhung des Gehalts nach dem Ermessen der Gemeinde¬
vertretung nicht ausgeschlossen.

Gefordert wird Volksschulbildung, gute Handschrift,
körperliche und geistige Gesundheit und die Befähigung,
kleinere Berichte selbständig abznsassen.

Die Anstellung erfolgt mit vierteljährlicher Kündigung,
die Probezeit beträgt 6 Monate.

Bewerbungen sind innerhalb sechs Wochen einzureicheu.
Militäranwärter erhalten den Vorzug.

Sonnenberg, den 12. April 1906.
Der Bürgermeister.

I . V. : Dr . Kade.
297  Reaiernngs -Referendar.

Bekanntmachung.
DaS Betreten der im Distrikt„Mühlberg" mit Fichten

neu angelegten Kulturflächen, sowie das Beschädigen der
Pflanzungen ist streng verboten.

Zuwiderhandlungen werden ans Grund deö Feld- und
Forstpolizeigcsctzesvoml . April 1880 mit Geldstrafen bis zu
50 Mk. oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft.

Bemerkt wird, daß Eltern, Vormünder, Pflegeelteru
u. s. w. für die Straftaten und Beschädigungen ihrer noch
nicht strafmündigen Kinder unmittelbar haftbar sind.

Sonnenberg, den 12. April 1906.
Der Bürgermeister.

In Vcrtr. : Os*. Kada,
282 Regierungs-Referendar.

Submission
Zum Neubau eines- Schlauchtrocken- und Feuerwehr-

übungStnrmcs mit anschließendem Gebäude zur Auf¬
bewahrung der Feuerlöschgeräte und sonstige Gemeindezwecke
in der Gemeinde Svnncnberg sollen die Erüarbcitcn im
Submissionswege vergeben werden, wozu Termin auf

Srnustag , den Äl . April d. Zs .,
vormntugs HI lll )r,

auf der Bürgermeisterei anbcranmt ist. Die Submittenten
haben ihre Offerten verschlossen mit der Aufschrift„Schlanch-
uud Feuerwehrübungsturm" rechtzeitig vor dem Termin da¬
selbst einzurcichen. Tie Zeichnungen, Bedingungen, sowie
Auszüge aus dem Kostenanschläge, sind aus der Bürger¬
meisterei, während der Burcaustunden von 9 bis 12 Uhr
vvrmiltagö und 3 bis 6 Uhr nachmittags cinzuschcn und
letztere gegen Erstattung der Schreibgebühceu in Empfang
zu nehmen.

Sonnenbcrg, den 11. April 1906.
Der Bürgermeister.

In Vertr. : Dr . Kade.
2 Q5  _ Regierungs -Referendar.

Akzise -Rückvergütm »-,.
Die Akziserückvergütnugsbeträgeans vorigen» Monat

sind zur Zahlung angewiesen und kömien gegen Empfangs¬
bestätigung im Laufe dieses Monals in der AbferliguiigS-
stelle, Neugaffe 6a. Part ., Einnehmerei, während der Zeit
von 8 Bor»»», bis 1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang
genommen ivcrdcn.

Die bis zun»27. .d. Akts., abends, nicht erhobenen Akzise-
Nückvergütungen werden den Empfangsberechtigten abzüglich
Postporto durch Postanweisung übersandt werden. 337

Wiesbaden, den 14. April 1906.
Städt . Akziseamt.

Städtische
höhere Wl ädrhenschul c.

Anmeldungen für das laufend- Schuljahr nimmt der
Unterzeichnete Freitag , den 20 . April , 10—12 Uhr,
in seinem Amtszimmer, Mühlgasse2, entgegen. Bcizubriugen
sind Gcburts- und Impfschein, sowie das Abgangszeugnis
von der zuletzt besuchten Schule.

Die Auft -aürnepriisuny findet Montag , den
28 . Aprii , 8 Uhr, statt. Der Unterricht für die Klassen
VII —I und das Seminar beginnt Dienstag, den 24. April,
8 Uhr, für die Schülerinnen der Ucbungsschule und der
Klassen IX —VIII um9 Uhr, für die KlasseX um 10 Uhr.

Der Direktor:
331 Dr . Hosniann_

Vckanntma>yung.
Die auf dein alten Friedhöfe k-eflndliche Kapelle

(Trauerhalle) »vird zur Abhaltung von Tranerseierlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter aus städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu Trauer-
feierlichkeiten ist rechtzeitig bei dein zustäkidigcn Friedhofs¬
allsseher anznmelden, welcher alsdann dafür sorgt, daß diese
zur bestimmten Zeit für den Traueralt src, ist.

Wiesbaden, den 1.Oktober 1904. 7850
Die Friedhofs -Depntatio ».

Zwangsversteigerung.

Ocffentliche Verdingung
-er Arbeiten und Lieferungen zur Befestigung des Bahn¬

hofsvorplatzes Wiesbaden.
Fertigstellungsfristen:

Los I . Erdarbeiter» 1- J "E 1906.
„ II. Lieferung der Bordsteine 1. Juli 1906.

' „ III . Versetzen der Bordsteine und
Bctonarbciten der Bürger- -
steige 1. August 1906.

„ IV. Ausführung von Pflaster-
und Straßen-Besestignngs-
arbeiten 1. September 1906

Die Arbeiten können nach Losen getrennt. oder zu
sammcn vergeben werden. Die Zeichnungen liegen im
Zimmer 110 des Verwaltungsgebäudes, Rhabaiwsstraßc
Nr. 1, während der Dienststundeu von 8 Uhr vormittags
bis 3 Uhr nachmittags, zur Einsicht aus, woselbst auch
nähere Auskunft erteilt »vird. 1

Angebote sind verschlossen postgeldsrei mit der Auf¬
schrift „Angebote auf Arbeiten und Lieferungen zur Be¬
festigung des Bahnhofsvorplatzes Wiesbaden" — versehen
bis zu dem auf Donnerstag , de» 2 « . April d. Js -,
Vormittaas 11 Ilhr , festgesetzten Eröffnungstermin,
welcher in Gegenwart etwa erschienener Bietir im Zimmer
72 unseres Verwaltungsgebäudes abgchalten wird, an uns
einzureicheu. r J

Die Verdingungsunterlagen können von unserem Zentral-
burcau, Zimmer 51 hier, gegen postgeldfreie Einsendung
von 50 Pfg. für jedes LoS(nicht in Briefmarken) bezogen
werden.

Zuschlagsfrist: 2 Wocheu.
Mainz , im April 1906.

König !. Prenst . »nid Groffh . Hess.
891178 Eisenbahndirektiou

Rambach
Bekanntmachung.

Am konimeudeu Mittwoch , de» 18 . April d. Js .,
nachmittags « Uhr, wird im Sitzungssaal der Bürger¬
meisterei hicrselbst die Fcldjagd hiesiger Gemarkung in
der seitherigen Begrenzung aus die Dauer von 6 Jahren
öffentlich verpachtet. , r ,,

Bemerkt wird, daß als Pächter nur Rambacher Ge¬
meindebürger mit Grundbesitz anftreten können.

Die VcrpachtungSbedingungen können während der
Dienststunden ans der Bürgermeisterei hiersclbst von Inter¬
essenten eingesehcn werden.

Ra »»bach, den 11. April 1906.
Der Bürgermeister:

2220 _ Morasch.

SS(i!iniiljoS|-Peiftrigerüiia
der Gemeinden

Eltville , Kiedrich,. Hattenheim
am

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Loiincii
bera belegeuen, int Grundbuch von da, Baud 24, Blatt 682,
zur Zeit der Eintragung des Verstcigcrnngsvermerks ans
den Namen der Eheleute Tüncher Heinrich Diesenbach
und Christiane , geb. Eise «, , zu Sonnenberg als Ke-
sammtgut eingetragenen Grundstücke:

Karlendlatt 7, Parzelle Nr. 79, grosz1 a 42 qm,
Kartenblatt 7, Parzelle Nr. 80, groß 68 qm,
Kartenblatt 7, Parzelle Nr. 81, groß 6 a 23 qm,
Kartenblatt 7, Parzelle Nr. 82, groß 2 a 55 qm,
a. Wohnhaus mit Saalbau, abgesondertem Schuppen,

Kcllerüberban, Hofraum und Hausgarten,
b. Kegelhaus mit Kegelbahn, Thalstraße Nr. 5.

Gebändestcuernutzungswert bei a: 400 Mark und bet
d: 60 Mark,

Kartenblptt 7, Parzelle Nr. 223/175. Hofraum Schloß
mauer, 7 qm groß,

Kartenblatt 7, Parzelle Nr. 225/175, Hofraum Schloß
mauer, 5 qm groß, v t

am 3 . Mai ISO « , vormittags IO Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstclle, Zimmer No. 63,
versteigert werden. ^ ^0

Der Vcrstcigcrungsvermerkl,t am 1». ^ anuar 1906
in das Grundbuch eingetragen

Wiesbaden, den 7. Februar 1906.
Königliches Amtsgericht , Abt . 1«

Möbel - n. Bette « verkauf
Große Auswahl? — Billige Preise. Teilzahlung.

Eiqene Tavezicrcrwerkstätte.
2376 A . Leichcr , Wwe ., Adelheid,trage 46.

Dienstag , den 24 . April I. Js .,
vormittags 107 * Uhr, im Rathanssaale zu Eltville.

Es gelangen zur Bersteigernng:
602 Eichenstämme mit 471,56 Festmeter,

40 Bnchenstämme mit 22,29 „
39 Weichholzstämme mit 20,14 „

Besichtigungstage: 17., 19. und 22. April, an welchen
Tagen die b'etr. Gemeindesörstervormittags 9 und nachmit¬
tags 3 Uhr von ihren Dienstwohnungen nach den einzelnen
Schlägen abgehen.

Eltville, den 14. Apri» 1906. 2232
Der Magistrat: Di«. Keutner.

Önterriclii iar Damen und Herren.
Lehrsächer: tzchönschnst, Luchiäbrung(einf.. doppelteu. ntii.-rifan),

Corre Vonbenz Kausmänn. Nechiien(Broz.-, Zinsen- u Conro-.Corr-M-
Siedmcn), Wechsellebre, Nontorknndc, Slenograpbre, Masckinenschrcidm.
<®riinbltrt)e Ausbildung. Nascher und sicherer Gcsolg. Tages - u«»
Abend -Kurse

US. Ncucinrichiung von Geschäftsbüchern, linier B-rücks,chtMnz
der Elrucr-Selbstcinschäoung. werden discrei auSgesührt.
Weiur . L-oivker , Kaufninuu. langt Fachichr. a. gräß. Lehr-Jiüii-

"uiscuulaU IlL. Bsrlerre und 1. St.

r
0

D
>
1
I

Einem geehrten Publikum zur gefl. Kennt¬
nisnahme, daß ich mein Geschäft, seither Moritz-
straße Nr. 4, nach der

Herdeestratze Nr . 25
vom 1. April ab verlegt habe. Gleichzeitig bringe
ich meiner werten Kundschaft Schirme, Wäsche,
Handschuhe, Krawatten, Blusen, Schürzen, Hosen¬
träger re re., in nur besten Qualitäten, in em¬
pfehlende Erinnerung.

Hochachtend Emilie Di ®4z,
Wiesbaden , Herderstratze 25

Korpulenz Fettleibigkeit
und die damit verbundenen Unzuträglichkeltenund pebcnsgefabrj#

. . Mk knfflitint nhttp  rnfÄfinrimn itnh 4ÄhTtfftCbindert und beseitiqk ohne BernsSstörung und schädlickic iJeT”
seit Jabren bewäbrtcr  Zehr - und « ntsettnngStceseit Jabren bewäbrtcr Zehr - und Kntfettnngstce
Preia 1 Mark. Alleinverkauf : Kneipp - HaUS,
Vraste 59.

cieecdlspiRi} sin
von

Heinrich
Taalgasse 24/28.

Gegründet

Hecker
1883.

Telefon 2861-
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üarjeobnrger Geldlotterie
Haupttreffer 60000 Mark.

Wiesbadener Gonerat-AnzeiOer. N. JaZrga-K
Ziehung vom 19.—21. April. Lose& 3.— Mark, Liste und Losporto nach Auswärts 30 Psg. eptra,

empfiehlt und versendet, auch gegen Nachnahme, tue
Glücks-Kollekte Carl Cassel , Wiesbaden , Kirchgaffe 4 « u. Marktstr. 10. 308

Christoph -Lack,
als Fussboden-Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend und geruchlos,
von Jedermann leicht anwendbar,

in gelbbrauner, mahagoni, nussbaum und eienen Farbe, strich-
fertig geliefert , ermöglicht es, Zimmer zu streichen , ohne dieselben
au ser Gebrauch ?u setzen, da der unangenehme Ge¬
ruch und das langsame Trocknen , das der Oel-
i'arbe und dem Oellack eigen , vermieden wird.

Franz Christoph , Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie Moebus, Taunusstrasse 25.
Telephon 2007. 8825

Nach sechsjähriger Tätigkeit am allgera. Kranken
hause Hamburg-Eppendorf habe ich mich hier als
praktischer Arzt niedergelassen.

t. Md. Otto Bickel,
Bahnhofitrass « TA, 1,

Telefon 1860.
Sprechstunden: 8—9 und 3—4 Uhr.

H , Sonntags : 9—10'/, Uhr.
_ Icli beteilige mich an der
Kassen praxis. _ 200

Bienen -Hottig
(gurautirt reinj

des Bieuenziichtcr Vereins für Wiesbadeu
W . «ud Umgegend.

Jedcz GlaS ist mit der „Be re insolo »i ü c" versehen.
w. t? Cl’l aU £? cü?1,:  O .niak, Marklftrabe. Vogt . Helltiiundstraß-
0l«lhAebcr. Moritzftr. l , Lauter , OranieuCropcvie, Oraiiicnstraßc5»
voimatiK, Adelbeidüraße ÜO, LLeVcr, ira.sec Fricdrichr>„g 2. Groll
Gottdeitraße. Eck- Adolssallee <5475

Zisp Konfirmatioii
empfehle mein reichhaltiges Lager in
Öhren , Ketten , Kreuzen,

f4p,misäntäje8 ‘n » 4c .,
Medaillons , Ringen.

Großes Lager Regnlatenr -,
Wand - und Wcckcr -Ilhre ».

Trauringe in allen Großen.

Kar ! Blass,
Uhrmacher , 9336

21 Moritzstrasse 21.

ĵ imousbrot Konzert.
TT S3 @vitscl3 .es:

ist das gesündeste Brot der Welt und bester
Ersatz für

Fleiiebkoil,
denn es enthält sehr viel Eiweiss und Nährsalze, ist.
deshalb sehr nahrhaft und wohlschmeckend, wird
als leichtest verdaulich ärztlich empfohlen

und ist nicht teurer als anderes.

In Delikatess - und Butter-Handlungen.

Fabrik : tjlebr Voelkel , Eitvilie

Woldgasse 2.

Großes Jasirmiienial-Koiizert
des berühmten Tiroler -Ensembles („Die lustigen Mühtth alcr"

3 Buab ' n. Eintritt frei . 3 Dcand ' l.
Q'6 _ Grosser , schattiger Garte ».

Restaura ion De Sin, Böm §* bere
Empfehle bürgerlichen Mittagstisch von 50 Pfg . an.

Frühstück und Abendessen.
Gut zuöbl . Fremdenzimmer

von 60 Ffg . an.
6704 Karl Dehn.

Durch besondere Gelegenheit
Ms ich verschiedene Posten eleg. Dauten-, Herren» und Kinder- Ichube
« billig angetanst bestehend aus feinen Lack«, Chevreanx-,

’ 2 n̂ ': Ulli> Wichsleder.Schuhen u. Stiefeln in Zug-,
, '.r ’ " "b Schiiallensttesel». — Dieselben sind erst lässige

E p 1' - — Frühere Preise 12, 15, 18 und 20 Mk. ; gebe dieselben
Soiw unb  9 .—. so lange Vorrat reicht. Ferner ein

l".. Abchsieder-Schusstiefklbilligst, diverse Sorte » Hausschuhe und
1KI von 50 Psg. an und sonstige Sorten Schuhe und Stiefel in

enormer Ausiuahl kausen Sie staunend billig nur 9840

^r!°do», Marttftr . 22,  1 St . ¥Ä U
_g üte mif Straffe und Nr . zu achte».

Eille große iroDrlslöckltze TuWitthalle,
10 Eachwerk über 20 Meter lang und ca. 12 Meter breit,

hehrere transportable Hatten, Gypsdiele, Fenster, Türen,
"»wt Bretter, 14—15 Stück neu gesteppte Stroh-
■tan rQ̂Cnm‘t Kopspolster, Betttücher, Kulten, mehr. Stand-
MIZkn und sonstiges billig zu verkaufen.

Näheres bei Datz, 10041

Kantine out neuen jfaljnljof(SiiiO-
wKoofirmations - und
Jkomniunioasgeschenke !

bevorstehenden Festtagen als passende Geschenke:
Uhren in Gold und Silber » Armbänder,
^kedaiUons, Ketten , Brochen , Ringe,

zu si,̂ ke«ze in Gold und Silber 10081
U ’r °'lligen Preisen. — Kein Laden. —

Uhrmacher,
K_ Potzheimerstrasse4. part.
^ Arbei ’bss .pli ’ULle

Untervjj-. hir Frauen und Mädchen
ff: M un Haudnähcn, Maschincnnähcn, Wäschcznschneiden,

Weißsticken und Buntstickcn. 139
Frida Raiter,

Bertramstraffe 8 , 1.

Versteigerung
von Tekorations Pflanzen.

Wegen Aufgabe der Gnvachshänsrr versteigere
ich zufolge Auftrags am

Domrerstag, den 19. April tt.,
uachmittags3 Uhr beginnend,

m der Besitzuilg
Nr 2 Gartenstrnße Nr . A

zirka 500 div . Kübel - und Topf -S’flanzen , als:
Azaleen , Kamelien , Evonymus , Laurus,
Fuchsien , Geranien , Zimmerlinden,
Myrthen, Aspidistra , Adiantum, Musa,
Latanien , Philodendron und noch viele
andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungsiage. 314

Wilhelm Mellrich,
Auktionator und Taxator,

EchwalbachersiraZe 7.

PifÄiter liliiluiergcfsinpfrfin. t  0.
Zum Neubau des Vereinshauses sollen
1. die Zimmerarbeiten,
2. die Dachdeckerarbcitcn,
3. die Klcmpnerarbeitcn

vergeben werden.
Die Unterlagen sind in dem Bangeschäft Rud. Friedrichs,

Rheinftr. 60, einznschen und daselbst gegen1 Mk. zu erheben.
Die Angebote sind verschlossen und postsrei bei Herrn

Ad. Walther, Blcichstr. 24, bis zum 25. d. Mts., 12 Uhr
mittags, einzureichen.

Wiesbaden, den 14. April 1906.
288_ Der Vorstand.

tatairaiiiüasesÄiie
(FauSbPitniisnpIats ) .

Inh. P . Kommerskirclien.

Separates Billard -Zimmer
mit 2 vorzüglichen Billards.

— SpieSzeit per Stunde 50 Pfg. -
__ Im Abonnement 40 Pfg. 9120

Hosenträger
Portemonnaies

billigst 4453

A. Lstschert,
Fanlbrmmen Kratze 10.

Wie neu
wird jeder mit Tanber ’s

Strohirat Lack
überstriehener Hut . In allen Farben vorrätig.

Nassovia-Drogerie Chr *.Tauber*
O Kirchgasse 6 . 9354

m*

Eisschränke
für Haushaltungen , Restaurants,

Pensionen , Hotels , Fleischereien , ^
Rntterhandlnngen etc . ,

anerkannt grösste Auswahl,
empfehlen

ft  Steinberg & Vorsänger,
Horitzstrasse 68 . 216
Kein Laden.

m

Für die Feiertage.- 'j
Laubenheimer, per Flasche 60 Pfg.
Oppenheimer, „ „ 90 „
Rauenthaler, „ „ 1.50 Mk. bis zu den feinsten

Auslesen.
Graacher, per Flasche 75 Pfg.
Zeltinger, per Flasche 90 Pfg.
Brauneberger, per Flasche1.25 Mk.
Ckatean D'Aux, per Flasche 1.20 Mk.
Medoc-Estöphe, per Flasche1.40 Mk.
St . Julien, per Flasche1.65 Mk.
Chatean Beycheville, per Flasche2.10 Mk.

Cyampagner. — Apfelwein-Sekt.
J . .Koch , Moritzstr. 3

Kolonialwaren — Delikatessen.
Telefon 1929. Telefon 1929.

Akademische Znschneide-Schnle
von Frl. 3 . Stein . Wiesbaden, Luisenplatz la , 2. Et

Erste, älteste n. prcisw . Fachs liule am Platze
and fämmtl. Damen. und Kinbcrgard.. Berliner. Wiener, Enal und
Pariser Schnitte. Leiche fastl. Methode. Borzügl.. prakt Ilnierr. « ründl
ÄuSdildnnzs. Cchl'cideriunenu. Direklr. Schül.-Aufn. tüal. Eosi w
«Ä »"VSlti ** “ •» « t iä

Büsten -Verkauf : Lackb. schon von M. 3 — an fötafth
M. 6.50 an, mit Ständer von M. 11.- an. ' " '

Carl flttller,Optiker
13 Kirchgasse . WIESBADEN . Kirchjjasse 13.

Armee -Pineene * . , g v. M. 1 .50 an
Äickel -Pmcenez und Brillen S „ , 2 .50
l >onbie - „ „ .. - ö b an

Achtung!
Machen Sie einen Per such
von meinem Haushaltungs -Kaffee , per Pfd. 1.20  Mk.,
und Sie werden Kunde sein.

X> ia&t; Stehönfelder 9
Kolonialwaren und Delikatessen,

Werderstraffe 17,  am Luxemburgplatz.
NB. Bei Rückgabe von 20 leeren */» Psd.-Düten ver-

gute 1/2 Pfd . Kaffee ihrer  Qualität . 9980

ST i 'prkaigf ^
in Offenbacher Patcntkoffer und Handtasche» in la.Leder mit
s. sachein Berichluo mit und ohne Toilette. Elegante Reise-Necessaires
für Damen und Herren, Hand-, An- und Umbänge-Täschchen. Porte,
inonnaies, Brief , Visit-, Zigarren- u. Zigarettentaschen, Akten-, Schreib,
und Musik.Mappcn, Plaidhüllcn. Plaidriemen, handgenähte Schulranzen
patentierte Bucherlrüger, Albnnis, Hundegeschirre und sämtlich Sattler!
waren, welche von meinem Laden hcrrühreti, u. A. m. ;u sehr billiaeu

Außerdem kaufen Sic gut und billig Neije-, Hut- Schiffs-

ä"  fkÄf ” »’ÄÄJST ' Ä
ich mit ritugasik 22. lSUiBdi.

Dr . Grimme ],
Adelheidstr. 83,

Haut und Blasenleiden.
halt jetzt Sprechstunden: 10—12 Uhr und 3- 4 Uhr
Bahnholstrasse 3.
Alte Emailletöpfe

6115toerben mit Boden versehen und neu emaillirt

a”e3.<,ööffe Mcsblidtlltt dmßillirmetli aMcl,!,c39,,ffc
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Kohlen
Sommerpreise s

Förderkohlen (Fettschrot) -
Best melierte Kohlen mit ca. 60 % Stücken
Gewaschene melierte Kohlen (V2 Stücke */« Nnss III)
Gewaschene Nusskohlen I nachgesiebt
Gewaschene Nusskohlen II »
Gewaschene Nusskohlen III »

für 20 Zentner in loser Fuhre frei an das Haus.

Kohlen -Verkaufs -Gesellschaft m .h .H.
Hauptkontor : Bahnhofstrasse2. Telefon No. 545, 775 und 2352.

Zweigstellen : Nerostrasse 17, (Firma Th Schweissgttth ), Elleabogengasse 17,(Firma Wilh Linnenkohl ), Luisenstrasse 24, (Firma Jörnen
Konsum -Anstalt Fr . Zander ), Moritzstr . 7, (Firma A.
Bismarckring 30, (Firma Aug . Külpp ), Helenenstrasse (Firma
W . Thurmann jr .) , Feldstrasse 18, (Firma Moritz Cramer ),
Luxemburgstrasso 8, (Luxemburg -Drogerie , Fritz Bottelier ).

Mk . 23 . -
„ 24 .50
, 26 . -
, 25 .50
, 26 . -
. 25 . 50

Auf mein Verfahren zu?
Erfüllung sehnsüchtiger Her'

' zmswünsch : erh. ich Deutsch.
Ncabspalent . Ausführliche

Drosch. Mk. 1.20 . 607/901
ß . Oschinann , Kon-
ftqitjtB 153P__

Zn spät
ist niemals der Gebrauch der echten

Slcckeupferd-
Karboltcerschwcfel . Teife

v. Bergmann & Co., Radebeul
mit Schutzmarke: Steckenpferd
geg. alle Art . Hautunreinigkeiten u.
Hautausfchläqe , wie Mitesser
Finnen , Gesichtspickel. Hautröte
Pusteln , Bütchen :c. ü St . 50 P„
bei Backe L Eskony, W. Gräfe,
Fr . Raucher, _ 1^99

old-, Zilberwarcn , Uhren.a
Fritz Lehmann , Goldschmied,Langgasse B.

9490  An Reparaturen berechne nur die Selbstkosten._ __♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ !♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
-m:_ PnViiikmu von Wiesbaden und Umgegend,

Spazierstöcke
W. Barth,

Drechsler,
jetzt

Klretig 'assfse 29g
nahe der Langgasse.

♦♦
♦

#♦
♦
♦

Hdtel-Restaurant

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden “nd Umgegend,
meinen werten Freunden und Bekannten, sowie der geehrten Naclibarsobalt
die Mitteilung, dass ich das

„Sächsischer Mol “
HsshsiäHe 1—5,

übernommen habe. . . ,
Fremdenzimmer von Mk . 1.50 an . - Pviiua  Biere , hell u. dunkel.Bcme Weine . _
Reichhaltige Frühstücks- u.Abendkarte.—Mittagstisehv -12. 2 Uhr

60 Pf. u. höher; Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Carl Wolfert, früher Variete Bürgersaal.
j>ie Leipziger und Bresdener Nachrichten liegen an .

♦f
♦
♦♦♦♦

■K Blutarme,
* Bleichsüchtige

finden sichere Besserung leim Ge¬
brauche des eifenf:altigen 'Apsel-
ttzees . Derselbe ist ein leicht ver-
bauliches, wohlichmeckcndesHaus-
mittel, welches appetitanregend,
blutbildend und Iräfiigeiid wirkt,
Bakel für ca. 70 Tassen Thee aus¬
eichend, ä Mark 1 in Der Ger-

uiania -Droarric von 9044
C . Portzrch », R beinstr. ao .

werden
nach den
neuesten

_ Musters.
und zu einigen Preisen angefertigf
sowie Wolle geschlumpt. Näheres

Korbladen , Emserstrafte
Ecke Schwalbacherstr.

fr  wie Leipziger und Bresdener Nachrichten liegen auf . 99l5 ^

, ... - ", >--- " . .. . M jpr

Vahnhoh
Telephon No. 432.

Restaurant u. Cafe.
Sohönster Ausflugsort am

Platze . 2210
Möblierte Zimmer und Pension

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer,_

Braut-Ausstattungen,
sowie einzelne Möbel. 9731

MS - Billigste Preise . "3P8B

Mainzer Möbelhaus
Schwalbacherstr asse 12.

Bitte um Beachtung der Scha ufenster.

LtkDdrckk«

L*4 V * W
f Königticher HotspcdiwurettenmayenLRei

süddeutsche Herren
-Anzüge(Gelegenüettsüanf),

^ moderne Stoffe , tadelloser Sitz,
beste Mastverarbntiiug auS allerersten Firmen,

früherer Preis Mk . » « , » 3 . 4V , 45,
jetzt Mk . 18 , 20 , 25 , 30 , 35.

Konfirmanden -'Anziige
gute Ware von Mk . 14 - 2 « . El

Ansehen gestattet. Helle Verkaufsräume.
Schwalbacherstr . 30

1 Stock . (Alleefeite ) 1- Stock-

Bllreau : Rhaiostr . Nf. 12 m
Telephone : Nr. 12. Nr .237ßH

(Verpankuiiosabtlieiliinq .) jf
für M

Fracht- und Eilgüter.) A
übernimmt : U

jys Einzelsendungen : ^
1 Porzellan , Glas, Haus- m

rath, Bilder. Spiegel, «
Figuren,Lüstras,Kunst- ft

Sachen, Kiaviare, fl
Instrumente, Fahrräder, [h]

lebende Thiere rtc. jjj|
k zu  verpacken, zuK
Hversenden und zuK
fi  versichern §
fl z«g°n fl
1 Transportgefatar . 1.
fl Leihkisten fl
Jl] für Pianos , Hunde und flJO Fahrräder. 2136M
fl K

Neu eröffnet ! • Neu eröffnet!

®tfc Ican &futfe lonfitm -feaus.
Berkaufsstcllen : Wellritzstr . » 0 , Moritzstr . LS,

Oranienstr . 4S . Telefon

'Neueröffnet ! Hiifuergaffeli . Ne » eröffnet.
PreisverzsicSmis:

Kaffee , Tee , Schokolade u . Kakao.
Prima , garantiert rcinschmeckender Kaffee p. Pid . L » . ! « « , t - » .

140 und 16 « Pfg . . .
Malzkaffec inPaiclen zu L« Pfg ., losen Malffancc pro P,d . 1 8Pf .

Kornkaffee pro Psd . 1 « Psg . .
Tee , neuester Ernte pro Pfg Lik. 1 . — bis 2 .4 » .

Garantiert reine Vanilleschokolade
Garantiert reiner Kakao , leicht losltch. PraPsd -, ‘ 0ü : 1t,aA ft 6i,.
la GrieSzncker, P.Pfd. 19 Pjg. Egaler WürfelzuckerP-Pfd-21 H

Beis , Gerste , Gries , pp.
Reis p. Psd . 12,18 , 2 « , 24 Plg . Gerste p. Ptd - 12 >16 ’ ■ pt-

GrieS pro Psd . 18 , 20 , 24 Pfg-
Feinster Snppentei I, pro Psd . 25 usid 3 « Psg.
la Snppennudcln „ ,, 28 u.

Echte Sanömacher Handschnittnudel » pro M . 28 P .g.
Feinste Sicruudeln pro Psd . 35 und 4 « Pfg.

Mehl , Brot und Fettwaren,
ilornbrot , langer Laib, richtiges Gewicht ü Stuck 40 Plg.

vlemischt . s , „ „ » » " '' 77  "
Wcisjbrot , „ ,, ,, ■■ " "

EchtcS Hansencr Vrot 27 unt > -, .I Plg-
Feinstes Salat - Oel , p-r Schoppen 4 « , 5 « Pfg.

Pflanz - nbutttk , die beliebte Küch-nfreude. per P,d . ,4 « P' fg.
Sani » per Pfd . 6 « Psg . Palm .» « 5 Plg . .

Solo , Nctzmo . Mohra -Margarine . per Lld 40  b » , + t>-.
Vitcllo per Pfo . « 0 Psg .. b. 2 P, °. 75 Plg . :

Feinstes Kuchenmehl per Psd . 16 Pfg , b. o Pfd . 1 ^ * & 9
.. Bliitrnmehl „ „ 18 „ ^Seifen . Putzartikel und Petroleum.

Petroleum per Liter 14 Psg . Soda 3 Ptd . 1 « M-
Prima weifte Kernseife Pr. Psd . Psg- *>• 5 M “f |i 3-

,  hellgelb - „ » - „ 22 „ „ „ „ 21 +T8-
„ weifte Schmierseife p. Psd . 17 „ „ „ „ 16 P g-
„ dunkel „ „ „ 16 ,, „ „ » L ■” '

Scheuertücher per Stück 1 « , lo , ~ «
Seifcnpulvcr , Stück 6 8 , 1« 1 » P !g-
Fiei -, Butter , Südfrüchte pp.

Prima frische Eier , Stück 5 Psg -, 21 Stück Mk.
.. 2 ., II ,. 25 .. „

Schwerste Siedeier „ « „ „ » .
SüffraHm -Tafelbutter pro Psd . Mk. 1 .2 « , bei 5 Psd . Mk.

Orangen , 4 Stück 2 « , 4 Stück 25 Psg.
Feinste Blutorangen , 8 und 16  Psg.

Eitrone « , Stück 5 Pfg .. >0 Stück 45 Psg.
Sanerkraut , 3 Psd . 2 « Psg .

Salz pro Psd 8 Pfg .. Taselsalz pro P,d . 1 # W
Alle nicht genannten Artikel zu enorm billigen Preisen

1. 20 .
1.35.
1 . 45.

1. 18.

9SGJ

Tapeten -Reste
-E - .. . . . — lKSllSw

Ohren- und Goldwarengeschält
voc Max Döring,

Inhaber: Henry Wiemer,
ist verlegt nach

üühSgasse 17,
Ecke Hftfnergasse

i Hause des Herrn Haub.
10016

offeriere auscrgewölmlich billig
iäeriga , Stemzel f Schulgasse 8.

Seoerbauter Scliläferskopftüri
. . * nn . rrr. . . rr ._(_ oU _i

9966

20 Minuten von der
2214

Station und dem Hotcl-Rcstaurant„Chausseehaus" entfernt,
ptgF irden Trg geöffnet “ULäl

Frauen unter sich
können die Favorit - Schnitt¬
muster nicht genug loben . Mit
grösster Leichtigkeit kann jede
Damo , jede Schneiderin mit
Hilfe der Favorit -Schnitte ele¬
gante Kleidung von vorzügl.
Sitz hersteilen . lOOOe glänz.
Anerkenn ., vielfach prämiiert.
Favorit,der beste Schnitt
Man verl . das Favorit -Moden -Album
(nur 70 Pf . fr .) und das Jugend-
Modan -Album (50 Pf .) von dar Ver-
kaufiatctlodcrFirmaodor , wo eino
«olche nicht am Platze , direkt v. d.
Internationalen Schnittmanu-

0  faktur , Dresden -N. 8 . 0

Cli. Hemmer, Lansrg.

Gelegentieilskärlfe ! !
Wen» Sie viel

Geld sparen wolle«
so kaufen Sie Ihre

Sknen->>.Kiiadetl-Anstge,
von dem einfachsten Cheviot-Anzng bis ;u den feinsten Kam ^
Anzügen, meistens Ersatz für Maß , in elegantesten BuSludru
modernsten Farben , sowie ein Posten FriihjahrS -Paletors'
Hofen , Joppen re. fabelhaft billig nur ,

Marktetrasse 22, 1. St. — KeinÜ*®;
Televtzon 1894 , Bitte auf Strafte und No. zu ac —̂üüfsii©röitaiet!

Theater lebender Photograpyltll'
Kinematog ;rapb

in noch nie dagewescuer Ausführung-
Hellmnndftr . 4V . Ccke Weüritzi

Täglich neues Programm. ^ ,^ 9'-
Geöffnet Wochentags von 4 Uhr ab, Sonntags u. o \

von 3 Uhr ab. „ Plet-
Preife der Plätze : 1. Platz 50 PN-» Azlftc-

30 Pfg., 3. Pl . 20 Pfg. Kinderu. Militär zahlen ■■
170 Fortwährend Vorstellung
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